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u Montags den 10. Auguſt „„ . 

kuf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 1c, 

allergnadigſten 8 Sbecial⸗Befebl. 
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sure ii. ß 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schlef-Cande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗DNachrichten. 


2 1 
Een ae oer; „ 
Breslau den zien Juni 1818. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtlzamits 
zu Sk. Vincenz wird das zum Nachlaß des verſtorbenen Baller 12155 Anders: 
gehoͤrige, ſub No. a zu Groß⸗Tſchanſch Breslauer Eteiſes belegene abubtge und 
ortsgerichtlich auf 2673 Rthlr. 10 far. Cour. detaxirte Bauergut, auf den Ans 
trag der Wittwe und Vormundſchaft Therlungshalber hiemit freywillig ſubhaſtirt 
und oͤffenilich feil gebothen: Zu dieſem Zweck iſt ein peremtoriſcher Bisthungster⸗ 
min auf den 1 ten September c. anberaumt worden und es werden hierzu Beſiz⸗ 
und Zahlungsfäpige eingeladen, gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr in hieſt⸗ 
ger Amtscanzley entweder in Perſon oder durch zuls sige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen, die nahere Bedingungen und Zahlungs⸗ Modalitäten zu vernehmen, za 
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Ihr Geboth! zu thyn und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen daß beſagtes Bauergut dem 
Meiſtbiethenden unter Einwilligung der Erben zug ſchlagen, auf nach rige Gebothe 
aber nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. Die darüser aufgenommene 
Taxe kaun ſowohl in hleſiger Auitscanzley, als auch bey den Gerichten in Große 
Tſchanſch eingeſehen werden. 8 i N 5 

> | KRoͤnlgl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


; re : ungnitz. 
Breslau den 3. Aoril 1818. Von Selten ee ek 
HbersLandesgerichts wund hiermit bekannt gemacht, daß zur offentlichen Sud⸗ 
haſtation nachſtehender zum Graf Burghaus Laaſaner Allodial⸗Nachlaß gehö⸗ 
render Juvelen und Kleinodien, als: 1) eines Solltair⸗ Brillant Ringes; 
2 l ſeines Ringes mit einem Portralt unter einem Diamant mit 13 Brillanten; 
3) eines dergleichen mit einem Kamee; 4) einer Buſennodel mit 6 Brillanten; 
5) eines Ringes mit einem Brillant; 6) eines dergleichen; 7) zweyer Ohr⸗ 
ringe mit vier Brillanten; 8) eines goldenen Ning mit einer Sylhouette un⸗ 
ter Kryſtall, welche Stucke zuſammen auf 751 Rthlr. 8 gar. gerichtlich gewuͤr⸗ 
diget worden, ein neuer Termin auf den zzſten Auguſt dieſes Jahres Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumt worden iſt. Es werden Kaufluſtige hiermit auf⸗ 
gefordert, an gedachtem Tage vor dem pro Commiſſario ernannten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Rohl in den Geſchäftszimmerg des unterzeich⸗ 
neten Königl. Oder: Landesgerichts zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
den Zuschlag gegen Erlegung des baaren Kaufſchillings zu gewaͤrtigen. 
5 > Könige. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſten. 
Reimer; den 2zſten Februar 1818. Dem Publico wird hlermit befannt 
gemacht, daß das bürgerliche Vorwerk ſub Neo. 181. der Hordis genanut, auf 
den Antrag eines Realgläudigers, und mit Bewilligung des Beſſtzers, mit allen 
dadey befindlichen Gebäuden, Wieſen, Gärten, Feldern, Weldungen, Teichen, 
Triften, Wege und Hoftaum, im Betrage von 826 Morgen 103 TIR,, welches 
im Jahr 1811, auf 27,707 Rihlc. 25 Sgr. abgeſchäzt, in Terminis den 14. May 
c. Vormittags 10 Uhr, den 14. July c. Vormittags 10 Uhr, peremtorte den 14. 
September c. a. Vormittags 9 Uhr oͤffentlich verkauft werden ſoll. Es werden 
aher Kaufluſtige, Beſiß⸗ und Zahlungs fähige, hiermit aufgefordert, in beſag⸗ 
ten Terminen und Tageszeiten ſich vor dem! oͤnigl. Stadtgericht hieſeldſt, in deſſen 
Locale entweder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, und hat der 
Me iſtblethende und Beſtzahlende den Zufchlag nach Einwilligung der Gläubiger 
und des Eigenthümers gegen baare Zahlung zu gewärtigen. Die Taxe kann zu 
jezer ſchicklichen Zelt und Gelegenheit in der Stadtgerichtscanzeley eingeſeben wer⸗ 
den. Zugleich werden auch alle unbekauute Real ⸗Praͤtendenten zur Wahrneh⸗ 
mung ihrer etwanigen Gerechtſame hiermit vorgeladen. 8 
Dias Koͤnigl. Gericht der Stadt. ER 
Liegnitz den 18. April, 1818. Zum offentlichen Verkauf des ſub e 
hier vor dem Haynauer Thore belegenen Wallgarten Luneville genannt welcher uf. 
10528 Rthl. 20 fgl. Cour. gerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir rel Dies 
thuͤngs⸗Termine von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf deu 9. July a. cen. 
Vormittags um 10 Uhr den ee al c. e ee 151 a 15 
00 a c, Vormittags um ao Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath 
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Fabrleius anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtigs auf, ſich an 
den gedachten Tagen und zur beſtimmten Stunde entweder in Derjon, oder durch 
mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht und hinlängllcher Juformation verſehene Man⸗ 
tatatien aus der Zahl der hieſigen Juſttz⸗Commiſſarien auf dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebote abzugeben und demnaͤchſt den 
Zuſchlag an den Meiſf⸗ und Beſtblethenden nach eingeholter Genehmigung der 
Inteteſſenten zu gewärtigen. Auf Gebote die nach dem Termine eingehen, wird 
Feine Rückſicht weiter genommen werden, und ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, 
die Tare des zu verſteigernden Grundſtücks und die entworfenen Kaufbedingungen 
jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muſe zu inſpiciren. re 
5 — Könige. Land⸗ und Stadtgericht. 5 

Breslau den sten März 1818. Das grundberrſchaftliche Gerichts amt 
zu Schönborn Kurtſch und Klein Oldern macht hierdurch dekannt, daß auf den 
Antrag eines Realgläubigers die zu Schönborn gelegene, der Frau Johanne Beate 
Buch holtzer geb. Holtzin gehörende, laut der vor der Gerichtsſtude in dem herr⸗ 
fa ıfelichen Wohnhauſe in Schönborn” und bey dem Stadt⸗ und Hoſpital⸗Land⸗ 
guͤtheramte zu Breslau affigtrten Taxe auf 5380 Rehlr. 22 gr. Courant gericht⸗ 
lich gewürdigte Erb und Gerſchtsſcheltiſey im Wege der Exccutton an den Meiſt⸗ 
biethenden gegen baare Bezahlung in klingendem Courant öffentlich verkauft wer⸗ 
den ſoll. werden daher alle beſſtz⸗ zahlungsfaͤhige Kauftuſtige aufgefordert, 
in dem augeſetzten Biethungstermigen, den 7ten May, 7ten Juli, beſonders aber 
In deal letzten und peremtoriſchen den 9. September dieſes Jahres früh um 9 Uhr 


in der Gerichtsſtube zu Schoͤndorn in Perſon oder durch gehörig. legitimirte Be⸗ 


vollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den 
JVJVV%V%%J0½0½q y. 
SGSGrrundsberkſchaftliches Gerichtsamt von Schoͤnborn Kurtſch und 
= = Klein Oldern. SEITE Se Sr 
Falkenberg den ııten July 1818. Das Koͤnkgl. Gericht der Stadt 
Falkenberg ſubhaſttrt auf den Antrag des Beſitzers Diſchler Franz Stenzel das dem⸗ 
ſelben zugehörige hieſelbſt delegene mit No 92, bezeichnete Haus, welches auf 
78 Rthlr. 11 Sgr. 8 D’. gewürdiget worden, in dem einzigen peremtoriſchen 
Termin den roten Septr. 1818. Kauſlaſtige und Beſitzfaͤhige werden dahero hier 
durch vorgeladen, in dem feſtgeſetzten Termine ihre Gebothe dei uns abzugeben, 
und der Meiſt⸗ und Beſtblethende bat ſofert den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. f 
f E Koͤnigl. Gericht der Stadt. 8 
Groͤbnig bei Leobſchuͤtz den roten July 1818. Das Königl. hieſige Ge⸗ 
richtsamt möcht bier durch bekannt, daß das. confiscirte Ackerſtuͤck des ausgetre⸗ 
nen Cantontſten Franz Vogt aus Schönbrunn , welches daſelbſt auf der für 
genavaten freien halben Hufe gelegen, 1 Schffl. 12 Mtze. Breslauer Maas Ans: 
fra, enthalt, und durch die bocalgerichte auf 44 Rthlr. Cour, abgeſchaͤtzt worden 
iz in Termino den zaten September a. € öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden ſoll. Es werden daher beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige aufgefor⸗ 
dert, gedachten Tages in der biefigen Gerichtscanzeley zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben, und den Zuſchlag au den Meiſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung 
des Koͤnigl. Regierung in Oppeln zu gewaͤrkſge n. 
Co ſel den ro, Jun 1818, Das unter zeſchnete Stadtgericht mächt bekannt, 
8 . 5 . nk 2 
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Daß auf den Antrag der Vormundſchaft und in Folge Teſtamenti die freiwillige 
Subhaſtation des auf der Hoſpitalgaſſe allhier belegenen Franz Joſchſchen Hauſes 
‚verfügt worden iſt und werden Koufluſtige eingeladen in Termino peremtorio den 

Ziſten Auguſt Vormittags ihr Geboth abzugeben, wocauf der Veſt⸗ und Melſt⸗ 

bietyenbe den Zuſchlag zu erwarten hat. Uebrigens dient zur Nachricht, daß Daxe 

auf 426 Rthlr. 4 gr. ausgefallen iſt und jederzeit bey uns nachgeſehen werden kann. 
N Koͤnigl. Preuß Stadtrgerlchr. 

S Greiffenſtein den 2ıfien Juli 1818. Das reichsgräfl. Schafgotſche 

Gerichtsamt fubhaftırt ad inſtantlam der Gottfried Heydeichſchen Erben das ſub 
No. 302, in Rabiſchau belegene und auf 30 Rthlr. gewuͤrdigte Haus auf 9 Wo⸗ 

chen, Der deremtoriſche Termin feht den gaſten September e. an, wozu Kanflus 
ſtige fruͤh um 9 Uhr in biefiger Gerſchtsſtelle zu erſcheinen, vorgeladen werden. 

Albendorf den zien Juli 1818. Da der zu Schlegel gelegene und dem 

Franz Carl Scholz zugehörige Kretſcham nebſt Zubehör auf den Antrag des Des 
ſiters im Wege der freiwilligen Sudhaſtatſon, welchen Kretſcham der Befiger laut 

Contract vom Iten Januar 1816, für die Summe von 5000 Fl. Nom. Mze. ae 

quirirt hat, an Meſſtblethenden off yelich verkauft werden ſoll, fo iſt hiezu ein für 

allemal Termin auf den a2 ſten September a. c. anberaumt worden. Es werden 
daher Kaufluſtige und Zahlungs faͤhlge hiermit vorgeladen, an odigem Tage Vor⸗ 
mittags 19 Ur ſich in der Schlegler Canzley perföntich einzufinden, ide Gebot zu 
thun, und hat der Beſt⸗ und Meiſtbiethende zu erwarten, daß biefer Kretscham 
nnebſt Zubehoͤr nach eingeholter Genehmigung des Beſitzers und Intereſſenten zu⸗ 
Hgeſchlagen werden fell. >22. 0 . c 


Graͤfl. v. Pilatiſches Schlegler Gerichts amt. d 

5 A 5 % = Schwarzer, Juſtit. 
Tarns witz den Aten Juni 1818. Die in dem Dorfe Pniowitz Beuthen⸗ 
ſchen Ereiſes belegene Simon Potempaſche Frepbauerſtelle, wozu 1 Wieſe, eintge 
Morgen Wald und 56 Morgen Ackerland gehören und die nach einem Ertrag zu 
Fs uro Cent gerechnet, auf 414 Rtdir, Cour, gerſchtſich abgeſchaͤtzt worden, wird 
inn Termine unico et peremtorio den ztetz September ce, a. auf den Antrag der Real⸗ 
Glaͤubiger in der hieſtgen Gerſchtsamts⸗Canzley ſudhaſtirt werden und es werden 
daher Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfäkige hierdurch eingeladen, im Termine 
ihre Gebolhe abzugeden, wofuͤr der Meiſt⸗ und Beſtbtethende unter den erſt in Tore 

mine näher feſtzuſetzenden Bedingungen den Zuſchlag zu gewärtigen haben wird. 

— Das Alt⸗Tarnowitz Pniowitzer Gerichts amt, riss 
Guttentag den goften Juni 1818. Die zum Nachlaſſe des hier vers 
ſtorbenen Bürger Franz Gieſa gehoͤrige Beſiung No. 47. beſtehend in dem Wohn⸗ 
hauſe nebſt Stallung und Garten, welche auf 288 Rihlr. 29 far, gewürdiget wor⸗ 

den, ſoll Behufs der Theilung an den Meiſtbiethenden erkauft werden und es 
werden demnach alle diejenigen, welche dieſe Poſſeſſten zu befigen fähig und annaͤm⸗ 
lich zu bezahlen im Stande ſind, gierdurch aufgefordert, in dem auf den 22. Sep⸗ 
tember c. a. angeſetzten einzigen Blethungs⸗Termine Vormittags um 9 Uhr vor 
uns gehörigen Orts zu erſcheinen, ihr Geboth abziehen und der unter ihnen Diet 
bende Meiſt und Beſtblethende nach erfolgter Genehmigung der Erben und des 
bvormundſchafklichen Gerichts den Zuſchlag zu gewäartigen. Die Taxe cle 1 


2 (33 


5 ſchicklichen Zelt in hieſtger Tanzley eingeſehen, jedoch wird auf Gebothe, welche 


erſt noch Verlauf des Termins eingehen nur in ſofern Rückſicht genommen werden 


als fie ned) vor Abfaſſung des Adjudications⸗Beſcheides einkommen. 


a RE Das Koͤnigl. Stadtgericht. ’ 3 
Breslau den 4. Auguſt 1818. Es ſollen kuͤnſtigen Dienſtag als den 
1iten dieſes Nachmittags um 2 Uhr mehrere Haufen altes Brückenholz und Spaͤhne 
in der Nähe der neu erbauten langen Brucke am Oderthore meiſtblethend gegen 

baare Zalhung in Cour. verſteigert werden, wozu man Kaufluſtige hierdurch ein ? 


ladet. Die Stadts Bau⸗ Deputation. 32 


) Breslau den 2aften Juli 1818. Von dem grundherrſchaftlichen Ges 


richtsamte zu Pollogwitz wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag 


1 


noldſche auf 295 


meherren Realgläubiger des Sattler und Feeyſtellenbeſitzer Johann Carl Briefe 
zu Pollog witz, deſſen daſelbſt ſub Nro. 20 gelegene laut der zu Pollogwitz und 
Groß ⸗Schlieſa afflgirten Taxe auf 957 Rth. 5 Gr. 4 Pf. Cour. ortsgerichtlich ge⸗ 
würdigte Freyſtelle in Termio peremtorio den toten Oclsber dieſes Jahres 
Vormittags um g im Wege der Execution an den Meiſtdiethenden gegen gleich 


baare Bezahlung in klingendem Cour. Öffentlich verkauft werden ſoll. Alle ber 


Me und zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher aufgefordert in dieſem Ters 


mine entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte in der 
Gerichtsſtube zu Pollogwitz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. : 


; En Br 91 Pollog witz. 
*) Prausnitz den zten Juni 18.8. Das hieſige Kirſchner Zep⸗ 
— . a . Antrag eines re 


ald editors ſubhaſtirt und Terminus lititationis auf den zuſten Auguft 
a. c. früh um ii Uhr pväfigirt worden. Kaufluſtige werden vo geladen, 
in ſolchem ihre Gebothe abzulegen. N SE 


Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
8 Zu verpachten FE 
Breslau. Vier Meilen von hier iſt eine Jagd zu verpachten von 6000 


| Morgen Flaͤcheninbalt mit einem ſchoͤnen Buſche von lebendigen Holze. Die nähes 


dae auf der goldenen Radegaſſe beym 


ren Bedingungen find zu erfahren, des Morgens um 5 und 6 Uhr im goldenen 
M. Ehrlich. 


8 En nn Creditorum. 3 
N Auf den Antrag des Königl. Rittmeiſters 
und ehemaltgen interimiſtiſchen Commandeur des Iten 11 5 Landwehr en z 


Regiments Deren von Kaltnowsky werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ 


Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbek 

biger, welche feit der Zeit der Fotmatlon gertannten Keoimend in Jabr 117 506 
zu deſſen Auflöfung im März 1816. aus irgend einem rechtlichen Gründe einige Ans 
prüche zu baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem Bor dem Ober Landes⸗ 
gerichts⸗Auscuſtator o. Beyer auf den 1iten September c. g. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquidations⸗ Termine in dem hiefigen Dber = Landesgerichtshauſe 


verſoͤnſich oder durch einen a. suläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey 


etwa ermangelader Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommifſarien der Juſtiz⸗ 
i 88 5 we Fuflije 
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-eommiffertuß Koblitz, Juſtizcommiſſarius Paur in Vorſchlag gebracht werden an 


deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vereinten Anſprüche anzu: 


geben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben 


zu gewaͤrtigen, daß fte aller ihrer Anfprüche an die gedachte Eafje werden verlustig 


erklart werden. g.) ix 
Königl. Preuß. Obers Landesgericht von Schleſien. 5 
Breslau den 17ten April 1818. Auf den Antrag des Koͤnigl Maſor 


‚and Commandeur des aten Bataillons, 2aften kienien⸗Infanterie⸗ Regiments 


(Iten Schleſiſchen) Herrn v. d. Wenſe werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 


8 Ober Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 


Gläubiger, welche feit dem iſten Januar 1816. bis ultimo December 1817. an die 
Caſſe des aten Batatllons des 22ften Linien⸗Infanterie⸗Regiments (zten Schleſ) 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator v. Beyer auf den 
sten September c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in 
dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu- 
lößigen Bevollmächtigten, wozu ihnen 2 etwa ermangelnder Bekanutſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien der J. C. Muͤntzer und Klettke in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermelnten 


Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 


den aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe 
fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) >> 
 Königl, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. N 
Slogan den 2ıfler Map 1818. Ueber den Nachlaß der am 25ſten April 
vorigen Jahres hlerſelbſt verſtorbnen Generalin v. Pomeiska geb. v Koſchenbahr 
iſt auf den Antrag ihrer Erben per Decretum vom roten vorigen Monats der erd⸗ 
ſchaftliche Liquidationg: Prozeß eroͤfnet worden. Alle unbekannte Gläubiger der 
Verſtorbenen werden daher vorgeladen, in dem auf den 15ten October Vormittags 
um 9 Uhr anberaumten Conotations⸗ Termin vor dem ernannten Deputato Herrn 
Ober Landesgerichts⸗Rath Goͤtzlof auf dem hieſigen Schloß perfönlich oder durch 


verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen mit dem 


hinreichend informirte und bevollmächtigte hieſige Juſtiz⸗Cammiſſarien von denen 
der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Fichtner und dle Juſtiz⸗Commiſſarlen Becher 


und 
Herrmann in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ſich uber die Beibe * 
des bisherigen Interims⸗Curatoris Hoffiskal Dehmel zu erklsren, ib. Br 
rungen anzumelden und zu beſchelnigen, im Fall des Mo:e1dens aber zu getwar⸗ 
tigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte verlaccen erklärt und mit Ihren Forde⸗ 
rungen nur am dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben rden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober = Landesgericht von Nie derſchleſten und der kauſttz. 
Citationes Edictales . 357 
Breslau den toten April 1818. Da von Seiten des hieſigen Königk 
Oder⸗Landesgerichts von Schleſien, über den in 8080 Rthlr. 4 Ggr. beſtehenden 


Nachlaß des am nzften October 1813. verſtorbenen Juſtizcommiſſarii Johann Ne⸗ 


yumucen Joſeph Auguſt Hoffmann auf den Antrag des Königl. Pupillen Collegti 


dieſelbſt, als obe vormundſchaſtliche Behörde der Hoffmanyſchen We i He 3 
- 5 > * g 
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‚ittan der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden iſt; fo werden alle 
N welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechilichen Grunde ei⸗ 
nige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Herr Fuhrmann auf den ap ſten Auguſt 1818. Vormittags um 
9 Uhr anberaumten Liquidations⸗ Termine in dem hieſigen Oder Landesgerichts⸗ 
Haufe pers nlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten (wozu ih⸗ 
nen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſitz⸗Commiſſarſen 
die Juſtiz⸗Commiſſarten Kletike und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an de⸗ 
ren einen fie ſich wenden konnen), zu erſchelnen, ihre vermeinten Anſprüche ans 
geben und durch Beweiß mittel zu beſcheintgen. Die Nichterſcheinenden aber haben 
zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Vorrechte für verluſtig erklaͤrt, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gtäu⸗ 
diger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 5 
Breslau den 22. Map 1818. Von Seiten des untergeichnefen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts werden hiermit die unbekannten Inteſtaterben des Militair⸗ 
fiandeg der am aten Januar 1805. zu Wohlau verſtorbenen Anna Engelburg verehl. 
geweſenen Majorin von Katte fruher verwit. geweſene Kaufmann Dinnies zu Ham⸗ 
burg geb. v. Merian zu Anmeldung und Nachweiſung ihrer Anſprüche an den Nach⸗ 
laß der Verſtorbenen vorgeladen, ſich in Termino den 22ften October dieſes Jahres 
vor dem pro Commiſſarlo ernannten Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts⸗Neſerendarts 
Glruchot anberaumten Termine Vormittags um 10 Uhr in dem Geſchaͤſts⸗Local 
des gedachten Ober⸗Landesgerichts perfönlich oder durch Bevollmächtigte, wem 
ihnen bey etwa ermangelnder Bekannt iz Commiſſarien Müntzer, 
Morgentbeſſer und Köblitz hiermit vorgeſchle b 
ſprüche an den in 479 Rthl. 16 gr. 9 pf. beſtehenden Nachlaß der Verſtorbenen 
anzubringen und zu juftificiven in Entſtehung deſſen aber zu gewärtigen, daß der 
von Katteſche Nachlaß denen, welche ſich als naͤchſte Inteſtat⸗Erben der berſto benen 
zuletzt verehlicht geweſenen Majorin v. Katte legltimiren ſollten, oder in Ermane 
gelung irgend eines Erben dem Fisco zugeſprochen und an jene oder dieſen zur 
freyen Dispofirion verabfolgt werden wird, ſo daß die nach erfolgter Praͤcluſton 
ſich etwa noch meidenden nächſten Erden alle Handiangen und Dispoſitionen des 
Beſitzers anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig auch weder Rechnungslegung 
noch Erſatz der gehabten Nutzung zu fordern berechtigt ſeyn; ſondern ſich lediglich 
mit dem, was alsdann Lon dem Nachlaß vorhanden, zu begnügen verbunden 


ſeyn ſoulen⸗ — EEE 
Koͤnigl. Preuß. Dber-Landeseericht von Schleſſen ER 
x Breslau den 1àten October 19% Nachdem Ein Koͤnigl, Waiſenamt 
hieſiger Stadt auf Todeserklarung des ſeit der Mitte Juli 1807. nach bereits 
erreichter Großjährigkeit verſchonenen Kutſchers Johann David Kirſch bey uns 
angetragen hat, ſo laden wir beſagten Kutſcher Kirſch deſſen unbekannte Erben 
und Erdnehmer hiermit öffentlich vor, ſich in Termino den 29ſten December 1818. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Borowsky 
in unſerm Partheienzimmer entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht 
und Information verſehenen Mandatartum einzufinden und das Weitere bey ſel⸗ 
nem Aus bleiben aber zu gewaͤrtlgen, daß er fuͤr todt erklaͤrt und fein in 133 Rthlr. 
= GR 20 gr. 


efihlagen werden, zu melden, ihre Erbane 
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20 gr. 9% pf. beſtehendes Vermögen den ſich als feine Erben gemeldeten Derfonen 


zugeſprochen und, ausgefolgt werden wird. 
g Koͤnigl. Gerichte der Stadt. 


Oels den 2offen May 1818. Von dem Koͤnigl Preuß. Stadtgerichte zu 

Oels, werden diejenigen, welche an den von hier ſich entfernten Kraͤmer Emanuel 
Traugott Kühn über deſſen Vermögen dereits unterm 2sſten Auguſt 1809, Concurs 
eroͤffnet worden, Anſprüche irgend einer Art haben, bekannt gemacht, daß nach 
dem bereits am gaſten November 1809. ein Liguidationstermin anberaumt geweſen 
durch die Schuld des vorigen Gerichtsverweſers aber entweder kein Connotations⸗ 
Protocoll aufgenommen worden, oder ſelbiges verlohren gegangen iſt, nunmehro 
ein neuer Liquidationstermin auf den ten September Vormittags 9 Uhr auf hier 
ſigem Rathhauſe anberaumt worden, wozu ſaͤmmtliche Gläubiger zur Anmeldung 
und Rachweiſung ihrer Auſprüche mit der Warnung vorgeladen werden, daß iim 
Fall ihres Ausbletbens an dieſem Termine fie mit ihren Forderungen an die Maſſe 
Pracludirt und ihnen gegen die Übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen aufs” 
erlegt werden wird. i 5 re 


Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 


Wechſel⸗ Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 8. Auguſt 1818. \ 
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Nero. XX XII. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 10 Auguſt 1818. 
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erſoͤnlich zu erſcheinen gehindert 
Jufiz⸗ Commiſſarien Herren Muͤl⸗ 


Ber er oe 
wechtlichen Anfprüche nachzuweiſen, im Ausbleibungsfalle hingegen werden fie 
Damit praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, und das 
Capltal per 200 Rthlr. ſobald das abzufaſſende Prätluſtonserkengtniß die Rechts⸗ 
kraft beſchritten, im Hypothekenbuche geloͤſcht werden. * 
RNoͤnigl. ehemals fuͤrſtbiſchoͤfl. Amtshauptmannſchaft. 2 
Frankenſtein den 16ten May 2818. In dem Hypothekenbuche des 
Dorfes Beerwalde Muͤnſterberger Creiſes befindet ſich auf dem ſub No. 4. dezeich⸗ 
neten Bauergute aus der Beſitzzeit der Thereſta verw. Barſch Rubr. 11 gerichts 


lich verſicherte Schulden wörtlich eingetragen: 1) an die Kirche zu Beerwalde 


d. d. 1738. den Sten Juli 200 Thlr. ſchlef; 2) dito 1742. den ıflen Januar 
170 Thlr. ſchleſ; 3) dito im Jahre 1750 300 Thlr. ſchleſ. Ferner in dem⸗ 
ſelben Hypothekenbuche auf der ſub No. 33. bezelchneten Gaͤrtnerſtelle aus der Be⸗ 


ſitzzeit des Caspar Joſeph Theiner und Johann Chriſtoph Stiller Rubr. III.: 


1) den ı6ten Februar 1774. an die Kirche in Beerwalde a 6 pro Cent 100 Thlr. 
ſchlef; 2) desgleichen für dirſe Kirche laut Judicial⸗Hypotheke d. d. den 25. März 
1780, 250 Thlr. ſchleſ. Endlich iſt in dem gedachten Hppothefenbuche auf dem 


mit No. 52. bezeichneten Bauergute aus der Beſitzeit des Johann Chriſtoph Stil? 


ler Rubr. Ul eingetragen: 1) an die Kirche zu Beerwalde d. d. iſten Januar 
37740. 300 Thlr. ſchlel. Die Vorſteher des Beerwalder Kirchen⸗Aerarli haben 


vermoͤge gerichtlicher Verhandlung vom Eten May c. uber die Zuruͤckzahlung dieſer 


Capttalien nebſt Zinſen guttert, und die Diesfäßigen Jnſtrumente, welche verloh⸗ 


ten gegangen, amortiſirt. Es werden hiernächſt im Antrage der jetzigen Beſitzer 


der genannten Grundſtuͤcke Behufs der gerichtlichen Amorklſatlon der quaft. Hypo⸗ 
theken⸗Inſtrumente alle diejenigen, welche daran und an die dadurch beſagten 
Capftaſſen als Eigenthuͤmer, Ceſſionarit, Pfand, oder ſonſtige Brieſs⸗Inhaber 


7 2 


Anſpruch zu machen haben, aufgefordert, binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in 


Termino den zten September c Vormittags um zo Uhr dieſe ihre Anſpruͤche per⸗ 


ſönlich oder per Mandatarium wozu den Unbekannten der Herr Fufligfecretair Vo⸗ 


gel hieſelbſt vorgeſchlagen wird, in der hieſigen ſtandes herrlichen Juſtiz⸗Canztey 
anzumelden und zu veriſiciren, bey ihrem Nichterſcheinen oder unterkaſſener An⸗ 
meldung aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren etwannigen Auſpruͤchen an die 
verlohren gegangenen Juſtrumente und die dadurch beſagten Capitalten ſo wie 
an die dafür verpfaͤndeten Grundſtuͤcke präeludirt, und ihnen deshalb ein ewi⸗ 
ges Stlllſchweigen auferlegt, auch dieſem zufolge die Loͤſchung dieſer Intabu⸗ 
lata im Hy vothekenbuche verfügt werden wird, 5 
5 Das Gerlchtsamt der Standesherrſchaft Münſterberg Frankenſſeln. 
Beuthen den Iıten April 1818. Es wird 1) der ſeit dem Jahre 1790 als Student 


verſchollene Thomas Frankowitz oder deſſen Erben, und 2) der feit 17 Jahren abweſende 


Schneidergeſell Thomas Moswiek, Sohn des verſtorbenen Klakowitzer Arrendepaͤchters Franz 


Mos wick, auf den. 2ten Februar 1819. anher vorgeladen, unter der Warnung: daß fie beyrih⸗ 


rem Ausbleiben für todt erklart, und ihr in 200 Rihlrn. und reſp. 163 Rthlen, beſtehendes 
Bermögen ihren Geſchwwiſtern zugeſerochen werden wird. en „3 

EEE Ber Das Königl. Gericht der Stadt. ä 

Glogau den gten Juni 1818. Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht 

zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über das 410 Rthlr. betragende Kauf⸗ 

geld für das in via Subhaſtationis veraͤußerte, zum Nachlaß des verſtorbenen 


14 


Seilers Samuel Wenzke gehoͤrlge Haus No, 12, im sten Viertel hleſelbſt, unterm 


Sten 
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aten hnjus der Liquidatious⸗Prozeß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle 
diezenigen, welche Anſprüche an dleſes Hans und deſſen Kaufgeld zu haben ver⸗ 
meinen ad Terminum l qufdationis den sten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herten Juſtizratb Ziekurſch vorgeladen, in weichem fie ſich entweder durch 
gefetzlich zuläßtge Bevollmächtigte, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Commiſſionsrath 


Fischer und Herr Juſtizcommiſſarius Herrmann vorgeſchlagen werden, einzufiuden, 


ihre Forderungen anzuzeigen, die erwantgen Vorzuzsrechte enzuführen, und ihre 
Bewkismittel beſimmt anzugeben, die etwa in Handen habenden Schriften ader 
zur Stelle zu brinngen haben. Die ausbleibenden Gläubiger haben unfehlbar zu 
gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an das Grundſtück pracludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als auch die 
Gläubiger unter welche das Kaufgeld pertheil wirdt, auferlegt werden ſoll. 
Glogau den zyſſen März 1818. Nachdem der vormalige Hirſchberger 
Kaufmann und nachherige Hauptmann im b. Thieſenhauſen Landwehrbataillon 
Johann Benjamin Froͤhlich bereits im Janur 1814. mit Tode abgegangen, und 
von deſſen nachgelaſſenen Erben, anſchelnender Inſufffcienz wegen, der Erbſchaft 
entſagt iſt; hat das unterzeichnete Ober⸗Landesgericht auf Inſtanz eines Gläu⸗ 
bigers, über eben dieſen Nachlaß der vorzüglich aus dem vom Ver ſtorbenen natu⸗ 
raliter beſeſſenen, im Bunzlau Löwenberger Krelſe belegenen Rittergut Lichten⸗ 
waldau einigen Activis und baaren Geldern conflituirt wird, und fh.imflen Falls 
keine ſehr bedeutende Inſufficienz ergeben dürfte, bereits per Decretum dom 16; 
May 1817, den Concuts verhängt, auch in der Perſon des hieſigen Hoffiscal Deh⸗ 
mel der Maſſe einen Interimscurator und Conteadictor beſtellt⸗ jedoch vorwalten⸗ 
der Uinſtaͤnde wegen, die Conoocatſon der Gläubiger bis jetzt ausgeſetzt⸗ Gegen⸗ 
wärtig. aber wird dieſelbe hiermit nachgebolt, indem das Königl, Ober Landes⸗ 
ericht alle etwanigen Gläubiger des Verſtorbenen auffordert und vorladet, in 
ermino den 25ffen Auguſt 1818. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten De⸗ 
putato Ober⸗Ländesgerichtsrath Goͤtzlof auf dem biefigen Schloß perſönlich oder 
durch hinreichend informlete und geſetzlich Bevollmächtigte bieſige Fuſtizeommißſa⸗ 
rien, wozu denen welchen es an hiefiger Bekauntſchaft fehlt, die Herrn Juſtiz⸗ 
commiſſarien Hoffiscal Hoffmann und. Juſtizeommiſſarius Baſſenge vorgeſchlagen 
werden zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und gehörig zu beſcheinigen, 
ſich über Beibehaltung des bisherigen Interlmscuxatoris und Contradictoris zu er⸗ 
klären oder auch ibre Wahl auf ein anderes Subject aus der Zahl der hieſigen Ju⸗ 
ſiizcommiſſarien zu richten, und hienaͤchſt die Abfoſſung der Claſſifitatorla; im 
Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anfprüchen an 
die Maſſe präcludirt und ihnen des halb gegen die übrigen Ereditoren ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. 5 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der Lauſißz⸗ 
Tornowitz den 1gten April 1919. Da mit dem von, einigen Real⸗ 
Glaͤubigern der in der Freyenſtandesherrſchaft Beuthen gelegenen dem Johann 
Gottlieb v. Büttner gepörigen Allodlal⸗Ritterguͤter Alt⸗Tarnowitz, Oppatowig 
und Antheil Ppiowietz gemachten Antrage auf Subhaftation, zugleich auf Eis 
Öffnung des Lequldatlons⸗Prozeßes über diefe Ritter guter und deren Koufgeld 
angetragen und dieſem Geſuche Statt gegeden worden iſt, ſo werden hiermit: 
alle diejenigen, welche an die oben gedachten Guter Alt⸗Tarnowiz, Br 
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witz und Antbeil Pniowietz und refp, deren Kaufgeld einigen Real⸗Anſpruch 
oder einen rechtsguͤleigen Titel zum Pfand ⸗Rechte zu haben glauden, fie, wie 
alle diejenigen, welche verwoͤge der Geſetze ihre Forderungen ohne befondere 
Einwilligung des Schuldners eintragen zu laſſen befugt find, hiermit vorgele⸗ 
den, binnen drey Monaten, ſpateſtens aber in dem peremtociſchen Termire den 
ofen Septbr. 1848. des Vormittags um 9 Uhr auf unſerm Gerichts⸗Zimmier 
hieſetbit entweder in Perſon oder durch zu äßige Bevollmächtigte — wozu ihnen 


der Juſtiz⸗Cemmiſſarlus Beer und Bergrichter Krickende vorgeſchlagen wird ⸗ 


zu erscheinen, ihre Forderungen gehörig anzumelden und deren Richtigkeit nach⸗ 
„zuweifen, widrigenfalls die ausbleibenden Real⸗Glaͤubiger mit ihren An pruͤchen 
an die gedachten Ritterguͤter werden präcludirt und ihnen eln ewiges Eule 
ſchweigen ſowohl gegen den Kauer derzeiben als gegen Diejenigen Gläubiger, 
unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt werden wird. 
er i Graf Henkel freyſtandes herrlich Beuth. Gericht. 


Volkersdorf den roten Decbr. 1817. Vom unterzeichneten Gerichts⸗ 
amt wird der nunmehro sgjaͤhrige, ſeit 33 Jahren abweſende als Mühlburſche 


auf die Wanderſchaft gegangene Gottfried Soͤhnel, weil Johann Gotifried Soͤn⸗ 
nils geweſenen Freyzartners in Neu⸗Vo ſkersdorf nachgelaſſener aͤlteſter Sohn auf 
Anſuchen ſeiner 3 noch lebenden leibl. Geſchwiſter Johann Gottlieb, Carl Ehren⸗ 
(tried und Johann Benjamin Soͤhnel, als welche von des gedachten Verſcholleunen 


Leben und Aufenthalt ſeit 31 Jahren keine Nachricht erhalten, dergeſtalt hiermit 
oͤffentlich vorgeladen, daß er oder die etwa von ihm zurück gelaffene unbekannten 


Erben und Erbnehmer binnen 9 Monaten und zwar laͤngſtens in termine Präjudi⸗ 


kciali den gten November 18:8. Vormittags um 9 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle zu Schwerta ſich entweder perſoͤnllch oder ſchriftlich, oder durch einen mit 
gerichtlichen Zeugniſſen von felnem keden und Aufenchalt verſehenen Bevollmächtig⸗ 
ten unfehlbar melden und daſelbſt wegen An⸗ und Ass führung feines Rechts an 
das für ihn auf dem väterlichen Freygarten ſub Nro 123. in Neu Volkersdork 
geſicherte Vermoͤgen an 87 Rthlr. § gr. weitere Anweiſung, im Fall feines Aus⸗ 
ſendlelbens aber gewärtigen ſolle, daß auf den Antrag der Extrahenten mit der 
Inſtruction der Sache ferner verfahren auch dem Befinden nach auf feine Todes⸗ 
erklärung und was dem auhaͤngig nach Vorſchrift der Geſetze werde erkannt und 
ſothane Gelder feinen genannten nachſten Erben werden zugeſprochen und verab⸗ 
nigen Erben zu achten haben. = 

5 2Adel. v. Gersdorſſches Gerichtsamſ. 
5 Siegismund. 


folgt werden. Wonach ſich alſo der gedachte Gottfried Soͤhnel nebſt feinen eiwa⸗ 


— inn 


Glatz den aten Detember 1817. Von dem Koͤnigl. Preuß. Land, und 


Stadtgericht zu Glatz werden die unbekannten Erden und deren Erben oder nächften 
Verwandten folgender Perſonen nebmiſch: 1) des am g oſten Debember 1815. 
bieſelbſt ab inteſtato verſtorbenen Landdragoners Ludwig Friedrich Borus, auch 
Pohris genannt, welcher angeblich aus Grunow gebürtig fein, und vormals im 
Koͤnigl. Preuß, Prinz Würtenbergſchen Huſaren⸗ Regiment geſtanden, vorher aber 
und zwar in den Jahren 1762 bis 1765, in Groſſendorf Steſnau⸗Randenſchen 
Greif die Gaͤrtnerey erlernt haben fol; 2) der am gten October 1816, 29 1 5 
as = ohne 


hne letztwigige Verordnung hieſelbſt mit tode abgegangenen Eleonore Frlederſcke 
geb. Kirchner nachgeloſſenen Wittwe des von ihr hier verſtorbenen Büchſenmachers 
Doͤterer, wovon der Nachlaß des erſtern aus ohngefaͤhr 208 Rthl. und der den 
letztern aus 13 Rthl. 1 gr. 117 pf. beſteht, hierdurch ad inſtantiam des Juſtizcom⸗ 
miſſarii Leyfer alsjEu:ateris der gedachten Verlaſſenſchaſten dergeſtallt vorgeladen, 
daß fe binnen 9 Monaten. und fpätefiend in dem peremtoriſchen Termine den asſten 
September 1818. Vormittags um 9 Uhr an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle auf hieſt⸗ 
gem Rathhauſe entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevogmächrigte, wozu ih⸗ 
nen bey ermangelnder Bekanntſchaſt der Juſtizeommiſſarius Haſſe hieſelbſt in Vor⸗ 
ſchlag gebracht wird, erſcheinen und ſich als Erben oder nächſte Anderwandte der 
genannten Erblaſſer gehörig. legitimiren, ausbleibenden Falls aber gewaͤrtigen ſol⸗ 
len, daß über dieſe Nach laͤſſe als herrenloſes Gut anderweit verfuͤgt werden wird. 


Kentgl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. > 
a VER TISSEMENIS. 8 - 
Breslau. Der letzte große Garten in der Ohlauer Vorſtadt an der rothen 
Brücke rechts iſt aus freyer Hand zu verfanfen und die Bedingungen davon in 
No. 1275, auf der Albrechtsgaſſe im Hoſe 2 Stiegen hoch zu erfahren. 
Breslau. Feiner Albanier Schnupftaback in Faßchen von 6 und ra Pfun⸗ 
den habe ich wieder erhalten und zeige dieß meinen Abnehmern mit dem Bemerken 
an, daß die Güte dieſes Tabacks die frühere Sendung bey welten übertrift. Zus 
gleich habe ich abermals einen Transport ſchoͤnen holl. Sießmilch⸗Kaͤſe in Brodten 
von circa 30 Pfunden erhalten. 3 ee SZ z 5 
5 Carl Ferdinand Wiellſch, Ohlauergaſſe No. 1293. 
Breslau. Ein theoretlſch und praktiſch erfahrner Tonkünſtler iR ente 
ſchloſſen, ſowohl im Pianoforte ſplelen und Geſange, als auch Im Generalbaße nach 
Kirudergerſchem Syſtem Unterricht zu ertheilen. Das Nähere daruber iſt in den 
Buchhandlung des Hrn. W. A. Holäufer zu erfragen. = = Een 
= Breslau. Auf der Albrechtsgaſſe in No. 1691, iſt die dritte Etage, 
beſtehend aus zwey Stuben, Alcove, nebſt Küche, Keller und zwey lichten Boden⸗ 
Kammern fur einzelne Perſonen, oder an eine Kinderloſe fille Familie zu vermiethen 
und bald oder zu Michael zu beziehen. Das Nähere iſt bey dem Eigenthümer zu 
erfahren. ; - = 2 
Breslau. Zum Gebrauch bey den Gasbeleuchtungen ſind gezogene 
Bleyroͤhren von 32 Fuß lang, + bis 1 Zoll im Durchmeſſer für den Preiß von 
16 bis 18 Rthlr. pro Centner, imgleichen zur Anwendung bey Bauten find zwey 
Waſſerrlanen von Zinkbleche, 7 bis 13 Fuß lang, 5 Zoll im Durchmeſſer, wovon 
die Elle ro gute Groſchen Courant koſtet, bey dem Koͤnigl. Bergwerks⸗Producten⸗ 
Comptoir allhter zu haben. = TE == 8 
>) Breslau. Auf dem Neumarkt No. 1447. 2 Stiegen hoch ſteht ein ganz 
neuer, von einem der beſten Intrumentmacher hieſelbſt verfertigter Flügel billig 
zu verkaufen. Auch Einen daſildſt 3 Violinen, unter denen ſich eine kleine, aber 
ſm Ton feh: vorzüglich befindet, zum Verkauf nach gewieſen werden. „55 
Breslau. Ein ganz gedeckter Wagen geht nach Warmbrunn. Das 
Nähere zu erfcagen im Sellerhofe auf der Reuſchengaſſe in No. 143. , 


Beh 


*,Beeslan. Ein ſchoͤnes kaufmaͤnniſches Schreibepult mit ollen Riqul⸗ 
ſiten iſt billig zu haben in den 3 Mohren am Salzringe, und das Nähere zu era 
fragen im Gewoͤlbe. 

„) Breslau. In elner der lebhaftſten Steaße iſt eine zur Einzelung alte 
angebrachte Handlungsgelegenheit, veränderunashalber zu vermiethen. Das Naͤ⸗ 
Bere vor dem Nicolal⸗Thore in der kurzen Gaſſe No. 82. und 83. bey, 

C. W. Callenberg. 

0 Bees lau. Ganz 7 Grünberger Wein: Eſſig das Quart 9 ſgr. Mir. 
der Eymer 13 Rihl. Cour., ganz neue Anchovis das Pf. vo ſgr. Cour., das Saft 
von 4 bf. mit 1 Rthl. 5 far. Cour. empfiehlt 

J. W. Neumann, in 3 Mohren am Salzringe. 

9 Breslau Ein junger geſitteter Menſch, welcher ſchon Kenntniſſe von 
der Decononiie hat, wuͤnſcht felbe noch ſerner durch Annahme einer billigen Penſion 
zu erlernen. Auch iſt ein Dominium in Oberſchleſten, 18 Meilen von Breslau 
zu verpachten, wozu 34 Rehl. erforderlich ſeyn, bold zu übernehmen. Ferner 
if ein ſchoͤnes Freygut, 32 Meile von Breslau, 32 Meile von Schweidnitz, mit 
allen Regalien für 28000 Nthlr. Veränderung. wegen zu verkaufen. Auskunft 
giebt der Wachszieher Jurk Schmledebruͤcke. RE 

) Breslau. Nro. 1910, auf der Weſſergaſſe ind 2 Stuben auf gleichen 
Erde zu vermiethen und auf Michaell zu beziehn. 
9) Berlin den 17 ten Jull 1818. Im rechtlichen Wege bin ich zum Ber 
des Arcanums, Coͤlniſches Waſſer (Eau de Cologne genannt) zu machen, gelangt: 
Da nun dleſes von mir fabririrte Waſſer (Eau de Cologne) denen in Coln fabri⸗ 


titten an guten Eigenſchaften ganz gleich iſt, fo mache ich einem hohen und handel⸗ 


den Publifo hiermit ergebenſt bekannt, daß ſolches jederzeit im Ganzen und Einzel⸗ 
nen bey mir zu haben iſt; indem ich bey Verſendungen und Beſtellungen auf billige 
Preſße Ruͤckſicht nehmen, auch jeder Virfaͤſchüng melnes Fabrikats vorzubeugen 
wien: werde. 
Johann Gottlieb Kreßler unter den Linden No. 46. 
Daß Hert Kreßler mir das von ihm fabrieitte Eau de Cologne vorgezeigt hat, 
ſolche von mir unterſucht, und vollkommen gut und empfehlungswurdig befunden 
worden iſt, ſolches bezeuge ich hierdurch der Wahrheit gemäß. 
Der Geheime Rath Hermbſlaͤdt. i 

Breslau den zten Juni 1818. Von Seiten des unterzeichneten Könige 
Pupillen⸗Collegit wird in Gemäßheit der $. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des all⸗ 
gen eine Land Rechts, denen etwa noch unbekannten Gläubigern der zu Eiſenberg. 
verſtorbenen Anmsrath Schwarzerſchen Eheleute, die bevorſtehende Thellung der 
Berlaflenichait unter denen Erben hlemit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwa: 


nigen Forderungen an der ee in Zeiten und zwar in er eins 
eim 


1 


2 (35)8@ 


heimlſchen Glaͤubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswärtigen 
‚aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und gektend zu machen, widrigenfalls nach Ab⸗ 
lauf dieſer Friſten und erfolgter Thetlung, ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ Gläubiger 
an jeden Erben nur nach Verhaltniß feines Erbtheils halten koͤnnen. 
RE Koͤnigl, Preuß. Pupillen⸗Collegtum von Ediefiem. 
*) Breslau zu St. Claren den gten Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Gericht 
zu St. Claren in Breslau iſt der zoſte September c., zoſte November e., perems - 
korie aber der 2te Februar 1819. Vormittags um 9 Uhr als Termini licitationis 
auf das Haus, Hof und Garten No. 26. auf der Tſcheppine vor dem Nicolaithore 
nebſt dazu gehörigen Aeckern und Wieſen ſub No. 26. in 6 zeitherige oder 15 Magd. 
Morgen, No. 4. in 1 Morgen 108 IR., No. 16. in 2 Morgen 28 k. Acker und 
No. §. in 4 Morgen 1do k. Wieſen beſtehend, welche Grundſtücke auf reſp. 
14900 Athir., 3000 Rthlr., 300 Rthlr., 400 Rihlr. und 600 Rthlr. Courant 
abgeſchäͤtzt find, angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige zu Abgebung ihres Geboths 
vorgeladen werden und hat der beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Meiſtbiekhende und Beſt⸗ 
zahlende in Termino peremptorio den zten Februar 1819. nach eingeholter Genebs 
migung der Realgläudiger die Adjudication außerdem aber zu gewärtigen, daß auf 


ein nachheriges Geboth keine Ruͤckſicht werde genommen werden. Wobeh auch die 


unbekannten aus dem Hypothequenbuche nicht conſtirenden Realprätendenten mit 
vorgeladen werden, ihre Anſprüche ſpäteſtens bis zum letzten Lieitations⸗Termine 
dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewaͤrtigen, daß fie nach erfolgter Adjubicatlon 
damit gegen den neuen Beſitzer und in ſoweit fie die qu. Grundſtüͤcke betreffen, 
nicht weiter werden gehört werden. Und wird überdies noch in Anſehung der. eins 
getragenen Gläubiger die Warnung nach H. 35. Tit. 52. Thl. I. der Gerichts⸗Ord⸗ 
nung ihre Anwendung finden, daß im Fall des Außenbletbens dem Pluslicitanten 
nicht nur den Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen, auch der leer ausgehenden 
Forberung und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente werde verfügt wer⸗ 


en. N 2 = dmuth. 
*) Sulau den 28ſten Juli 1818. Nachdem der Scholtifep- Musgiien ER 

fried Hübner von Mislawitz durch das heut publieirte Reſolut als Verſchwender 
erklaͤrt worden, ſo wird ſolches oͤffenelich mit der Bemerkung bekannt gemacht, 
daß nur alles das, was deſſen Curator Gerichts⸗ Scholz Friedrſch Lachmann geneh⸗ 
migt hat, von Gultigkeit iſt, und ſich daher Riemannd, wenn er nicht Schaden 
leiden will, mit dem Gottfried Hubner einzulaſſen befugt iſt. SIR - 

Freyhberrlich v. Troſchke freyminderſtandesherrl. Gericht. 5 

*) Leubus den zıflen Juli 1818, Auf den Antrag der Erben fol die zu 
Seitendorf Schönauer Creiſes belegene zur Verlaſſenſchaft des Gottfrled Wittich 
gehörige und auf 268 Rthl. 13 ſgr. Cour. taxirte Freyhaͤuslerſtelſe in Termino 
den 1zten Octoder 1818. im Wege der nothwendigen Subhaſtatton oͤffentlich 
an den Meiſtötethenden verkauft werden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige wer⸗ 
den daher hierdurch aufgefordert, in dieſem peremtoriſchen Termine Vormittags 
um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloße zu Schlauphof zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und zumärtigen, daß dem Meinbietbenden unter Genehmt⸗ 
gung der Erben und der Vor⸗ ſo wie Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen 
wird, Zugleich werden auch alle unbekannte Neal und Perſonal⸗Glaͤubiger 
2 z : des 


des berſtorbenen Gottfried Wittich und zwar namentlich die zwey Gottlob Wis 
tichſchen Kinder Anna Barbara und Gottlob dierdurch vorgeladen in dem 
gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und geſetzlich 
zu begründen „ im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte fur verlustig erklart und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der Maſſe noch übrig. bleiben wird, verwieſen, 
auch daß in Gemäßheit des §. 401, des Anhangs zu §. 35: Thl. I. Tit. 52. 


der Allgem. Gerichts⸗Ordnung im Fall ihres Ausbkeibens dem Meiſtbiethen? 


den nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufsſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, fo wie der leer aus⸗ 
gehenden Forderungen und z var die letzteren, obne daß es zu dieſem Zwecke 
der Productlon der Inſtrumente bedarf; verfügt werden ſoll. Die Taxe kann 


jeden Amtstag hier nachgeſehen, die Kaufs⸗ Bedingungen aber werden im Licl⸗ 
kakions Termine bekannt gemacht werden. 8 ä 
Königl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüter. 
) Keubus den 2often Juli 18:8. Auf den Antrag der Erben, fol 
die zu Seitendorf Schoͤnauſchen Keiſes belegene, zur Verlaſſenſchaft des 
Sottlob Langer gehoͤrige und auf 103 Athlr 20 Sor. Cour. tarirte Frey⸗ 
haͤuslerſtelle in Termino: pe emtorio den ı2ten Oeteber 1818. im wege 
der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den Meiſthiethend en verkauft 
werden. Kauftuſtige und ZJahlungskaͤhige werden daher hierdurch aufge⸗ 
fordert, in dieſem Termine Vormittags um d Uhr im her chaftlichen 
Schloſſe zu Schlauphof zu erſcheinen, ih e Gebote abzugeben, und zu e⸗ 
waͤrtiſen, daß an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Ziben- 
der Zu chlag e folgen wird Zugleich werden auch alle unbekannte Neal⸗ 
und Perſonalglaͤubiger des verſtorbenen Gottlob kan er hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem gedachten Termine zu e ſcheinen, ihre Forderungen anzu⸗ 
geben und geſetzlich zu begründen, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrti⸗ 


gen, daß ſie aller ihrer etw ni en Bors rechte verluſti erklart und mit ih⸗ 


ren Forderungen nur an dasjeni’e, was nach Be riedi zung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger von de: Maſſe noch uͤnrig bleiben wird, verwieſen, 
auch daß in Gemaͤßheit des 9 4. des Anhangs zu § 35. Thl. 1 Tit. 32. 
der allgemeinen. Ger ichtsordnung im Fall ihres Ausbleibens dem Areiftbies 
thenden nicht nut der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Er⸗ 
legun des Kauſſchillinges die Loͤſchung der ſaͤmmt lichen eingetragen n, ſo 
wie der lee ausgehenden Forderungen und zwar der letztern ohne daß es 
zu dieſem Zwecke det Production der In rument b dar verfügt werden 
ſoll. Die Kaufsbedin ungen we den im i itationstermine bekannt ser 
wacht werden und die Taxe kann jeden Amtstag hier nachge ehen werden. 
5 Königl. Preuß. Gericht der ehemaligen leubuffer Stiftsgut r. 
Breslau. Ein gelder Jagohund + männlichen Geſchlechts, hat ſich 
verloufen. Wer ihm an ſich genommen und anzeigt, erhaͤlt eine ange meſſeue Le⸗ 
lohnung in der Nicolai Vorſtadt No 130. 8 d r 
Breslau. Mit letzter Poſt habe ich wieder neue holland. Herringe er“ 
halten. RE 2 . Anton Barthel. 
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Nie. XXXII. des Breslauſchen Jeungenz-Blotles 5 
vom 10. Auguſt 1818. 2 
Gerichtlich nere Kaufconteöcte. 


Dobm Breslau den 4. Juli 1818. Von dem King. | 
Hofrichteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Johann 
Cbriſtopb Miebel die ſub no, 8. Hinterm⸗Dohm gelegene Eibſtelle 
von den Franz Nach barſchen Erben laut Kaufcontrakt de doto 18. 
et confirmato 28, März 1818. für 138 Nthl. Cour. erkauſt bat, 
e der Beſitztitul fuͤr ihn im Hypotheken buch eingetragen worden ift. 

Dohm Breslau den 4. Juli 1818. Von dem Koͤnigl. 
Hofrichteramte wird hiermit offer tlich bekannt gemacht, daß der Erb⸗ 

ſcholz und Kretſchmer Gottlieb Wolff zu Daupe ein Stück klaren 


8 Sad. und Bergboden nahe an der Dauper Gränze 83 Ellen breit 
und 8 Ellen lang ſchleſiſch Maas von dem ſud no. 28. Ju Meleſchwitz 


gelegenen Grabiſchſcheo Bau rgurhe laut Kaufeentrate dd. 1. Octe ber 
N 1816. et con firmato den 10. April 1818. um 5 Rthl. Cour. ocquie 
rirt hat, und der Befigtirul für ihn er decreto som 4. Juli 1818. 
im Hypotheken buche eingetragen worden iſt. 
Glogau ven 9. Juli 1818. Ja dem 1 balben Jahre vom 
. Januar bis ultimo Junt c. iſt verteicht worden zu Schoͤnau das 
Banerguth der Ismerſchen Erben an die Winwe Ismer für 1440 Rthl. 
die Waſſermühle des Davd Schmidt an Johann Davd Schmidt füe 
3000 Ribl. das Freihous der virehf. Felious an den Chriſtian Win⸗ 
tber für 700 Ribl. und das Bauerguth der Strausſchen Erden an 5 
Getiſtied Strauß für 426 Rıhi. und zu Wonaberg der Kretſcham 
des Anton Hoffanun an Jifepp Hoffmann für 800 Rthl. und die 


Kotſchnerſtelle der Gäpiherſchen ale an Ned Hobſch 115 
235 Rihl. ER. 


2 01 6. 


Glogau = 9. Juli 18165 In dem ER, Sabre vom 
1. Jaguar bis ultimo Juni e. iſt verreicht worden zu Pried: moſt 


Nettkauer Antheils die Franz Pachmaunſche Gaͤrtnerſtele an Anton 


Pachmann für 133 Nhl. 8 gr. 
Schloß Carolath den ko. Juli 1818. Bei dem. Fürs 


ſtenthumsgericht zu Carelath find im erſten halben Fahre 1818, nad 
ſtebende Kaufſconttatte und Vetreiche zur Geundherſchaſtlichen Ser 
firmation vorgetragen worden. 


1. Der Kauf des Johong Friedrich Bloche, um die Cart 


Sottlob Reinſche Erbſcholuſei zu Caroloth, pro 1600 kthl. 


3. des Hanns George Merz, um die Samuel Hoffnaunſche 


55 Kunde, zu Reinberg, pro 33 ethl 10 fol. 


3. des Andreas Conrad, um die N Kutſche baſelbſt, 


pro 280 rihl, 


4. des "George Friedrich Si, um bie vaterliche Haͤusler⸗ 


_ u deſelbſt, pro 69 ribl. 10 fol. 


des George Friedrich Hoff naaa, um die von den muͤtte lichen 5 


5 Eiben erk kaufte Ferifurfchnernaß: rung zu Hohenbohrau, pro 320 rthl. 


6, des Chriſtian Werner, um die Chriftian Jauerſche Dreſch⸗ 


5 gartnernahrung daſelbſt, pio go ribl. 


7. Verreich des Chriſtiao Nerlich, um die Schweſterl. Anda 


c Roſina Nerlichſche Haͤuslerſtelle daſelbſt, pro 1 80 tthl, 


. Kauf des Gottlieb Pohl, um die väterliche ieee 
zu Altbilawe, pro 130 ribl. n 
9. Verreſch der Wittwe Anna Roſina Braun, um die maria 


liche Kucsche zu Landskron, pro 69 etbl. 10 (gl. 


10, Kauf des Hanns Friedrich Müller, um die Hanns George 
Kottwiſche Kutſche zu Meubilame, pro 100 rehl, . 
11. Verteich für die Wittwe Anng Maria Dupke, um die 
maritahfche Banernahrnng zu Neubilawe, pro Too rtl. | 
12. Kauf des Hanns Friedrich Krauſe, um die Eheiſtian Gol 


geuſche Neuhaͤnslerſtelle zu Alt Grochwitz, pro 70 rth'. 


13. des Chriſlian a um . väterliche euch, 


wle pio 1200 Et 
i 14. Ad, 


. ( * „„ 


1 15 en des Gotifieb Bergmann, um die ‚Ehrifitan - 
Grant ſche Kutſche zu Neu;Grohwig, pro 130 rthl. ® 
15. Kauf des Hanus George Naiske, um die aueh. Bauer⸗ 
7 75 g zu lippen, pro 500 ktbl. 8 
1806. des Hauns Ehriſtoph Petruſchke, um die Anna Mariaua 
Hoffmaanſche Haͤuslernahrung zu Polnifchtarner Vorwerk, pro zo hl 
17, des George Friedrich Lange, um das särzsliche, George : 
Langeſche Bauerguth zu Polnifhtarne, pro 300 uf 
18. Verreich für die Wittwe Anna Hedwig Jauner, um das 
maritaliſche Bauerguth zu Kuttlau, pro 360 ribl. 
19. Kauf des Hanns Friedrich Reiche, um die oütrtige Bau i 
nahrung daſelbſt, pro 213 rtßl. 10 ſgl. 5 
40. des Hanns Martin Jakiſch, um das edretige Dune 
daſelbſt, pro 400 rihl⸗. - 
21. des Jacob Wolf, um die er. Zu, Gärtnernafrung) 


Bafelbft, pro 150 rthle x 2 
= je South“ Warme = 


22. des George Frirbrich det, am ; 
Weindergegdemernafrung daſeldſt, pro 300 u > 
23. des Goitfried Schulz, um das Johann Seth Hreßeſche 
Bauerguth daſelbſt, pro 1580 rthl. 2 
A. des Christian Petruſchte, um ein acki des Huss 
Friedrich Komiſch daſelbſt, pro 50 rihl⸗ 


283. Verreich des Hanns George Knappe, um die mütterliche 


Eliſabeih Kaoppeſche Häuslerſtelle daſelbſt, pro 86 rthl. 

26. Kauf des Gorifiied Zugehoͤr, um die Ebriſnon Trennerſche 
Windmuble zu Milkau, pro 787 tthl. 4 
27, der Anna Mariona Kraſewsky, um bie Genf Teich risch \ 
Häusler. brung zu Rebel, pro 95 itbhl. 
ö 28. des Gottlieb Kay aus Neuſalßz, um das ens George 

Hoͤpperſche Acke ſtuck von Rauden, pro 400 tl 

29. Ves reich der Witwe Mah ia Eliſabeih Gärtner geb. Hennig; 
um das maritalıiche Bauerguth zu Ober Gies m anns dorf, pro 700 rtbl. 
30. 4. Kauf des Hanns George Hauffe, um das Adam Güns 
hehe Ackeiſtuck zu Lippen, pro 10 rihl, s . 
x \ 317 


3» ame): * 


31. b. des Hanns Friedrich Zander, um die Zieronſche Su 
lernahrung zu Kuttlau, pro 40 rthl. 


Liegnitz den 1. Juli 1818. Bei nachſtehenden Berichtes 
amteen find folgende Käse vorgekommen. = 
I. Zu Duͤrſchwi z. a 
2 Verteich der Angerpäusterfiele des Joh. hei Peuker 

an den Joß. Friedr. Hampel, für 76 rtbl. 20 gl. 

2. desgl. der Freiſtelle des Joh. Chriſtian Geisſer an den 306 £ 
Gottfried Lindner, für 190 .rthl. 8 
3. desgl. des Angerbauies der Weinholoſchen Ce an den 
Job. be Geisler, für 85 rthl. 

44§. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle der Doͤhringſchen Erben an den 
Job. Gelb Doͤhring, für 163 bl 


75. desgl, der Dreſchgärtnerſtelle des eheiſten Walo Geister 
san den Samuel Hoͤfig, für 235 ri. 


6. desgl. der Freyſtelle der Teſcheſeſchen Erben an den Gottlieb 


nn modo deſſen Erben, für 256 tıpl. 
7. desgl. der Freyſtelle der Gorilieb Schneider, an den Ban. 
„Grüner für 180 ribl. 15 ſol. 
8. desgl. der Freyſtelle der teienerfehen Ems an den debe 
Gottlieb Müller, modo deſſen Erben, für 140 tthl. 8 
9. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottlieb Weyd an den 3 
Gottfried Langer, für 273 uf, 4 fal- 35 der. i 5 
10. desgl. der Dieſchgärtnerſtelle der Müllerſchen Erben an den 
Gottfried Müller, für 140 pl. 
11, desgl. der Freyhaͤuslerſtelle der Beinen Eisen. an den 
Gottlieb Vogt, für. 130 hl. 
= 2,72, desgl. der Freyſtelle der Diterfgen Eiben an den Saban 
Gottlieb Aufl, um 190 rthl. 5 
N 13. desgl. der Waſſermühle des Jehan Goulob Vogt an den 
Jebene Gottlieb Bratke für 1750 ribl. 5 g 
144. desgl. der Freyſtelle der Maͤſe ſchen Erben an den n Joana 
Goltlied Hoppe, fuͤr 27 5 u 15 8 


15. Ver 


Cͤbriſtian Gottlieb Heinrich, für = seht, | 


Br 


; 158 Berkeid) ge Drefchgärtnerfiehe des 840. Ehrifion bobers 
an den Joh. Goitfried kobers, für 140 Kb. > 2 
16. desgl. der Drefchgärtnerfielle des Johann Cheifnbh Ecke an i 
den- 1 Gbetfled Happelt, für 245 tbhl. : 
17. desgl. der Freyſtele des Joh. Goulieb Hoppe, an feinen 
Sohn Joh. Gottlieb Hoppe, für 351 rıbl. 
18. desgl. der Freygaͤrtuerſtelle der Mandelſchen Erben an den 
Joh. Carl Mandel, für 100 rihl. 15 ſhl. 
19. deeg!. des Angerbauſes des Job. Gottlieb Wehen an den 
Carl Gottlob Mobaupt, für zo tl. 
20, desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Ooufttd langer an Du 
Bon Dcchentſchuer, für 500 rtbl. Er 
II. Zu Eichbolz und Koiſchkau. „ 
21. desgl. der Haͤuslerſtelle der Joh. a th Conrad an den 
Job. David Foͤrſter, für 80 rtbl. 
22. desgl. der Haͤuslerſtelle der Anna Ell 
5 Job. Goitfried Sa midt, für 120 he 
2253. desgl. der Dieſchzaͤrtnerſtelle nes Joh. Filed, Sie an 
den Goitlieb Girlich, für 210 rt, I 
: 24. desgl. der Häuslerſtelle der Waltberſchen Erben on m 
Joh. Gottlieb Walther, für 26 ribl. 20 fl. f i 
25. desgl. der Haͤuslerſtelle des Joh. Gottlieb Walter au 2 den = 
Hop. Friedr. Kuttner, für 63 nhl. 10 fal. 
2856. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle der Joh. Elifaberh Girlich, geb. ö 
Federn, an den Job. Chriſtian Wilhelm zu Koiſchkau, für so eihl. 
27. desgi. ber Freiſtelle des Carl Joſeph Rachner an den Job. 
Oouſtied Thomas, für 146 rthl. 20 fol. 
28. desgl. der Dreſchgärtnerſtelle des Goitles Riesner 95 den 
Job. Chriſtoph Kühn, für 135 etbl. 
29 desgl. der Auger haͤuslerſtelle des George Fred Nobieder an 
die Joh. Dorothea Naͤrkin, geb. ‚Eichhorn, für. 60 rthl. zu Eichboiz. 
30. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Genulieb Kullert an den 


bb Aue an den 


3 


RER 
3 


5 dr 


31. Verreich der Drefchgärtisrfeile bes Gott deu an den a 
Joh. Gotilteb Jenſch, für 120 rthl. 

32. desgl. der Aagerhauslerſtelle der Nirdorffäen Erben an den 
Gottlieb Nixdorf, für 70 kihl. i 

33. desgl. des Angerbaufes der Anna Heffn ina Neumann, geb. 
Heidrich an den Gottlieb Krouſe, für 70 rtbl. N 
34 desgl. der Haͤuslerſtelle des Koh. Friedrich Jenſch an den 
Gottlieb Ebrenſried Hühner, für 30 rthl. 

35. desgl. der Haͤuslerſtelle des Ftiedrich Gottlieb Neumann an 
den Gottlob Adler, für 1800 til. 

36, des. der Freyſtelle der Blümelſchen Erben am den Johann 
Gottlieb Blümel, für 170 rthl. i 
37. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtele des Goutlieb Muͤller an den 

Job. Cheiſtoph Dittmann zu Koiſchkau, für 70 rihl. 

38. desgl. der Waſſermüble der Rachnerſchen Eiben: an an 

Job. Anton Rachner zu Koiſchrau, für 700 ribl. N 
III. Zu Heinersdorf. 23 

39. Verreich der Freyhaͤus kerſtelle des Chriſtian Munſler an den 
Earl Friedrich Bernd, für 93 th 10 gl. f 

40. desgl. derſelben Freybaͤuslerſtelle an den Samuel Zanfe, 
fuͤr 160 11 | 

Ar. desgl. der Freyhluslerſtelle der Lobelſchen Erben an die 
Job. Rofina Löbel, ged. Viezin, für 1200 tibi. 

x 42. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Joh. Friedr. Auerſch an 
den Carl Gettlob Oeder für 60 rihl. 
43. desgl. der Dre ſchgartnerſtelle des Jeb. Friedr. Schneſder an 
den Job. Gotfried Gebauer, für 80 ribl. 
44 desgl. der Dreſchgärt nerſtelle det Johann Gotge Fü duch 
Schumann an den Samuel Lieder, für 160 rihl. DE 

45. desgl. dis Kretfchame des George Friedrich Marlin an den 
Chriſtian Traugott Martin, für 560 rthl. 

46. desgl. 6. Sch ffri Aecker und einer Weſe von der zleicher, 
naßrung der Maria Eliſadeth verehl, Geistern, geb. Keber, an den 
Joh Chriſnan Traugolt Martin, für 400 tihl. 

47. Ver⸗ 


* ana). 8 an 
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7 Verkeich der Dreſchgärtaerſielle bes Joh. Gol ben. 
an den Samuel Kloſe, für 50 kthl. 

48. desgl. der Angerbänsieriielle, des David Heine Kiter ö 
an den Joh. Gottlob Weidner, für 180 ethl. 

43509. desgl. des Freyhauſes der Job. Roſina Geundmann on die 
= Ebriſtiane Dorothea Schmidt, für 444 tıhl, 

30. desgl. der Haͤnslerſtelle des Joh. Gottlob Weidner an den 
Job. Gottlob Hamann, für, 92 ribl. | 
51. desgl. der Dreſchgart erſtelle des Gude Friedrich Spner 

aa den Chriſtian Lieder, für. go eil. 
-52. desgl. der Angerhaͤuslerſtelle des Job. Gonſtied Gebauer 
an den Job. Gottlob Gebauer, für 32 hl, 
I biegnitz den 1. Juli 1818. Bei vachſehenden Geiger 
. a, ee Käufe vorgekommen. 5 a 
I. Zu Krumlinde und Kaltenborn. 
5 1. Kauf des George Friedrich Heinisch, um die Defgdunn 
ſtelle no. 8. pro go rthl. 
2. des Gotelleb Gierſchner⸗ um die che e 


e. 9. fürs. s ges pfl. 


II. Zu area . — 2 
IR des op, Gottlieb Erbe, um die otterüiche Dee 
no. 2. pro 175 rihl. 5 
2. des Carl Gottlieb Abend, um das Angerhaus no. 8 
Pro 2 ribl. 
III. Zu Hochkirch, Baben 90 Schloting. 

1. des Job. Geisler, um das Angerbaus no. 13. pro 300 ref, ° 
i IV. Zu Boberau. 5 

I, des Franz Carl Tham „um die vaͤterliche Drefchgäernerfille 
ug. 28. bro 160 rihl. = - 
4. des Haus Chriſtoph Glatthaar, um die Angerfäustefeie 


No. 34.5 dre 200 schl, 
V. Zu Pansdorf. EZ = 
1. Kauf des Johann Gortlieb N um die Sehe. 
n. 39, pro 100 cthl. = = 
| 2 VL Zu 
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= = VI. Zu Kunitz und Kalten bous. . 3 
1. . Kauf bee George Friedrich Schuppich, um ein ee ; 
von 1 Schfl. Breslauer Maaß Ausſagt vom Bauetguthe no. 31. 
pro 34 rihl. 6 gar. = 
2. des Gotifried Schuppid, um die anche Freygaͤrtnerſtelle 
no. 5.7) pre 214 tthl. 7 gar. f 
SS VII. Zu Ober Tccheſchenderf. 
78 1. des Cbriſtan Gottlob Goluſchling, um die Häuslerfielte no. 10. 
pro 90 rthl. 
Be Renten Den 10, Juli 1818. Bei dem Landrächlich von 
Dieterſchen Kontopper Gerichtsamte find in dem erſten balben Jahre 
s 1818. folgende Käufe conficmırt worden. : 
I. Kauf des Johann Friedrich Matterne zu Ronsopp, um die 
Seiler lierſeſche Haͤuslerſtelle daſelbſt, pro 150 ıthl. 2 
02. d88 Johaun Friedrich Wilhelm Auguſt Kede, um die vaͤter⸗ 8 
liche Freynabrung, pro 2164 rthl. 6 pff. f 
23. des Aderbürgers Johann Kuche, um das von ſeiner Ebe⸗ 
ſrau Eliſabeth geb. Gohliſch erkaufte Bürgerhaus, pro 420 rihl. 
4. des Pferdehaͤndler Johann Cyriſtoph Petruſchke, um ein 
Forſigrundſtück pre 100 sthl. 


36. des Häusler Gottfried Schoͤnknecht, um eln Forfgrunfü, 
pro 80 rihl. 

3 6. Kauf des Gottfried Tösmosſchke, um die vͤleuch. Dreſch⸗ 
= kutſche zu Polame, peo 33 ribl. : 2 
7. des Chriſtian Jaͤſchke, um die Cbriſtian Klichefche Häuslere 

nahrung zu Kontopp, pio 25 ribl. f 

5 8. des Krämer Mattase zu Nee übe ein Jede 

pro 130 ribhl. g 

9. des Windmäller Friedrich Specht, um die Se Mulch 

‚Windmühle zu Hohwelze, pro 800. tthl. 

8 ro. des Poftwärter Gottiieb Re zu Wu,, um in 4 
en 2 200. Be | 


Anhang 
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Auhang zur zwepten Beplage 


No. NA des Breslauſchen Intelligenz ‚ Blattes 
vom ro. Aug uſt 1818. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. | 
)Sprottau den 30. Juni 1818. Bei dem hieſigen Land⸗ 
und Stadtgericht ſind im vorigen balben Jobre folgende Käufe y 
Confirmation vorgekommen. 
1. Zuſchreibung der Bauernabrung no. Br a Hueber Ebersdorf 
für die Pohlſchen Kinder, für 1100 tihl.: 5 
2. Kauf des Franz Dreßler, um das Haus no. 29, zu Kunichen, a 


= für 60 rthl. 


3. Des Gottfried Greulich zu bangheinersdorf, um das Schaͤfer⸗ 
Baus, für 300 rihl. 
4. Des Johann George Ösetner, um die Baufmaunfge Häus- 


= trete no. 74. aſelbſt, für 130 erh 


5. Des Schmidt Beyer, um ein Suck Acker vom Sauer Kluge i 


9 baſelöſt, für 400 rihl. 


6. Des Johann George He mann, um vie Häusterfele no. b. 


daſelbſt, für 50 rihl. 


7. Des Gottlob Schmidt, um die Hausbeſele no. 80. daßelbſt, a 


für 78 rthl. 16: fol. f 
8. Wiederkauf des Siegmund Jacob, um die Gaͤrtnerſtelle no. 0b. 


m Sprottifchberf, fuͤr 200 fthl. 


9. Kauf des George Friedrich . um das a no, 15. 
daſelbſt, für 100 rihl⸗ 
10, Des Gottlob Rieger zu Bangfeinersponf „ um die Häusler | 
nahrung no, 53., für 90 tthl, . 
) Greiffenſtein den 30. Juni 1818. Bein Reichsgroͤflich 
Schafgotſch Gleiffenſteiner Gerichtsamte find vom 1: Jan. bis ult. 
Juni 1818. nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgekommen. 
1. Gottfried Schieber lin ſches Haus in Flinsberg, pro 200 rthl⸗ 
2, Siegmund Schohiſche Bodenkauf i in . pro ac 0 i 
3 eh 


} 
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3. Kauf des Ehrenfiied Hänfhe Haus in Hayn⸗, pro 700 rehf, 
4. Siegmund Sisbeneicherſche Haus in Antonienwald, dre 
120 hl. 
5. Siegmund Siebeneicherſche Zinßwieſe daſelbſt, pro 70 tehf, 
6. Benjamin Berndtiſcher Bodenkauf in Sgelsdorf, pro 250 rthl. 
7. Wilhelm Heydrichſcher Bodenkauf in Krobsdorf, pro 100 xthl. 
8. Ehrenſried Klabertſche Haus in Flinsberg, pro 70 ribt. 
9. Gottfried Scholziſcher? Bodenkauf in Krobsdorf, pro Too rthl. 

10, Florian Sturmſche Bleiche in Steine, pro 300 rthl. 
11. Gottlieb Glaͤſerſche Haus in Flinsberg, pro 32 kthl. 

12: Bott, Schieberliſche Haus in Flinsberg, pro 213 ıtbl, 10 fl. 

13. Gottfried Hertelſche Haus in Flinsberg, pro 326 hl, 20 gr. 

14. Gottfried Scholziſche Haus in Flinsderg, pro 200 tthl. 

15. Gottlieb Wiesnerſche Haus in Kuazendorf, pro 100 rehl, _ 

16. Gottlieb Bergmaanſche Boden kauf in Querbach, pro 480 th, 
17. Gottlob Elsnerſche Haus in Kuszendorf, pro 5. 3 ıt)j, 10 l. 
18. Ernſt Dreſcherſche Haus io Kunzendorf, pro 300 th 

19. Gottlieb Schuͤtziſche Haus in Ullersdorf, pro 340 rihl. 

J Nieolai den 7. Juli 1818. Bei dem Königl. Gerichte 
der Stadt Nicolai fi-d in dem belben Jahre vom 1. Januge we ult. 
Juni nachfolgende Käufe eon firmirt worden. 

1. Der Kauf des Moſes Beuger, um die Häuslerftelte no. 84. 15 
fuͤr 98 hl 

Su Des Kalman Danziger, um die Haͤuslerſtelle uo. 76. für 
7¹ a BE 

Des Kalman Daniiger, um die halb Großbuͤrger⸗ Poſſeſſſon 
no. 23 für 26322 uff, 

4. Des Jonatz Eiſenecker, um einen schen: Acker no. 155 „ für. 
20 xthl. 
5. Des Jacob Jacubowiß, um einen leben Acker no. 13.7 für 


a 200 uhl. 


6. Des Mathias Siedlacjer,, um einen Lehens Acker nett wal 
no 201. für 610 rthl. 7 
7. Des Stanislaus Anime, um die Dil no. 164., 
für 150 kihl. > 
8. Kauf 5 
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8. Kauf des Samuel Hamburger, um eigen beben fepen. Ad 
no. 22. für IIS rtl. 
9. Des Caſper Thoma, um einen Lehen Acker nebſt nes 
no, 19., für 450 rthl. 5 
9 Friedland den 12. Juli 1818. Von dem Gerichtsamte der 
Herrſchaft Friedland Falkenbergſchen Kreſſes ſigd in dem Zeitrsume vom 
1. Jan. 1817. bis ult. Dec. ej. g. gachſtehende Käufe conficmirt worden. 
| 1. Der Kauf des Gafiwirrd Anton Adolph, um den Gaſthof zu 
Stadt Friedland ſub no. 58., für 2400 rihl. 
2. Der Johanna Beyer, um das in Niesdorf ſub no. 14. bele⸗ 
gene Bauerguth, für 750 UM, 
3. Des Akerbürger Auguſtin Klimke, um das zu Seiarane belet 
gene Haus ſub no, 52. nebſt Zubehör, für 388 rthl. n 
4. Des Jobann Chriſtoph, um . zu Wiersbel füab no. 50. 
belegene Bauerguth, für 84 rthl. 
g 5. Des Schuhmacher Anton er, um das zu Beer ie 
no. 22. belegene Haus nebſt Zubehör, für 386 rißl. IE 


6. Des Rothyerber Anton Pellack, um das zu Feiediand. 5 r 


no. 55 belegene Dominſal Haus nebſt Zubebör, für 270 ul. 
7. Des Rotbzerber Thomas Hiller, um das zu Zriedlond ſub 
no. I4. belegene Dominial- Haus, für 150 rthl. a 
8. Des Riener Adam Michalfe, um das zu Friedland ſub no. = 
belegene Heus vebſt Zubehör, für 611 rthl. 
9. Des Züchner Getilieb Neumann, um das fub no, 85, zu Friede 
land belegene Domivial Haus, fuͤr 241 rthl. 2 
10. Des Andreos Heinze, um die ſub no. 22. belegene Schmiede 
nebſt Zubehör zu Mauſchwitz, für 350 rihl. 
II. Des Joſeph Guttmagn, um das zu Friedland lub ne, 10, 
belegene Dominialı Haus, für 100 rthl. 
12. Des Anton Nieſel, um das zu Friedland ſub no, 88. bele⸗ 
gene Domigial Haus, für 92 hi. f 
13. Dis Anton Rauſch, um das zu Wiersbel ſub no. 47. bele⸗ 
gene tobothſame Bauerguth, fuͤr 57 ill,, 
14. Des Anton Scholz, um den Kreiſcham zu Ellgurß es N. 14. 
nebſt un für 257 Nhl. 
35, Ku 
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8 15. Kauf des Jobann Klameth, um die Freiſtelle ſub Ne 21 


zu Korpitz, für 160 Rihl. 
16. des Kürſchner Ignatz Krämer, um das Wohnhaus nebſt 
Zubihde zu Stadt Friedland ſub No. 4 r., für 499 Rthl. 


17, des Schuhmacher Ignatz Michalee, um das Wohnhaus nebſt 


Zubehoͤr zu Stadt Friedland. ſub No. 32. für 380 Neßhl. 
18. des Sleifger Cafpar Schmidt, um das Wohnhaus nebſt 


Zubeboͤr zu Stadt Friedland ſub No. 30., für 1200 Rihl. 


19, des Schuhmacher Joſeph Koleve, um das vaͤterliche ohne 


haus vebſt Zubehoͤr zu Stadt Friedland No. 23. für 570 Rthl. 


20. des Anton Thomalla, um das zu Floſte ſub No. x. belegene 
Bauerguth, für 288 Rt.. i N 
21. des Johann Lucas, um die zu Fleſte ſub No, 8. belegene 


Freigaͤrtnerſtelle, für 1% Nthl. 


22, des Freigaͤriner Franz Famulla, um die zn Ellguih ſub 


8 Moe. 25. belegene Freigartnerſtelle ‚ für 130 Nithl. 


23. des Schub macher Jonatz Gottwald, um ein zu Friedland 
ſub No. 8. belegenes Ackerſtück, für 100 Mehl, : 
24, der Hedwige Wanzke, um bie Freigärtnerſtelle ſub No. Ar 


zu Hammer, für 468 Rtbl. 


25. des Zuͤchner Jacob Schill, um das Haus nebſt Garten zu 


Dorſe Friedland ſub No. 21. für 100 rthl. 


28656. des Jobann Bogen, um die Freihaͤuslerſtelle ſub No. 11. 


zu Hammer, für. 211 Rihl. a . 
27, des Franz Langer, um das zu Friedland ſub Mo. 74. bele⸗ 
gene Dominial- Haus, für 80 Kehl. S 


28. des Franz Drutſchmann, um den zn Julienthal ſub Mo. 15. 


belegenen Kreiſcham nebſt Zubehör, für 760 Ribl. 


) Jauer den 23. Juli 1818. Bei dem Koͤnigl. Stadt: und. 
Landgericht zu Jauer find vom ro. October 1817. bis letzten Juni 1818. 


folgende Käufe zur Confirmation vorgekommen. 
ä J. In der Stadt. RE 
8. Zuſchreibung an die verwittto. Lobgerber Barlſch, geb. Goldner, 


für 1150 Rihl. 


über das von ihrem verſtorbenen Ehemann nachgelaſſene Haus No. 124, 


25 Kauf 
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2. Kauf N Hößemeifers Bade um bes Steifähauers Cart 
San, Müller Haus no. 236., für 540 Kb. 

ö 3. des Geifenjiedeis Ludwig, um der . peſmelter John 
Haus No. 90., für 650 Ribl. 


4. des Tiſchler Albrecht, um des Efieuegue Schenk Haus No. ach, 2 


für 380 Rthl. = 

5. Zuſchrelbung au den Kaufmann Earl David Ludwig de das 

muͤtterliche Haus No. 49. für 2000 Rthl. 
6. Zuſchreibung an den Kaufmann Ernſt Wilb. Dorn über die 


väterlichen Haͤuſer No. 193. und 194. und eine Handlung! Gerech; 8 


. für 1680 Rtpl. 
„Kauf des Kaufmann August Ferd. Naumann, um das Jung. N 

£ ech Haus No. 290,, für 2480 Ribl. 2 
8. des Fleiſchbaues Carl Gottlieb Muller, um vn Fuuſcheſchen 
Gaſibof No. 22. für 4000 Rthl. 5 
9. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Doͤringſchen Haups Ro. „„ 

an den Tuchmacher Lindner, für 400 Rei, 
20. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Nitſcheſchen Haufes mo. 50. 


== an den Herrn Stadt! Kämmerer Scholz, für 1335 Net. 


21. Kauf des Schloſſers Ebtiſtian Gotilieb Pütſchke „ um bine = 
Vaters Haus No. 182. +, für. 1200 ANJA h 


12. der Helena Suſanna berehl. Kuhnt, geb. Gamper, um ihres . 


Vaters Haus und Heringebaude No. 296., für 000 RL 
H. In der Vorſtadt. 5 
13. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Seidelſchen Hues No. 1545 
an Herrn Carl Siegmund Franke, für 150 Athl. 
f 14. Des ſubbaſtirt geweſenen Hielſcherſchen Hauſes No, 19 5, 
an Herrn Ernſt Benj. Röder, für 250 Ribl. 
15. Kauf des Schuhmacher Stendel, um das Hanſſch⸗ (he Haus 
No. 198., für 317 Mehl 
16. Des Herrn Job. Getift. Sommer , um des Hern Haupt. 
mann Chriſtiani Grundſtücke, für 19000 Rthl. 
17. Des Chriſtian Schwarzer, um das u Haus No. 116. 
und Garlen No. 23. 25 2900 aut F 


2 | & ig; auf \ 
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en Kauf des Joh. Joſeph Jung, „ um des Cbriſtian Schwager 27 
nn No. 20,, für, 1000 Reh. 25 
10. Des Job. Gottlieb Walter, um drs Joh. Friedrich Scholz 
Gruadſtuͤcke, fir 2750 Mehl; 

20. Des Vorwerksbeſitzers Großer, um die Herzogſchen Grund⸗ 
fluͤcke, für 5300 Reh. 

21. Des Herrn Carl Sigismund Kuttner, um das Scheukſche 
Vorwerk No. 127. und Scheune No. 25. für 13600 Rtbl. 

232, Des Sattler Gebler, um das Schnabelſche Haus No. 9. 
fur Too Rihl. a 
223. Des Maurer Schnabel, um das Walterſche Wirths haus i 
der Jordan No. 217., für 2080 Rihl. 3 


24. Des Töpfer al um das Jäͤnkeſche Haus Ne. 158., 3 


BZ für 270 Rthl. 


25. Des Kurſchrer Schicht, um dee ehen Gottlieb au ze 


Haus No. 23 , für 300 Refl. 


26. Des Zimmermeiſter Diet, um das Schüberiſche Haus 1 


No, 211. fir 170 Kahl. 


27. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Scholzſchen Hauſes No. 18. 


an den Strumpfwirker Franz Weber, für 375 Rthl. 

28. Kauf des Müller Ernſt Gottlob Anders, um die mütterliche 
Muhle No. 169, für 4000 Rtbl. 

29. Zuſchreibung an die verwiuw. Töpfer Sgog, geb. Krempe 
über ihres verſtorbenen Mannes Haus No. 207., für 800 Rthl. 


30. Kauf des Friedrich Gottlob Tholmann, um die Teubaerſche =: 


Scheune No. 10.,. für Tsoo Rthl. 
31. Des Joh. Gottlieb Friebe, um der verehel. Baum Vorwerk 
No. 226., für 3000 Rtöl. 
32. Des Bäder Franke, um den Koſchkeſchen Zwinger⸗ Gatten s 
No. Zoa., für 380 Niehl. 
5 33. Der Frau Maria Rof. Hahn, geb. Groſßr⸗ um die Richter, 
ſchen Grundfläche, für 4450 Atbl. 
034. Verreic des ſubhaſtirt geweſenen Fleiſcher Jobnſchen Ackers 


No. 26. an Carl Samuel Krampf und Johann Friedrich Scholz, fur 5 


2315 ih. = 5 
: 5 35. Kauf | | 
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38. Kauf des h Mebemias Bor Boßnfkin, u um den 
Samer A Garten no. zcb., für 193 Ribl. 
I. Ja dem Stadtdorf; Ober Poiſch witz. i 
26. 1 des Johann Carl Seidel, um das Sommerſche Aa 
und Zubebör No. 283:, für 700 Nıept, 
37. Des Joh. Gett ieb Teuber, um das Stephanſche Haus und 
Gärtel no. 263. für 150 Nthl. ö 
38. Des Johann Friedrich Stephan, um das Labgetſche Haut 
No. 223., für 370 Nıbl > 
39. Des Joh. Epriftian Langer, um das Sebeſch Haus 1 
Garten No. 175. für 500 Riehl. 5 
40. Des Joh, Gotifr. Ulke, um das Zifcjerfehe Haus und Gaͤr⸗ 
tel No. 23 ., für 160 Repl. 5 
41. Des Job. Gottlieb Tiſcher, um das Sam. Kaͤbeſche Haus 
No. 167, für 80 Mehl. 
42, Des Carl Gottfried Aeg um das Binnerſche Haus 
No. 223., für 150 Rthl. 
43. Zufchreibung. an die verwitt. Heinrich über ibres berſtorbenen 
Ehemanns Haus und Zubehör No. 301., für 700 Rühl. 
44. An die Auna Maria Roſ. Pliſchke, über ihres verſtorbenen 
Vaters Bauerguth No. 88, für 2000 Rtbl. 
45. Verreich des fubhaftire geweſenen Fleiſcher Heuslerſchen Hau- 
ſes no. 265. an den Carl Gotthold Huhnderf, für 305 Rihl. 
46, Des Chriftian Gottlieb Walter, um das Joppichſche Haus 
No. 97. für 100 Rıhl. 
47. Des Ehrenſried Meisner, um das Menſchelſche Haus No, 209% 
für. 60 Rthl. 5 
5 48. Des George Friedrich Plüiſchke, um das Walterſche Haus 
No. 2 12. für 150 Rthl. 5 
49. Des Johann Chriſtoph Joppich, um das Beerſche Haus 
No. 15. en 9 5 
50. Des Johann ‚Gottfried Beer, um das Joppichſche Haus 
Ro. 106,, für 140 Ribl. Ion 0 a 
St. Zuſchreibug des Hauſes des verſtorbenen Joh. Friedr. Meh⸗ 
wald a 191. an deſſen Wittwe und Sion, für 68 Rihl. 
ORTE 
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5 Heinen berg den 16. Juli 1818. Bei dem Kreifänige 
Gerichts aint fi find bisher folgende Kauſbrieſe confiemirt worden. 
1. Den 19, Februar 1816. 
N 1. Des Ernſt Gottlob Klingauſs Schmiedekauf no. 31. p10 
383 rißl. 45 fl 
H. Den 15. April 1816. 
25 Des Ehrenfried Bleuls Hauskauf no. 52. pro 50 ehr: 
III. Den 17. Juni 1816. 
3. = Joh. Gottl. Buchwalds Hauskauf no, 33. pro 80 tthl⸗ 
* IV. Den 15. Juli 1816. ; 
3 Die Johann Gottlieb Krauſes Hauskauf no. 48., pro 80 tihl. 
5 V. Den 10. December 1816. 


35 Dee Joh. Gottlieb Nichts Hauskauf no. 38., pro 120 ee 


: VI. Den 24. Februar 1817. 
N 6. Des Job. Heinrich Jacobs Hauskauf no, 19., pro 180 rthl. 
7. Des Joh. Gottlieb Pratſches Hauskauf ve. 43. Bu 70 hl. 
VII. Den 25. May 1818. 


8. Des Joh. Gottlieb Günthers Hauskauf no. 47., pro 50 rthl. 


VIII. Den r. Juni 1818. 
Des Gottlob Gruhns Hauskauf no. 32., pro 95 rthl. 


185 Des Chr. Gottl. Guͤnthers Bauergutbkauf no. 4. pro 8oo rihl. 


Er ) Schönau den 15. Juli 1818. Bei bieſigem Gerichtsamte find 
= uuöende Käufe confirmirt worden. 


Kauf des Johann Chriſtian Seidel, um das Chriſtian Suuſge f 


| Yuenhaus no; 46., für 90 rthl. Cour. 


2. Des Joh. Chriſtian Köbe, um das väterliche Freihaus no. 4%, 


für = rthl. Cour. 
Des Joh. Gottlieb Hoher, um das väterliche Bauerguth no. 28., 

für 85 rthl. Cour. 

4 Zuſchreibung des ererbten marital Freihauſes no. 48, an die verw. 
5 Johanne Helene Conradin geb. Heptner, für 125 rthl. 20 ſgl. Cour. 
5 des Joh. Gottl. Krauſe, um das Freihaus no. 75. für go rthl. Cour. 
6. Des Carl Friedrich Maͤrſchel, um das Freihaus des Joh. N 
i Beer uo. -38., für 550 rthl. Cour. . 
N Des Joh. Gottl. Beer, um die väterf. Robothgärtnerſtelle no 20. 

fir 100 rthl, Cour. Das v. Hoffmannſche Gerichtsamk zu Ober⸗Roͤversdorf. 

Brun, as 


* 


2 3 * | 
ee Denſtags den 11. Auguſt FF 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preuzen wc 
2 allergnaͤdisſten Gperial Terehl, = 
Breslauſches Intelligenz⸗Biatt zu No XXXII. 


„ > 2,25%. 
! *) Mit Bezug anf das Publlkandum der hieſſgen Koͤnigl. hochloͤbl. Regierung 
vom 2 4ſten Jull dieſes Jahres, betreffend: dle Umſchrelbung der Breferungsfcheine 
in Staats Schuldſcheine, wird allen bleferungsſchein⸗Beſitzern in hleſtger Stadt: 
hierdurch bekaunt gemacht, daß der Herr Stadtratd Pofer von uns beauftragt 
worden iſt: die dlesfaͤlligen Lleferungsſcheine, Behufs ihrer Umſchreibung ( Staats⸗ 
Schuldſcheine, in Empfang zu nehmen. Es koͤnnen ſich daher diejenigen hleſigen 
Einwohner, welche Lieferungsſcdeine beſſtzen, vom 10, dieſes Monats an täglich 
in den Vormittagsſtunden von 8 bis 11 Uhr bey gedachtem Herrn Stadtrath Poſer 
in deſſen Behauſung, Carlsgaſſe No. 626, melden und ihre Lieferungsſchela dem⸗ 
ſelben zu dem obgedachten Zwecke übergeben. Es haben ſich jedoch faͤmmtliche In⸗ 
texeſſenten genau und pünktlich nach denen in der oberwaͤhnten Koͤnigl. Regierungs- 
Verfugung enthaltenen Beſtimmungen zu achten, anſonſt die von ihnen praͤſentir⸗ 
ten kieferungsſcheine nicht angenommen werden inne en 
Breslau den 7. Auguſt 1818. GREEN, ER 
Sum Magiſſrat Hirfiger Haupt⸗ und Reſidenzſtabt berordnete“ 
Ober „Burger melſter, Burgermeiſter und Stadirärbe, 
e Zu verkaufen. 3 i 
& „Breslau den 2zſten Juli 1818. Die Unger: Haͤuslerſtelle der verſtorbe⸗ 
nen Maria Eliſabeth Hoffmann ſub No. 68, zu Lehmgruben, welche auf 350 Rihlr. 
Cour abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag der Erben, im Wege der freywilligen 
Subhaſtation fübhaftirt: werden und haben wir einen Licktattons⸗ Termin auf den 
sten October: a. c; Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarie Herrn Aſſeſſor 
Gruͤnig angeſatzt, wozu Kaufluſtige eingeladen und zu gewärtigem haben, daß dem 
Meiſt« und Beſtbiethenden nach erfolgter Genehmigung der majorennen: Erben 
und der Obervormundſchaſt das Grundſtück zugeſchlagen werden wird. 2 
Sctadt⸗ und Hoſpttal⸗Landgüte ram. 
) Guttentag den 28ſten Juli 1818. Auf den Antrag eines Real- Gläu⸗ 
bigers ſoll die dem Bürger Johann Gitzter gehörige hier ſub No. log des Hyvo⸗ 
thekenbuches belegene Poſſeſſlon beſtehend in einem Wohnhauſe, Stallung, Hof⸗ 
raum nebſt Garten, einer Scheuer und aus zwepen Aeckern, welche von den zuge⸗ 
a 5 „„ £ zogenen 
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zogenen Sachverſtaͤndigen zuſammen auf 424 Rthl. 14 far, 35 d gewuͤrdiget worden, 
— im Wege der Execution oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden und alle 
diejenigen, welche die vorbeſchriebene Poſſeſſſon zu befigen fähig und annehmlich 
zu bezahlen vermoͤgend find, werden demnach hierdurch gufgeſordert, in dem auf 


den 13ten October c. a. angeſetzten einzigen peremtoriſchen Btethungs Termine , 


in «gewöhnlicher Gerichtsſtube in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu 
erſcheinen, ihr Geboth zu thun und der unter ihnen dleibende Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thende nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger Canzley eingeſehen dagegen, auf 


Gebothe die erſt nach dem Biethungs Termine eingehen, nur in ſofern Ruͤckſicht 


genommen werden, als fie noch vor Abfaſſung des Adjudications⸗Veſcheldes eins _ 


kommen. : Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


„) Brieg den zoſten Juli 1818. Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 


gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Wagnergaſſe fub No. 332, 
gelegene braubexrechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten 
auf 2754 Rihlr. 20 gr. gewürdigt worden, a dato binnen 6 Wochen und zwar in 
Termino peremtorio den aaſten September a, c. Vormittags um 10 Uhr dey dem⸗ 
ſelden Öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitz⸗ 
fähige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den 
Stadtgerichts⸗Zimmer vor dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herrmann in Perſon oder 


dutch gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und demnächſt 


zu gewärtigen daß erwähntes Haus dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zuger 


ſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 
EEE  Königf. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht, 
Schweldnitz den 23ſten Juny 1818. Das zu Pfaffendorf, proͤbſt⸗ 


= lichen Antheils Reichenbachſchen Greifes belegene Chriſtoph Muͤllerſche Freyhaus 


nebſt Garten und Acker, fo gerichtlich auf 240 Rthlr. Cour. gewürdiget wor⸗ 
den, fol meifisierhend in dem einzigen Biethungs⸗Termin den iſten Septem⸗ 


ber 1818 veräußert werden. Kaufluflige und Zahlungsfaͤhlge, haben ſich daher 


an dieſem Tage in dem probſttheil. Schloß zu Koͤltſchen einzufinden und bey 


annehmbaren Gedoth den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe iſt in dem Ge⸗ 
richis⸗Kretſcham zu Pfaffen dorf nachzuſehen. 5 
Das Probſt von Adlersfeld Pfaffendorfer Gerichts amt. 


Schmiedeberg den 8. Juli 1818. Das allhier ſub No, 67. belegene, 


mit einem Obſtgarten verſehene, und auf 178 Rthlr. 8 gr. gerichtlich abgeihäßte. 
Grundſtüͤck des verſtorbenen Sattlermeiſters Gotthold Härtel fol zur Befriedigung 
der Glaͤubigerl in dem dieſerhalb auf den 22ften Septbr. c. Vormittags um 11 Uhr 


auf dem hieſigen Stadtgericht anſtehenden peremtoriſchen Termine oͤffentlich an 


den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige Hierdurch eingeladen ſind. 


; Könige. Preuß Land: und Stadtgericht, ee 
Schmledeberg den Bten Juli 1918. Das allhier ſub No. 28; bele⸗ 
gene, mit 2 Obſt⸗ und Grafe- Garten verſehene auf 163 Rthl. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte Haus, des Tagearbeiters Ehriſtian Gottlieb Kloſe ſol zur Befriedigung 
der Gläubiger. in dem am 21ſten September c. Vormittags um 11 Uhr auf 
dem Stadtgericht anftehenden Termine öffentlich an den Meiſiblethenden ver⸗ 
kauft werden, wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen ſind. f . 
25 | Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht, 2 ES 
: arno⸗ 


© 


rennen 


; Tarnowitz den agflen May 1818. Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß ad inſtantiam der Gläubiger und Theilungshalber die im Beuthen 
ſchen Ereiſe bey dem zur Herrſchaft Alt⸗Tarnowitz gehörigen Vorwerk Ripetzke 
betegene den Franz Niemezikſchen Erben zugehörige Waſſermuͤhle mit den dazu 
gehörigen Aeckern, Wieſe, Wohn- und Wirthſchaftsgebaͤuden, die zuſammen auf 
1227 Rthlr. nach einem Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, in den Biethungs Terminen den zoten Kult, fcten Auguſt und ten 
September 1818. wovon letzterer peremtoriſch iſt, in der hieſtgen Gerichts Canz⸗ 
ley an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden oll. Kaufluſtige, Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige werden daher hierdurch eingeladen, ihre Gebothe in jenen Terz 
min abzugeden und wird der Meiftz und Beſtbiethende unter den erſt im peremto⸗ 
riſchen Lermin feſtzuſetzenden Bedingungen den Zuſchlag zu gewaͤrtigen haben. 
Be Das Alt-⸗Tarnowitzer Gerſchtsamt. er 
2% 3 5 rich. 


Oppeln den ısten Juni 1918. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Stadtgerichte ſoll im Auftrage des Koͤntgl. Hochloͤblichen Pupillen Collegii von 
Ober Schleſten, die ſammtlichen zur Forſtcanzeliſt Steinkeſchen Pupillen Maſſe 
gehoͤrigen unter ſtaͤdtiſcher Jurisdiction gelegenen Grundſtücke, als; 1. die Beſi zung 
ſub Ro. 15, in der Odervorſtadt hieſelbſt, beſtehend in einem Wohnhauſe und ei⸗ 
nem Obſt⸗ und Küchengarten und auf 354 Rthlr. 1 Gar. nach Abzug der Laſten 
gerichtlich abgeſchätzt. 2. Die Beſitzung Ro. 16. ebendaſelhſt, in einem Wohn⸗ 
haufe und einem dabei liegenden Saͤegarten beſtehend und auf ot Rthlr. 6 Gr. 
nach Abzug der Laſten gerichtlich taxirt, 3. Die Beſitzung ſub No. 39. daſelbſt in 
zwey Wohnhaͤuſern, wovon das eine maſſiv, das andere aber von Schrotholz eis 
nem Saͤegarten beſtehend und auf 1231 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigt. 4. Die 
Beſitzung ſnb No, 40. daſelbſt gleichfalls aus zwey Wohngebäude und einem Saͤe⸗ 
garten deſtehend und auf 620 Rthlr. 18 Ggr. gerichtlich detaxirt, öffentlich im 
Wege der freiwilligen Subhaflation veräußert werden, und da hiezu zwey Termine, 
nehmlich zur Subhaſtatlon der erſten beiden Beſitzungen auf den zten September 
zur Subhſtation der letztern beiden aber auf den zten September d. J. Vormittags 
um 9 Uhr auf dem Stadtgerichtszimmer hieſeibſt angeſetzt worden find, ſo wird 


dies zu Jedermanns Wiſſenſchaſt hierdurch bekannt gemacht, und werden alle dieſe⸗ 


nigen, die dieſe Beſitzungen zu erſtehen münfchen und annehmlich zu bezahlen 
vermögend find, hierdurch aufgefordert, in den gedachten Terminen zu erſcheinen, 
die Bedingungen der Veraͤußerung zu vernehmen und ſonaͤchſt ihre Gebothe gehoͤ⸗ 
rig abzugeben. Der Meiſt- und Beſtbtethend gebliebene hat bei hinzutretender 
Genehmigung des Koͤntgl. Hochloͤblichen Pupillen⸗Collegii von Ober⸗Schleſten, 
den Zuſchlag ohnfehlbar zu gewaͤrtigen, und koͤnnen uͤbrigens die Taxen dieſer 
Grundftücke zu jeder ſchicklichen Zeit mit Muße in unſerer Regiſtratur nachgeſehen 


Werden,. 3 7 1 5 N 2 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. se 

2 Pleß den zöſten Juny 1818. Da die Tuchmacher Chris 
ſtian Kruͤgerſchen Erben auf Subhaſtation des nach ihrem Erblaſſer 
verbliebenen Eckhauſes ſub No. 128. in der Grabengaſſe, welches 
gerichtlich auf 90 Bthl Cour abgeſchaͤtzt worden, ſchuldenhalber 
angetragen haben, ſo wird dieſes Haus hiermit ſubhaſtirt, und Er 
N > N > { Miau 
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minus peremtorius iſt auf den 23ften Sepibr. um 9 Uhr zur öffent⸗ 
lichen Licitation angeſetzt, an welchem Rauf und Sahlungsfaͤhige 
zur Abgabe ihrer Gebote an der Gerichtsſtelle zu erſcheinen, vorge⸗ 

laden, und der Weiſtbiethende nach Genehmigung der Bealglaͤubi⸗ 
ger und der gedachten Erben den Sufchlag zu gewörtigen haben wird, 
auf ſpaͤtere, wenn auch hoͤhere Gebote wird ſodann nicht weiter 
reflectirt werden. N 5 88 

See Das Voͤnigl. Gericht der Stadt. 

= ; Citatio ‘Credicorum. = 

Breslau den zten April 1818. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 

und den von demſelden authoriſirten Liquidatſons Commiſſario Herrn Juſtizrath 

Borowsky werden hiermit alle und jede, welche an das in 42932 Rihlr. 15 fer. 
ur, beſtehenden, mit 101,885 Riblr. 22 (gr. 2 d'. Cour. aber verſchuldete Ver⸗ 

nigen des inſo vendo gewordenen Banqnier Wolf Ottenſoſſer irgend einen rechts⸗ 

gültigen Auſpruch zu haben vermeinen hlerdurch vorgeladen, vom zten April ce 
angekechnet binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem anf den 25. Aug. Vormittags 
um 9 Ühr anſtehenden Termino liquidationis peremtorio ihre Forderung an den 

Cridaxium en weder in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichen⸗ 
der Information verſehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die 


Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften 


und übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer An⸗ 
Sprüche. zu erweiſen gedenken, in Driginalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Pros 
Kocoll anzuzeigen und alsdenn die geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſiſications⸗ 
Urtel zu gewärtigen, wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaßner Anz 
meldung ührer Anſprüche zu erworten haben, daß fie mit allen ihren Forde⸗ 
rungen an die Schul denwaſſe des ꝛc. Ottenſoſſer präcludirt und ihnen deshalb 
wider die ubrigen Gläubiger ein immerwäßhrendes Stillſchweizen auferlegt wer⸗ 
den wird. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Urſachen an dem perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an 
Bekannſchaft unter den biefigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtizcommiſſarti 
Herrn Juſtizcommiſſiopsrath Meyer und Juſtizcommiſſarien Grüzner und Enge 
angewieſen von denen fie ſich einen zu wahlen und mit Vollmacht und Infor⸗ 
matlon zu verſehen haben. a 5 5 
> Citationes Edictales. FIRE. 
Breslau den 28ften April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Dificii fisch der Cantoniſt Franz 
Müller aus Neuhaus Muͤnſterbergſchen Ereiſes, welcher ſich vor mehrern Jahren 
heimlich entfernt, und ſeitdem bey den Canton-⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur 
Ruͤckkehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 
und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Lermin auf den zoſten September 
L. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgericht⸗Auscuſtator Wanke an⸗ 
beraumt worden, zu ſelbigem auf das hiefige Ober Landesgerichtshaus vorgela⸗ 
den. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erfiheinen, auch nicht wenigſtens 
ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich . zu 
TEE, 55 f 8 0 entziehen 
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entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als 
auch künftig ihm etwa zuallenden Vermögens zum Beſten des Fiſct erkannt wer⸗ 
den Königl. Preuß, Ober⸗Landesgerſcht von Schleſten. 

Breslau den oöften Juni 1818, Auf die von der Rosine verehlichten 
Medezin geb. Vi'neck wil er ihren Ehemann den Musquetler Johann Videzin 


wegen boͤsticher Verlaſſung bey uns zum Protocoll gegebene Eheſcheidungsklage 


haben wir eigen Termin zur Beantwortung der Klage und Juſteuctlon der Sache 
auf den loten October c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputirten 
Herrn Auscultator Weber an unfter gewohnlichen Stadtgerichtsſtätte anberaumt, 
zu welchem wir den abweſenden Mousquetier Johann Vedezin hiermit unter der 
Warnung Öffentlich vorloden, daß bey feinem Ausbleiben in dleſem Termin nicht 
nur die bisher zwiſchen ibm und feiner Ehefrau der Klägerin, beſtandene Ehe ges 


trennt werden wird, fordern, daß auch feiner Ehefrau die Rechte des unſchuldigen 


Theils werden zuerkannt werden. 8.) EX 
i 55 Koͤnigl. Stadtgericht. a 


„) Winzig den ıgten Juli 1818. Der mit dem loten Landwehr, Infan⸗ 


terie Regiment zten Bataillon und zten Compagnte Herrn Hauptmann Gallinskg 


vermißt worden, wird, fo wie deſſen etwa unbekannte Erben aufgefordert, ſich 
entweder perfoͤnlich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten, laͤngſtenſt bis zum 
Eten November d. J. hieſelbſt zu melden, weil er nach Verlauf dieſer Zeit auf An“ 


1813. ausmerſchirte Johann Chriſtoph Kliem, welcher ſeit der Schlacht bey Culm 


dielelben und feinen Sohn vertheilt werden muß, 


trag feiner Frau Dorothea geb. Becker für kodt erfiärt und ſein Nachlaß unter 


Pas Gerichts amt für Rayſchen. 
Bee „Sohlen, 


Landwehr Jufanterie⸗Regiment gekommene nachmals [bey der Brandenburg ſchen 


reitenden Artillerie⸗Brigade geſtandene Gottfried Otto wird ſeit der Schlacht von 


nb l Zufit. 
Winzig den ıöten Juli 1818. Der im Jahr 2813. zu dem Sten Schleſ. 


4 


Leipzig vermißt und hlermit ſo wie ſeine unbekannten Erben aufgefordert ſich ents 


weder perſoͤnlich oder durch einen legitimirten Bevollmächtigten längſtens bis zum 

sten November a, c. hieſelbſt zu melden, weil er nach Verlauf dieſer Zeit auf An⸗ 

trag ſeiner Mutter Anna Maria geb. Böhm fuͤr kodt erklaͤrt und ihr ſein Nachlaß 
RA 


übergeben werden muß. } 
a Das Polsſener Gerichtsamt. i ee 
) Glogau den rzten Juli 1818. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgericht wird bekannt gemacht, daß uͤber den Nachlaß des am 
ten Sebr. 1817 zu Liegnitz ab inteſtato verftorbenen Königl. Regie ungs⸗ 
Canzleydire tor Carl budewig Heintich Kambly, auf den Antrag der Vor⸗ 
mundſchaft feiner minderjährigen Kinder und mit Genehmigung des hie⸗ 
ſigen Boͤnigl. Pupillen⸗Collegii, der eibſchaſtliche Liquidattonsprozeß mit 
der Wi kung 5.61, Tit sr. Thl I, allg ©. bereits per Deer, vom sten Ja⸗ 
nua d. J eröffnet, nunmehr aber auch ein Termin zur Anmeldung aller 
etwanigen Anſpluͤche an die Kamblyſche Maſſe auf den sten November d. 
J. Vormittags um 10 Uhr anbergumt worden iſt. Alle unbekannten 


Bläubirer, welche an dieſe Vermoͤgensmaſſe, die vorzüglich aus einem all⸗ 


hier belegenen Hauſe der Mobiliar⸗Auſtions⸗Loſung und einigen Nach⸗ 
1 N DE laßgelder 
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laß zelder eonſtituirt wird, auch beſten Falls eine Inſuffieienz von 5024 Ath.⸗ 
ergeben dürfte, Anſpruͤche und Forderungen zu haben vermeinen, werden 
daher citirt, um dieſelben in dem gedachten Termine vor dem ernannten 
Deputato Auscultator Siegismund auf dem bieſigen Schloß perfoͤnlich oder 
durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmaͤchtigte hieſige Juſtizcom⸗ 
miſſarien, wozu die Juſtizemmiſſarien Treutler und Herrmann in Vor⸗ 


ſchlag geb acht werden, zu liquidi en und zu juſtiſieiren, ſich über die Bei⸗ 


be haltung des bisherigen Interims⸗Curatoris der Naſſe Juſtizeommiſſarii 
Becher, oder die Wahl eines andern Curatoris zu erklären, auch, zu Ver⸗ 
meidung des $ 97. Tit. o Thl I. allg, G. ausgedruckten Nachtheils, ei⸗ 
nen Mandatarium namhaft zu machen, welcher bei Fünftigen etwa noͤthi⸗ 
gen Deliberationen und Be chluͤßen der Glaͤubiger zugezogen werden und 
demnaͤchſt die Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritatsurtel; im Fall des 
Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß der Ausbleibende alle feiner etwani⸗ 
gen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit feinen Forderungen nur an dasjeni⸗ 
ge, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, wird verwieſen werden. 3 

2 en Ber Ober⸗ Landesgericht von Niederſchleſien und der 

auſitzz a 


Hayngu den aten August 1818. Der Soldbergſchen Vor⸗ 
werkscommune find zwei Inter imsſcheine von der Staatsanleihe auf 


das Edict dom Taten Febr. 1810. bei dem am zoſten Auguſt 1813. 


veranlaßten Abbrande des Laͤngnerſchen Vorwerks vom einde und der 


dabei erfolgten Plünderung, nehmlich der ıfte ausgefertigt unterm 


a aſten Maͤrz 1810: uber 100 Rthlr/ der ate ausgefertigt unterm 26. Mai 


1810. über 200 Rthlr., zuſammen über 300 Athle. verlohren gegan⸗ 
gen. Es werden demnach alle diejenigen, welche rechtsgegruͤndete 
Anſpruͤche daran zu haben vermeinen; aufgefordert, binnen dato und 


vier Wochen, mithin bis zum 4. September d. J. fich bei dem hieſi⸗ 


f 


gen landraͤthl. Amte zu melden und ſolche rechtsguͤltig nachzuweiſen, 
oder zu gewärtigen, daß nach Ablauf dieſer deit an die Stelle dieſer In⸗ 
terimsſcheine neue Duplicatſcheine ausgefertigt, nur auf ſelbige die dins > 
ſen bezahlt und die Innhaber der Originalſcheine weder zur Erhe⸗ 
bung des Capitals noch Intereſſen zugelaſſen, ſondern mit allen ihren 


Bechten auf immer werden praͤcludirt werden. 


Das landraͤthl. Amt. 
EN Im Auftrage. Frommer. 


RNeiſſe den zten April 1818. Von dem Koͤnigl. Fuͤrſtenthumsgericht 
zu Neiffe wird auf Antrag der Beſitzerin von Bielau Frau Ehriſtiane verehl. Forſt⸗ 
meifter Heller geb, Leopold, das verlohren gegangene Hppothekeninſirument über 
diejenigen 2000 Rthlr., welche ſub Rubr. II. Ro. 12 für die verwikt. Commiſſt⸗- 
ons raͤthin Kaufe zu Proskan laut Eintragungsſchein vom zoflen Map ı a 

: ie 


— 
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HBlelau und Mohran harten und durch Conſolidatlon vermoͤge Erbgangsrecht ver⸗ 
loſchen find hiermit oͤfftktlich zur Amorttſation aufgeboten. Alle Inhaber, deren 
Erben, Ceſſtonarien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, werden hiermit 
aufgefordert: in dem auf den 26ſten Auguſt d. J. früh um 10 Uhr angeſetzten Ters 
mine vor dem Gerichtsabgeordneten Herrn Juflihrath Karger in Perſon oder durch 
einen zuläßigen und bevollmaͤchkigten Stellbertreter aus der Zahl ber hieſigen Ju⸗ 


ſtizcommiſfarien, wozu ihnen der Juſtizcommiſſarlus Cirves und die Gerichtsaſſi⸗ 
ſtenten Kuchelmeiſter und Koſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, das Inſtru⸗ 
ment mit zu bringen, ihre Ainfprüche daran nachzuwelſen, im Ausbleibungsfall 
aber zu erwarten: daß ſſe mit ihren Anſprüchen an das verpfaͤndete Gut Bielau 


ausgeſchloſſen, ihnen ein ewiges Slillſchweigen auferlegt, das Inſtrument vom 
zoften May 1808. für erloſchen erkaͤrt, und die Poſt per 2000 Rihlr, im Hypo 


thekenbuch gelöſcht werden wird. N 
a = Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. 


Neiſſe den 28ſten März 1818. Von dem unterzeichneten Königl. Fuͤr⸗ =: 


ſtenthums⸗Gericht zu Neiſſe werden nachſtehende Hypothekenſcheine über nachbe⸗ 
nannte ſub Rubr. III. eingetragene Poſten Öffentlich aufgebothen: 1) die Recog⸗ 
nition vom ıaten Jun 1799. üder 200 Rthlr. Kaufgelder, 150 Rthlr. Auszug, 
und 46 Rihlr. Ausſtattung für den Johann Michael und den Georg Nonnaſt haf⸗ 
tend auf dem Freygut zu Kaltenberg No. I. 2, 3.; 2) die Recognition vom 


abſten November 1788. über 200 Rthle., 200 Rthlr. und 300 Rihlr. vaͤlerliche und 
mätterliche Erbtheile der Catharina, Eliſabeth, und des Fram Haäckel, haftend 
auf dem Frepgut No, 22, zu Kalkan, No. 1. 2. 3.; 3) die Recognition vom 
16ten Juli 1784. über 80 Rehl., haftend für die Johann Riegerſchen Erben Ro 2. ² 
ferner die Recognition vom 28ſten April 1789. Über 112 Rthlr. 11 fgr. und reſp⸗. 
112 Rthl. 11 tar. haftend auf dem Freygut No. 5. zu Graſchwitz, für die Catharina 
und Hedewige Gunther No. 3. 45 4) die Recognition vom zoſten Junt 1794. 
über 213. Rehlr. 10 for. Kaufgelder 114 Rthlr, 4 for. Ausſtattung der Roſing 


213 Rihl 10 fgr. und 114 Rthlr. 4 for. Kaufgelder und Ausſtattung der Hedewl⸗ 


ge, 213 Rehlr. ko for, Kaufgelder, und 166 Rthl. 4 ſgr. Ausſtattung des Hanns 


George Dirſchke, haftend auf der Freyſcholtiſey zu Kniſchwitz No. 1. 2. 3. 4. 5. 


und &; 5) die Retognition vom igten October 1787. über 711. Rthlr. 3 ſgr. 


4 d'. Kaulgelder des Balthaſar 142. Rthlr. 6 ſgr. 8 d' mütterliche Erbegelder des 


Michael, 273. Rthlr. 9 for. Ausſtattung des Johann Bathaſar, Johann Chriſtoph, 
Johann Franz und der Anna Marla Kirſtein, 30 Rthlr. 15 for, 8 d'. Auszug für 


die Anna Maria und 92 Rthlr. 18 far. 9 d,. Ausſtattung für den Johann Michael 
Kirſtein, haftend auf der Erbſcheltiſey No, 1, zu Jonowitz No, . 2 3 4 515 


6) die Recognition vom sten May 1797. Über 29 Rthlr, der Magdalena derw. 
Hannlg haftend auf den 4 freyen Morgen No. 56, zu Neunz No. 1. Wenn nun 


dleſe Poſten als bezahlt geloͤſcht werden ſollen, ſo werden alle Beſitzer, deren Erben, 
Ceſſionarien, oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, desgleichen als Pfand⸗ 
und ſonſtige Briefs⸗ Inhaber, die daran Anſpruͤche haben, hiermit öffentlich vor⸗ 


geladen, und aufgefordert, in dem auf den 3iſten Auguſt c. a. früh um 9 Uhr er 


7 


angeſetzten Termine perfönlich oder durch einen bebollmächtigten Stellvertreter, 
wozu ihnen der Herr Juſtizkommiſſarius Eirves, und die Gerichts⸗Aſſiſtenten 
Herr Kuchelmeiſter und Herr Koſch vorgeſchlagen worden, auf den Zimmern des 


unter⸗ 


2 (3300) 2 


unterzeichneten Gerichts, vor dem Depntirien Herrn Juſtizrath v. Gilgenheimd 
zu erſcheinen, ihre Gerechtſame nachzuweiſen, und wahrzunehmen, bey Vermei⸗ 
dung, daß der Ausdleibende mit allen Anſprüchen auf das Grundſtuͤck für immer 
ausgeſchloſſen, ihm deshalb ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, und mit der 
Loͤſchung der Poſten in dem Grund und Hypothekenbuch vorgeſchritten werden 
wird. a Koͤnigl. Preuß Fürftenthumsgeriht. > , 
8 Habelſchwerdt den i4ten May 1818. Von Seiten des unterzeſch⸗ 
neten Gerichtsamtes wird der aus dem Dorfe Marienthal in der Grafſchaft Glotz. 
gebürtige, nachgelaſſene einzige Sohn des verſtorbenen daſigen Stuckmannſtell⸗ 
deſttzers Chriſtoph Pautſch Nahmens Anton Pautſch, welcher im Jahr 1806, zum 
Sniglichen Militair eingezogen worden, in dem v. Kropfſchen Bataillon geſtan⸗ 
en und in der Affatre am 17ten April 1807. bey Haſſ ez, ohnweit Glatz, in feind⸗ 
liche Gefangenſchaft gekommen, in dem Lazareth zu Lille in Frankreich aber ver⸗ 
ſtorben feyn ſoll und von deſſen Leben und Aufenthalte, bisher keine ſichere Nach⸗ 
richt zu erhalten geweſen iſt, auf den Antrag feiner naͤchſten Anverwandten biers 
durch oͤffentlich vorgeladen, ſich oder die etwa von ihm zurck gelafeten, unbekan⸗ 
ten Erben und Erbeserben binnen 3 Monaten und fpäteftens in Terpino den raten 
September d. J. Vormittags um 9 Uhr in der een Canzley zu Roſen⸗ 
thal entweder perſoͤnlich oder schriftlich za melden und daſeldſt weitere Anweiſung 
zu erwarten, widrigenfalls er der Anton Pautſch nicht nur für todt erklart, ſon⸗ 
dern auch fein im gerichtsamtlichen Depofito befindliches älterliches Vermoͤgen 
ſelnen ſich bereits gemeldeten naͤchſten Verwandten, als rechtmäßigen Erden, zur 
ftreyen Dispofition ausgeſolgt werden und der nach erfolgter Praͤrluͤſton ſich etwa 
erſt meldende nähere oder gleich nahe Erbe, alle ihre Handlungen und Dispofitionen 
anzuerkennen und zu uͤsernehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnungslegung 
noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, und ſich lediglich mit dem 
was alsddann noch von der Erbfihaft vorhanden, zu begnügen- verbunden ſeyn ſoll. 
Das Graf v. Magnlöihe Gerichtsamt der Herrſchaft Roſenthal, 
ET Offene et.. 
SGoäoͤrlitz den 1öten Julius rg. Es hat der hleſige buͤrgerliche Tuchmacher ⸗ 
Meister Immanuel Friedrich Knebel feine Inſolvenz angezeigt, worauf der Con⸗ 
curs - Prozeß zu deſſen Bermögen, deſage Decrets von 13ten d. M. eroͤfuet wor⸗ 
den iſt In Folge deſſen, wird nun allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner 
etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch 
angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem 
Stadtgerichte davon förderſamſt treullch Anzeige zu machen und die Gelder oder 
Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche 
Devoſitum abzullefern. Diejenigen, welche dieſem Befehle zuwider je dennoch 
dem Gemeinſchuldner etwas bezahlen oder ausantworten, werden dafür als 
wenn ſie ſolches nicht gethan angeſehen und das Schuldige wird zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben werden. Solite aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen dieſelben gar verſchweigen und zurücke halten, fo wird eb noch außer⸗ 
dem alles ſeines daran habenden Unterpfands⸗ und andern Rechts fuͤr verluſtig 
klärt werden Wornach ſich jeder zu achten EBERLE 
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See KO des Breslauſchen Sutellgenz Sue, 
vom 11. e 1816. 
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Garch confirmitte e 


f Breslau, a Nachſtahende eonft tmicte, Käufe werden bekannt 
gemacht. 
= 1, Den 2. Auguſt 1816. Dem Bürger und Wochszieber Carl Friedr. 
Wicke das Beckerſche Haus no. 1167, pro 5000 rthl. aufgereicht. 
2. Den 9. Anguſt. Dem — und Kretſchmer Johann . 
Themas das Rüchelſche Haus no. 712., pro 1750 rthl. 

3. Den 10. Auguſt. Dem — und Becker Joh. Michael Bauer 

das Müllerſche Haus no. 1875. pro 8600 rthl. 

4. Den 13. Auguſt. Dem — und Kretſchmer Georg Einst Scholz 

das Mertenſche Haus no. 1840., pro 2450 rthl. ö 

5, Den 13. Auguſt. Dem — und Graupner Gottlieb Bucks das 

Gase Klugeſche Haus no 1297, pro 4900 kthl. d 
; „Den 15. Auguſt. Dem — und Geifenfieder Gotifried Sieg⸗ 
mund 8 der Lazarus We Platz vorm Micolai: Thore, pro 
good tthl. = 
7. Den 16. Auguſt. Dem — nr Gioßuhrmacher Georg Wilhelm 
Kloſe das Gräupner Frankiſche Haus no 926., pro 6000 rtl. 

8. Den 20. Auguſt. Dem — und Venditor Joh. Gottl. Taube 
das Sdegelſche Haus no. 1311. pro 900 rtbl. 

9. Den 20, Auguſt. Dem — und Tiſchlermeiſter Joh. Pichatt 
das Schuhmacher Glammerſche Haus no. 1297. pio 4900 rtpl.3 > 
10. Den 20“ Auguſt, Dem — und Fleiſchhauer q. B. Cbeiſian 
Weisker das Fubrmannſche Haus nv. 1474, , vie 4700 rthl 

11. Den 20. Auguſt. Dem — und Satılermeifter Joh. Borges 

Linke das Rettiſche Haus no. 859, pro 260 rthl. 

22 Den 20. Auguſt Dem — und Kaufmann Sonay Soachim 
KLuͤſchwitz das Spierſche Sue im Dirgermwerber no. 1077 und 1078. s 
pro J4oerthl. 

13. Den 29 August. Dem — "und: Soßgärber Gottfried. Kofa 

das Joh. Koſoliſche ur 187. 5 . 4300 nik re 
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8 14. Den 4. September 1816. Dem Suülger a und Tuch macher⸗ 


Aelteſten Gottlob Scholz n. St. das Wagnerſche Haus no. 756. pro 


3000 Th. 
15. Den 6. September Der Demoifelle Marie Enſabech Buck⸗ 
hardt das Schuhmacher Waltherſche Haus no. 1253. pro 6200 rthl. 
16 Den 9. September. Dem Buͤrger und Brandweinbrenner zu 
Neuſcheitnich Samuel Jockel das Rüdigerſche Haus im Brigittenthale 
gelegene Heus no. 20. pio 4300 tihl. 
17. Den 11. September. Dem — und Pfeiffenmacher Johann 
Joſeph Wultke das Jäckelſche Haus no. 704. pro 1200 ithl. 
1358. Den 15. September. Dem — und Fleiſchhauer a. B 3%. 
Foſeph Seyler das Kramſche Haus no, 234, pro 250 rthl. 
19. Den 17. September. Dem — und Schuhmacher Carl Ellas 
Walther das Trewend ſche Haus no. 1813., pro 4300 tthl. f 5 
20. Den 17. September 1816. Dem Auctions⸗ Commiſſair Enft 


Gottlieb Lerner das Bauerſche Haus no. 1666., pro 17600 rthl. j 


221. Den 20. September. Dem Buͤrger und Tiſchlermeiſter Carl 


| Wilhelm Siebenbrodt das Pfendſackſche Haus ns. 40%, pro 7500 ıthl. 


22. Den 23. September. Dem — und Kaufmann Joh. Heinrich 
Wilhelm Tietze das Mayſche Haus no. 810., pro 9600 rthl. 

23. Den 24. September Dem — und Kreiſchmer Joh. Gottftied 
Leipelt das Wiederholdſche Haus no. 1322. pro 3200 rthl. 
24. Den 24. September Dem — und Krelſchmer Georg Scholz 
das a Gierſchſche Haus no. 829., pro 2450 rthl. 

Den 25. September. Dem — und Kretſchmer : Aelteſten 
e Gatte Gerhard das . Haus no. 1821, pre 
900 vihl. 

» 825 Den 27. September. Dem — und Kaufmann Friede, Wilh. 


Acer das Regierungs⸗Rath Heinenſche Haus no. 1288. pro 17000 tihl. 


27. Den 30. September. Dem — und Handſchuhmacher Carl 
Frledrich Beckmann das e Bergerſche Haus no. 701. 5 ; 
pro 3700 tihl. 

28. Den 2. October 1816 Dem — und Backer Johann Friedrich 
Got das Seitzſche Haus no, 1876. und 1862. pro 12200 rthl. i 

29. Den 4. October. Dem — und Destille Johann Heintich 
Sidi das Mildeſche Haus no. 1498., pro 4000 rthl. 8 

20. Den 4, October. Dem — und Kammſetzer Carl Benjamin 
Safe das Schleifer Binderſche Haus ne. 149: = pio 5009 vıhl. 8 

3, Den 


a 335 Den 4. October. Dan Burger und Karimfehee Earl. Augüſt 
Heinrich das Schlauderbachſche Haus no, 1882, pro 3300 rtl, 

32. Den 5. October. Dem — und Leinwandreißer Feiedtſch 
een das Engelhardiſche Haus no. 1789,, pro 7250 rthl. 
Den 7˙ October. Dem — und Tiſchler Heinrich Lukas Wun⸗ 
derlich Ba Kellerſche Haus no 1085. pro 5630 rthl. f 

34: Den g. October. Dem — und Parfuͤmuͤr Carl Philipp Maaß 
das Schuhſche Haus no 1527., pro 3000 rthl. 

f 35 Den 1 October. Dem — und Tiſchler Johann Auguſt Hil⸗ 
debrand das Fuh ' mannſche Haus nd. 1132, pro 4300 rthl. 

36. Den 14. October. Dem — und Eanditor Carl Friedrich 
Holzmann das Rembowskyſche Haus no. 1980., pro 19300 rthl. 5 
37, Den ig. October. Dem — und Fleiſchhauer a. B. Johann 
Heinrich Krammer das Weiskerſche Haus no. 1416, pro 00 rthl. 
38. Den 18. October. Dem — und Kupferſchmidt, Johann Ernſt 
Ruffe das Gieſeſche Haus no. 805, pro 6250 tibl. 

5 39. Den 21. October. Dem — und Schneidermeifter Soh. Heir k. 
Gabriel das Waſcherſche Haus no. 480. pro 6600 rthl. 

40. Den 2a. Oclober, Dem — und Tischler Georg Wolff das 
Schwabeſche Haus no 310, pro 510 rtbl. 

441. Den 26 October. Dem — und Rrerfehnter Joh. Golſlet 
Heinke das Weberſche Haus no. 1192., pro 18600 kthl. 

42. Den 29. October. Dem — und Kretſchmer Johann Gonk 
Kunick das Geppertſche Haus no. 2095., pro 11000 rt; 

43. Den 2. November 1816. Dem — und Weißgärber Johann 
Georg Ackermann das Nicelaufifche Haus no. 370-, pis 2400 kthl. 
44, Den 4 November. Dem — und Schuhmacher Chriſt. Trau⸗ 
0 gott ee 5 das Baus Inſpektor Hirteſche Haus no. 1848., pro 4375 ethl. 
i en 5 November. Dem — und Zifchler. Joh. Anton Engel 
das Lichter Schmidtſche Haus no. 830., pre 3700 rthl. 
4436. Den 8 November. Dem — und Mehihändfer Bernb. So. 

Pirney das Meviusſche Haus no, 829., pro 3420 bl 

47. Den 9. November. Dem — und Stiefelſchaft⸗ Fabrikanten 
Cat! Meyer das Kiſchſche Haus no. 1623, pro 1070 rihlı 

48. Den is November. Dem — und Schumacher August Pei⸗ 
“fer das Reißſche Haus no. 1312. „ pro 1625 rthl, — 
39. Den 18. November Dem — und Drechelermeiſter Zohan 
Sal Weske das e Haus no. am pro 31900 sthl, Ei 
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58 den Br ee 2% alle 1 Shade David 
= Site Grieger das Schulzſche Haus no. arte, pio 780 rehl. 8 
Den 26. November Dim — und Kaufmann Corl Meyer 
das Doͤnſche Haus auf der Vordetbleiche no 2 und 24., pro Soo rthl. 
52. Den 29. November. Dem — und Tiſchler Gottlieb Ulrich 
das N Hans no. 1355. „ pro. 1500 rihl 7 
Den 2. December 1816. Dem — und Gräupnet- Johann 
Gele Gieſche das a Haus no 1405 , pro 5500 rthl. 
= 54. Den 3. December Der Jungfer Louiſe Carole Reißmüller 
das rühwenſche Haus no, 1243, pro ro ıthi . 
Den 3. December Dem — und Maurer Ebriſtan Sriedrich 
: Mine das Schmidiſche Haus no. 1168. pio 5000 rthl. 
56. Den 9. December. Dem — und Fleiſchhauer⸗ Aelteſten d. B. 


| 5 8 h. eee Kleis lich das Rummelſche Haus no 437. pro 550 kthl. 


g Den 13. December. Dem — und Brauer Gottfried 3 

des Peößſche Haus no. 423. und 424 pro 3 ro rthl. 

ie e December. Dem — und Maurer Joh. 5 das 
Glorgyſche Haus no. 429, Pro 700 rthl. = 

59 Den 17. December. Dem — und gteifchgauer ı a. B. Hen. 
Uhlmann das Hoffmannſche Haus no. 247.) bro 1200 rthl. 

560 Den 20. December. Dem — und Kaufmann Ernſt Jungnitſch 

das Graͤfl. o. Howerdſche Haus no. 1270, und 1285. pro 18000 rthl. 

61. Den 23 December. Dem — und Goldarbeiter Joh. ‚Carl 

Wagner das Tietzſche Haus no. 2043.5 pro 5000 erthl. : 

3 62. Den 23. December. dem — und Lohgaͤrber Wilh. Benjamin 

= Stumm das Mohnertſche Haus no. 1702. pro 5500 tthl. i 

2 63. Den 23. December. dem — und Goldarbelter Daniel Krebs 
das 9 1 Haus no. 687., pro 20200 rthl. 

. Den 31. December. dem — und Schuhmacher Joh. Mas, 

kee das Waſchſteinſche Haus no. 835 pro 3320 rihl. 

685. den 2. Januar 1817. dem — und Lackirer Louis Somme 

das Baumannſche Haus no. 1018. 1016. und 1017. pro roco tthl, 

656. den 9. Januar dem — und Klemptner Fricdrich Wilhelm 

8 Franke das Buchholtzſche Haus ne 1703.) pro 6000: rthl. . 

57 den To. Januar. Dem — und Zuͤchner Carl Beni. Sachweh 
dos a dlc . no. 1869., pro 2200 kthl, 

Sr den k. Januar. dem — und Lobhnkulſcher Friedrich Selm 
Sb das . Großſche Haus no. 893. pio 12000 = : 


69. den 


— es 


Ak: 73 den 14. e dem Bürger ‚und: Abdnerieifler-: Sheen f 
Sn Got, 2 ‚Gilbert das Göblerſche Haus no 994., Pig 1100 til N 
170, den 21, Januar der Johanne Eleonore verehl. Mohaupt geh 
d Geucke und der Frau Eliſabeth verehi, Blade geb. Hirſch das Rabus⸗ 
ſche Hus no 1030, pro 4000 kthl 
7. den 27. Januar. Dem — und Buchbinder Paul Wühelm 
Schmidt das Giesmannſche Haus no. 1136., pio 9900 rtl. a 
72 den 27. Januar. den Bürger und Kaufleuten Heinrich Philipp 
Heymann und Valentin Scheyer Eliafon das Kaufman Mielſchſche Haus 
no. ‚1983: und 1959. „ pro 21500 rthl. 
i 23 den 28. Januar dem — und Wicturljen: Händler Ae 
N Ernſt Flanzky das Koppſche Haus no. 901 , pro 4000. hl, =: 

7 den 28. Janfar. dem — und Baͤcker Aub teas Hüber das 

Roͤmerſche Haus no, 1005., pro 469 rthl. 

75. den 14. Febtuar 1818. dem — und Stellmacher Johan ö 
le Floͤgel das Zindlerſche Haus no. 1368, pro 48358 rthl. 27 
76. den 15. Februar. dem — und Kletſchmer Cat Gotil. Shen 
das Scholzſche Haus no, 349, pro 9200: rtbl. 8 
7 den 17 Febkuar dem — und Fiſchbaͤn 
N das Mertenſche ebe n. 865. pro 2200 rthl. 
78. den 7 Februar. den Buͤrgern und Sattlermiften Sheen 


el Gotik; eo ag 


hien und Heinrich Becker das ee Haus . 4586. 1 pio 8 


29509 reiht. 

79. den 21. Februar, dem — und Kaufmann Sortich alofe das 

Fackelſche Haus no. 1490., pro 4000 ethl. 5 

80. den 21, Februar dem — und Königl. Banko-Wechfet Senfal a 

Friedrich Wilhelm Beer das Kaufmann Schmidiſche Haus no. 1275 

pro 12000 ethl. 

81. den 24 Februar. dem -- und Siebmacher Franz Carl Fries 

Sdtih das Joſephſche Haus no. 752. pro 2400 rthl. RS 
82. den 25, Februar. dem — und Kretſchmer Johann Gottfried = 

Heyn jun das vaͤterliche Heyniſche Haus no 550, pro 3000 rithl. 

x 83: den 1. Maͤrz 1817. dem — und Kupferſchmidt Gbriſtian 

Traugott Butter das ſubhaſta erſtandge Haus no. 123. pro 2000 rthl. 


84. den 3 Marz. dem — und Klemptner Aloyſit ius Werner O & 


Bedarf Haus no. 1222, pro 2100 xthl. : 
5885. den 7, Marz. dem "und Lackiter Joh. Gottlieb Magen a 
155 „das gribararjär nu no. 1481. by, pro 5000 seh, > 
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86. den 8. Maͤrz. dem Bürger und Wurſtmacher Joh. Serjanin 
Reimann das Leinſche Haus no. 1352, pro 1 50 kthl. 
87. den 10, Maͤrz. dem — und Maurer Gottlieb Winkler is 
Jaͤchhoffſche Haus auf dem Elbing no. 676. pio 34:0 rthl. 
88. den 17. März. dem — und Ciſchlermeiſter Wilhelm Rudolph 

das Rabyſche Haus no. 1294 , pro 60.0 rthl. 

89. den 21. März. dem — und Fleiſchhauer 80h Gottl. Klimeke 
das Scholzſche Haus no. 838., pro 6500 rthl 2 
90, den 24. März: dem — und Kirchbedienten Jatob Schilling 
das 1 Minoritenhofe befindliche Haus no. 748: , pro 330 rthl 

SSR den 28 März. dem — und Rauchhaͤndler Joh. Gotil. Raue 
das Metigſche Haus no. 1828. pro 7500 rihl. 

92 den 31. Marz. dem — und Schuhmacher Johann Ferdinand 
Leßmann das Schluckwertherſche Haus no. 343, pro 1870 rthl, 
3 Dohm Breslau den 8. Juli 1818. Von dem. Königl. Hofe 
richteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Choraliſt 
Benjamin Olke die auf dem Hinterdohm ſub ne. 14. gelegene Erbſtelle 
von feiner Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Rındfleifc) ab inteſtato geerbt 
hat, und der Beſitztitul für ihn auf feinen Antrag in dem alten Werthe 
von 247 rthl Courant im Hypothekenbuche eingetragen worden ſſt. 
. Dohm Breslau den 8. Juli 1818. Von dem Koͤnigl Preuß. 
Hofrichteramte wird bier mit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Chriſtian 


Pohlit das ſub no. 6. zu Rattwitz gelegene Bauerguth laut Kaufcons 


trakts vom 17. Nopember 1816. und confirmirt den 16. May 1818. 
von den Waddsgottſchen Erben, um 800 rthl. erkauft hat, und iſt der 
Beſitztitul für ihn ex Decreto vom 8. July 18 18. im Hypothekenbuche 
eingetragen worden. N 
— Hir ſchberg den 30. Juni 1818. Nachſtehende in den Mona⸗ 
ten Jan bis ult Juni c. vorgekommene Kaͤufe werden bekannt gemacht; 
1. Kauf des Forſt⸗ e Reimann, um DaB. Ackerſtuͤck 
no. 499, fur 655 rthl 5 
273. des Weißgerber Hoffmann, um das Haus np. 876., für 1000 rthl. 
3. der Frau n Tralles, um das Haus no. 5%, fur 


= 000 rthl. 


4᷑. des Chriſt. Gotti Sohn, um das Haus no 264% zu Gtunan, 
1 350 tthl. 
= des a gungen m um 55 BR no, su. 25 2 120 acht 


2 6. Kauf 
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6. Kauf bel Fohaun Ehriſt. Kirchner, um ben Garten 49. 19. 
zu Cunnersdorf, für 100 rthl. 

7. des Carl Gottlieb Schiller, um das Haus no. 20. zu Gunnerz, 
dorf, für 30 eth 

8 des Bleichmeicker ante jun, um das Haus no. 681. 1 fur 85 kthl. 

9 des Vo werks, Beſitzer Fritſch, um 3 Ackerſtuͤcke, für 1500 tthl. 

10 des Fabrikanten Joh. Auguſt Römiſch, um das Da no. ‚38. 
zu Soͤdrich, für 20 ethl. 5 
ö 1 1. des Gekteidehandler Rnopfmälle , um das Haus no. 6 
hieſelbſt, für: 100 kthl. 
12. des Kärber Klein, um das Haus no. 636, für 400 rthl. 
13. des Joh. Gottl. Kloſe, um das Haus no. 41, au Schatte, 
für 100 rtbl. 
1 des Joh. Carl Schroder, um das Haus no. 61. zu Brunau, ; 
r 100 uthl. 
15 des Schloſſer Wolf, um das Haus no. 1 für 200 rihl. 
4106. des Handelsmann 5 um das Haus uo: 3858.4 Re 
599 rthl. 
az a Bleicher Lante jun, 75 um ie Bleiche no. 943., 7 für 688 rthi. 
18. Kauf beſſelben ı um ein Stuck Bleichplan, für zo vthl, 
719. des Getreihaͤndſer Dorn, um das Haus no 109., füt 600 rthl. 

20. des Cheiſt. Samuel Fiſcher, um das Haus no. 90. zu Cun⸗ 
nersdorf, für 150 rihl. 
23 21, des Ehrenfr. Krebs, um das Haus no, al zu Srunan, 
für. 169 rthl. 
22. des Tiſchler Conrad, um das Haus no. 877, für 550 rthl. 
223 des Wirthſchafts Jaſpektor uhr, um das Vorwerk no. 494. 
für 6500 rthl. 
24. der Borbara Mitzinger, um das Haus no. 1016., für 400 rthl. 
25. Kauf derſeiben, um das Hau Hab, Garten no. 01e für 
800 tihl. 

26, des Job. Carl Brückner, um ein Ackerſtück, für 74 rthl⸗ 

& 27 des Joh. Carl Glogner, um das Haus no. „37. zu Eunners⸗ 
dorf, für 300 rthl 
- 28. des Joh Carl Stumpe, um das Bu no. 5 zu Gina, 
fir 300 kthl. 
29. des Kaen Binner, um das Haus uo. 198. für 2000 rthl. 
30. e Anders, um das N no. 301% 155 200 15 


31. Kauf des Joh, Ehreufc. Hornig, um das Haus no. 108, 
Eunersdorf, für 190 rtl. 9 = DOM » 108 . 
32. des Fleiſcher Carl Wilh. Herold, um die Fleiſchbank no. 29 1. 
für 100 tehl. 5 
33. des Christ. Benjamin Scholtz, um das Haus no, 32. zu Cun⸗ 
nersdorf, für 155 cthll. e En 
34 des Königl. Preuß. Rilkmeiſters Herrn Schwemmler, um das 
Haus und Garten no 855., für 3600 rtbl. a 
33 Kauf deſſelben, um das Haus und Garten no. 880, fir 400 rthl. 
36. tes Carl Gottlieb Hering, um das Haus no. 146. zu Cum 
nersdorf, für 350 rthl. f 5 T 
3 des Cbriſtian Gottlieb Thielſch, um das Haus no. 155. zu 
Grunau, für 290 rthl. 3 E 
38. des Joh. Carl Kambach, um das Haus no. 99. zu Cunners⸗ 
dorf, für 100 rih lt.. ER i g 
39. des Gotilieb Hoffmann, um das Haus no. 8. zu Cunnersdorf, 
277 8 
Hayn au den 15. Juli 1818. Bei dem hieſigen Gerichtsamte 
ſind folgende Käufe confirmirt worden. RL 
A. Wildſchütz. 1. Kauf des Bauer Johann Goitlieb Muͤller, um 
das Bauerguth no. 3., für zı00 rthl, 2 Kauf deſſelben, um das 
Bauerguth no. 9. für 1725 tibl. 3. Kauf des Gottlieb Fritſch, um 
die Haͤuslerſtelle no. 20. für 520 rthl. B. Probſthain. 4. Kauf des 
Got fr. Mühmer, um die Haͤuslerſtelle no. 295, für oo rthl. 5. Kauf 


des Gottfried Geisler, um das Haus no. 35., für 26 rthl. C. Mittel⸗ 


Lobendau. 6. Kauf des George Friedr. Fiſcher, um die Freigaͤrtnerſtellfſe 
no. 11, für 590 rthl 7. Kauf des Gottlieb Fiebig, um die Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no 23., für go rthl. D Neu Schweinitz. 8. Kauf des Joh. 
George Niemſer, um das Freihaus no, 2 1., für 330 rihl. 9. Kauf des 
Carl Friedr. Englich, um das Freik aus no. 8., für 326 rthl. E. Sie⸗ 
gendorf 10 Kauf des Joh, Gottlieb Hancke, um das Haus no 33% 
für 142 rtbl. 11. Kauf des Chriftian Gottleb Dehmel, um das Freihaus 
no. 37, für 19 rthl. D. Nieder Leyſersdorf. 12. Kauf des Johann 
Cͤphriſtoph Lohmann, um das Schenkhaus no 35., für 940 rthl, 13. Kauf 
des Joh Ehrift. Gottfr Hoffmann, um das Freihaus no. 25. für 250 fthl. 

14. des George Srieor Thielſch, um das Freihaus no 15˙ für 3 5 rthl. 

E. Geiſſendotf. 18 Kauf des Joh. Got lieb Adler, um die Dieſchgaͤrt⸗ 

neiſtelle no, 7., für 124 1th... Jaungling, Juſt. 
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Auhang zur Belge 
Nr. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 5 
Pa: vom Ir. Auguſt 1818 . | 


1 


Be 5 berauctiontren. e 
Breslau den 8. Auguſt 1848. Dienſtags den rten Auguſt früh um 
9 Uhr werden in der Einhorngaſſe beym Neumarkt No. 1604. drey Stiegen hoch 
verſchiedne Sachen, als eine große ſchoͤne Tiſchuhr⸗ welche ganze und Viertelſtun⸗ 
den ſchlaͤgt, Sophas, Stühle, Schraͤnke, Tiſche, Splegel, Kupferwerk, ein 
cowpletter Hausrath und dergleichen mehr gegen gleich bagre Zahlung in Courant 
verauetlonirt werden. a N 
e Samuel Plere, donceſſtonirter Auctions⸗Commiſſ : 
) Breslau ben 8, Auguſt 1818. Den 19. Auguſt a. e. Vormittags um 
9 Uhr ſollen in denen 3: Kraͤnzen am Ecke der Ohlauer⸗ und Taſchengaſſe einiges 
Sllberwerk, Leinenzeug, Bette, Kleider, Zinn, Kupfer, Meſſing, Porzelain, 
Glläſer und Meubles gegen gleich baare Zahlung in klingenden Courant gerichtlich 
Dee nn „„ 
5 ) Breslau. Montags den rien Auguſt und die folgende Tage werden 
auf der Neifergaffe No, 400: verſchiedene Meubles, Kleivungsftücke, Kupfer, Zinn, 
Porzelain und Glaͤſer, fo wie auch Riemenzeug und Wagen gegen gleich daare Be⸗ 
zahlung in Courant verauctlonirt werden „„ 
Breslau. Den raten: dleſes geht eine gedeckte Ehalſe bon hier nach 
Landeck. Das Nähere auf der Bruſtgaſſe No. 893 bey dem Lohnkutſcher Japner⸗ 
*) Breslau. Ein Candidat, der ſchon mehrere Jahre in einem angeſehe⸗ 


nen Hauſe als Lehrer conditlontrt bat und außer den gewohnlichen Schut⸗ und 


Hiſtoriſchen⸗Wiſſenſchaften in der Mathematik, lateiniſchen, franz. und grlechl⸗ 
ſchen Sprache ſo wie im Cladier und Violin ſpielen unterrichtet‘, wünſcht ein ander⸗ 
8 ug Das Naͤhere ſchriftlich unter der Ad dreſſe R. N. Meſſer⸗ 
gaſſe No 1907. e n 54: ) I 
„) Breslau den 9; Auguſt 1818. Geſtern Nachmittags iſt ein alter braun⸗ 
und weißſcheckigter Hünerhund von kleiner Statur mit einem ledernen Halsband 
worauf der Nahme ſeines Herrn befindlich iſt, verlohren; gegangen. Der Inhaber 
Be wird erſucht dieſen alten Hund auf der Taſchengaſſe in No. 1062 gefaͤlligſt 
abzuliefern. Va ee = 5 DET 
; Breslau. Wer ein gutes Reit⸗ oder Wagen Pferd zu verkaufen hak 
deliebe es den sten Auguſt bey dem Kretſchmer Herrn Mag guf der Schweidniter⸗ 
ſtraße früh von 9 bis 11 Uhr vorzuzeigen. ö Be 5 1 5 
ESTER 95 N res: 


3 
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„) Breslau. Es wird ein junger Menſch geſucht der Luſt hat hierorts die 


Chirurgie zu erlernen. Das Naͤhere iſt zu erfahren bey dein Kaufmann Herrn Gep⸗ 
der auf der Odergaſſe im weißen Bär, 


) Breslau. Mit guten Zeugniß verfehene Dienſtoothen männlichen und 


weiblichen Geſchlechts aller Art empfiehlt ſich elner hohen Herrſchaft und zu ver⸗ 
ehrenden Publikum No. 1918. Maſſergaſſe. SE \ ? Hoͤnſchke. 


*) Breslau. Aechte geſchnittne Virginiſche , Domingo ⸗ und Portoricos 
Blätter von jeden das Pfund 16 gr. Cour., Melange Canaſter das Pfund 30 for, 
Mer, welche leicht und von vorzüglichen Geruch find. Neue Sorten loſe Tonnen⸗ 
Canoſter das Pfund 24 far., zo und 16 fgr. Mze, achte Hol. Catotten das Pf. 
16 ge., eine vorzuͤgliche Sorte keipziger Duͤnkerque das Pf. 18 gr., achte Offene 
bacher Marocco das Paquet 2 Rthl. Cour. = 

FJ W. Neumann in 3 Mohren am Safjringe. 


Warte nberg den ı4ten May 1818. Es ſoll auf Antrag der Georgs 


Kautetzkyſchen Vormundſchaft die zu Gros⸗Friedrichs⸗Tabor belegene, auf 
268 Rihſr. gerichtlich detaxirte Kautetzkoſche Collonieſtelle in Termino peremtez 
rio den 26ſten Auguſt a. c. Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
und werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch vorgela⸗ 


den, gedachten Tages ſich hieſelbſt in der Canzlep des fürſil. Cammerjuſtizamts 


elnzufinden. Auch werden alle und jede Realprätendenten Behufs der Anmel⸗ 


dung und Juftiſteirung ihrer Anſprüche ſub poͤna praͤcluſt et perpetul filentii 
hiermit gleſchmaßſg vorgeladen, ER 2 f 
3 Fuͤrſtl. Eurländ. freyſtondesherrl. Cammerjuftizamt. 


Guttentag den löten Juni 1818 Nachdem die zum Nachlaſſe der 


Anna TIherefin verwittw. geweſenen Fiscal zuletzt verehl. Nowack geb. Mach gehoͤ⸗ 
rige, ſud No. 43. zu Friedrichgraͤtz delgene Eofonieflelle, welche von den zugezoge⸗ 
nen Sachverſtändigen auf 400 Rithlr. gewürdiget worden, auf den Antrag der 


hinterbliebenen Erben Thellungs halber per modum fubhaftationis öffentlich verkauft 


werden ſoll, fo werden alle dieſenigen, welche das gedachte Grundſtück zu beſitzen 
fähig und annehmlich zu bezahlen im Stande find, hierdurch vorgeladen, in dem 
hiezu angefeßten einzigen Blethungstermite den ıften September c. a. Vormlt⸗ 
tags um 9 Uhr in loco Friedeichsgraͤtz vor uns entweder in Perſon, oder durch 
gehörig informirte und mit gerichtlicher Specialvollmacht verſehene Bevollmach⸗ 


ligte zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun, und der unter ihnen bleibende Meiſt⸗ 


und Beſtblethende nach erfolgter Genehmigung der extrahentiſchen Erben den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann in der Canzeley des unterzeichneten Ju⸗ 
ſizamtes zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen, jedoch wird auf ſpatere nach 


dem Termine erfolgende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden, ſie muͤßten 


dennoch vor Abfaſſang des Adjudicationsbeſcheibes eiggehen. Zugleich werden 
alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Real⸗ 
Anfprüche an dieſe Collonteſtelle in bem angelegten Termise anzumelden und ger 
hoͤrig nachzuweiſen, wiorigenfalls fie bey ihrem Ausbleiben zu gewaͤrtigen haben, 
daß fie mit ihren dies fälligen Realanſprüchen an dieſes Grundſtück präcludirt, 
und ihnen desholb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, 
Das Königl. Juſizamt der Colonie Fried richsgraͤtz, 
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RNattibor den roten Juni 1818. Auf den Antrag der Real⸗Gläubiger 
ſoll die ſub No. 14. zu Belſchnitz Rattiborer Exelſes belegene auf 700 Floren 10 fari - 
Nom. Münze gerichtlich abgeſchaͤtzte Waſſermühle in dem einzigen peremoriſchen 
Blethungs⸗Termine den ziſten Auguſt diefes Jahres auf der Gerichtsamts Canz⸗ 
li zu Groß Borzig öffentlich. an den Meiſt⸗ und Beſtdtethenden verkauft werden. 
Zu dieſem Termine werden Kauſtuſtige und Zahlungsfähige mit dem Bemerken, 
Horgeladen, daß dieſe Muͤhle nebſt den dazu gehoͤrigen Grundſfuͤcken dem Meiſt⸗ 
biethenden zugeſchlagen und auf die naher etwa einkommenden Gebothe nicht weis 
ter veflectiet werden wird. Hiebey werden zugleich alle unbekannte Glaͤubiger und 
Real- Prätendenten aufgefordert, ſich in dieſem Termine einzufinden ihre Forde⸗ 
rung oder Auſpruͤche an dieſe Waſſermühle anzugeben und zu beſchelnigen, widrigen⸗ 
falls die Ausbleibenden zu gewärigen haben, daß fe mit ihren Anſpruͤchen unter Auf⸗ 
erlegung eines ewigen Stilſehwelgens adgets eſen werden wuͤrden. a 

BEER Das Gerichtsamt der Freiherrlich o. Grurtfchreiberfchen Herr⸗ 
Er ſchaft e Groß⸗Gorzizz Bad 8755 RER „ BEE 
JJ UvlBernbard, Ju 


Neuland den loten Juni 1818. Zur Licitation des dem Gottlieb 
lnders gehörigen, auf 112 Rehlr. taxirten ſchuldenhalber ſübhoſtirten Hauſes 
No. 68, alhier, iſt ein Termin auf den sten Sepiember d. J. Vormittags 
um io Uhr anberaumt worden, wozu Biethungsluſtige in hieſiger Canzeley zu 
erfcheinen eingeladen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche an das 
zu verkaufende Haus einen Real⸗Auſpruch zu machen haben, borgelsden, ſol⸗ 
chen in gedachtem Termine anzuzeigen und wahr zu machen, widrlgenfalls die⸗ 
ſelben gegen den künftigen Beſitzer ee 10 5 2 
= en 8 Koͤhigk, Juſtlt. 
Amt edbenthal den zoflen Juni 1818. Auf Antrag der Erden ſub⸗ 
baſtlrt hleſiges Köngl. Juſtgamt die Nros 369, in Görſſſeiffen gelegene, localges - 
richillch anf 162 Nehlr. a0 ſar gewürdigte⸗Haͤuslerſtelle, beſtimmt Terminum ſiei⸗ 
tationis auf kuͤnfuigen iſten September a, e, als Dienſtags, in welchem ſich Kauf: 


liebhaber fruͤh um 9 Uhr in der Ortsſcholliſey einzufinden und der Beſtbiethende 
den Zuſchlag gegen das Meiſigebeth mit Einwilllgung der Erben zu gewaͤrtigen hat, 
auch haben ſich anbekannte Neal, und Perſonal⸗ Gläubiger des letzten Beſitzers zu 
derſelzen Zeit beim Van luſt ihrer Anßbinche zn meld m...... 
„V% ͤ¾⅛.́?Df ein n Iufllamt un una ne 
Dells den asſten Arril 1818. Der zu Eßborf verſtorbene v. Fohrentheil, 
hat eine gewiße 9. Schmideſche aus — u5co Rihir. befiehende Famielienſtiſtung, 
ohne weitere obrigkeitliche Oberaufſicht verwaltet, und es ergiebt ſich aus den hin⸗ 
terlaſſenen Schriften: daß Mitglieder aus der v. Frankenberg ſchen b. Gruttſchrei⸗ 
berſchen 6. Keleſchſchen und v. Poſerſchen Familie, als zum Genuß berechtigt, 
angenommen worden. Um das Roͤthige, wegen der fernern Verwaltung dieſer 
Stiftung einlelten zu können, haben wir einen Termin auf den 26flen Auguſt a. 
c, Vormittags ame Uhr vor unſerm Deputato, Herrn Juſtizrath Cleinow im Par⸗ 
teienzlmmer des Fuͤrſtenthumsgerichts anberaumt, und laden wir die dlspoſitions⸗ 
faͤhlge Mitglieder obgedachter Familien hierdurch ein, ſich an dieſem Termine 
in Perſon, oder durch zulaßige Bevollmächtigte — wozu ihnen der Herr Juſtizcom⸗ 
miſſartus Tiede und Fülle in Vorſchlag gebracht werden — zu Abgebung ihrer 
Erklarung über die Wahl eines Vorſtehers und die Verwendung der LE 


* 


1 
* 


Einkuͤnſte einzuffnden oder zu gewaͤrtigen; daß der dieß fällige Veſchluß der erſchei⸗ 


4 


nenden Mitglieder für entſcheidend werde angenommen werden 
f ER Herzogl. Braunſchweig Oels. Fuͤrſtenthumsgericht. 8 
Llebenthaf den gten Juli 1819. Aaf den Ahtrag der Glaͤubiger, er⸗ 
eröffnet hieſiges Königl. Land⸗ und Stadrgericht Concurs über das in einigen hun⸗ 
dert Thalern beſtehende Vermzoͤgen des Bauerausdingler Gottlieb Bachmann 
in Neudorf, Loͤwenberger Kreiſes, beſtimmt Termin auf den 22ften September „ 
€. als Dienſtag, in welchem alle diejenigen, die an den Cridarlum Anſprüche zu 
haben vermeinen, ſolche früh 9 Uhr an hieſiger Amsſtelle anzumelden nnd nach⸗ 
zuwelſen, alsdenn ihre Befrtedigung, beim Ausbleiben aber zu gewärtigen haben, 
daß niemand mit ſpäteren Anfpeichen gehört, vielmehr die Maſſe nur allein unter 
die ſich gemeldeten Glaͤubiger verthellt werden fol, Alle diejenigen, welche vom 
Gemeinſchuldner Geld oder Effecten hinter ſich haben, müſſen ſolches mit Vorbe⸗ 
halt ihres Rechts beim Verluſt deſſelben ins gerichtliche Depoſitortum abliefern. 
» RKeonigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
5 Neuland den rotem: Junt 1818. Zur Licltation des dem Fleiſcher 
Gottfried Baum in Selfersdorf gehörigen, auf 460 Rihlr. taxirten im Wege 
der Execution ſubhaſtirten Hauſes, tft ein Termin auf! den zten September d. 
J. Vormittags um 10 Uhr a den 


[4 


‚beranmt worden, wozu Biethungsluftige in hle⸗ 
ſiger Canzley zu erſcheinen eingeladen werden. Zugleich werden alle blejenſgen, 
welche an das zu berkaufende Haus elnen Realanſpruch zu machen haben, vor⸗ 
geladen ſolchen in gedachten Termin änzuzelgen und wahrzut achen, widrigen⸗ 
falls dieſelben gegen den künftigen Beflger nicht welter damit, weden gehoͤrt 
werdene . . Fe ER Könige, Juſtit. 
Brieg den zıflen May 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß, Land und 
\ EL, Brieg, werden alle noch unbekannte Gläubiger des verſtorbenen 
Löbel Joſeph Lewin, welche an, fein in ausſtehenden Activis, Mo und Immobi⸗ 


lar beſtehende Vermögen, worüber wegen Unzulänglichkeit. deſſelben auf den An⸗ 
trag der bekannten Glaͤubiger und der Erben der erbſchaftliche Liquidationsprozeß 
Heute eröffnet worden Ik, Anſprüche zu machen gedenken, hiermit vorgeladen, in 
dem am 1. Sept. a. c. Vormlt. 9 Uhr anſtehenden Liquldationstermine auf den 
wer ie z vor dem Commiſſarlus Herrn Jüͤſtizaſſeſſor Herrmann in Perſon 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte wozu denen bier unbekannten, Glaͤubigern die 
hieſigen Juſtiz ⸗ Beamten Herrn Inquiſttor Paͤtzold und Herr Syndieus Koch 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu beweiſen; 
widkigenfalls ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden läubtger. übrig bleiben 
möchte, verwieſen werden ſollen. Zugleich iſt über das Vermögen des Ertdarlt 
eln offner Arreſt verfügt worden. Es wird nun allen und jeden, welche von dem 
Gemelnſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder. Briefſchaften hinter 
ſich haben, hierdurch angedeutet, nicht das Min deſte davon zu verabfolgen, viel⸗ 
mehr uns davon foͤrderſamſt treulich Anzeige zu machen, und die Gelder oder 


J 0 ö 


Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habende Rechte in das gerichtliche de⸗ 
po ſitum abzuliefern, mit der Warnung: daß wenn demnoch etwas bezahlt oder 
ausgeantwortet würde, dleſes für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber der Innhaber ſolcher Gelder oder Sa⸗ 
chen dieſelben verſchwetgen und zurückhalten ſollte er noch außerdem alles ſeines 
daran habenden Rechtes für verluſtig erklärt werden würde. 3535 
Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 


x 


* 
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er Mittwochs den 12. Auguſt 1818. ee 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ac. m 
45 allergnaͤdigſten Special⸗Vefehl. 


— 


— 


. 


Zu berkau 


9.8 fo gau den 24 ſten Juli 1818. In dem am 2 fhſten Junk d. J. ange⸗ 


ſtandenen Termin zum Verkauf des zur Zuͤchner Gommelſchen Concursmaſſe gehoͤrt⸗ 


gen Hausplatzes No. 5 2 b. im 4 ten Viertel hieſelbſt, welcher auf 130 Rth. abge 


ſchaͤtzt worden, find nur 30 Riehl, gebothen, und dies Geboth nicht angenommen 
worden, es iſt deshalb ein neuer Biethungstermin auf den 24ten Septbr. d J. 
Vormittags um 21 Uhr vor dem Herrn Juſlizrath Scholz angeſetzt, wozu Kauflu⸗ 
ſtige hierdurch vorgeladen werden. SE i & 
\ Koͤnigl. Preuß, Land und Stadtgericht. 
Silsitz den raten Jul 1878. Die ſub No. 16. zu Strache Nimptſcher 


7 


Kreiſes belegene Gottlieb Jünglingſche Dreſchgärtnerſtelle oreögerihtlich auf 


310 Rthlr. Cour, gewürdiger, wird Erbtheilungsholber freiwillig in dem einzigen 

Bietungstermine den zten September c. Vormittags 9 Uhr in der Gerichts eanzley 

auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Sübitz ſubhaſtirt, was hierdurch allen Kauf⸗ 

luſtigen bekannt gemacht wird. 5 55 55 
Das Patrimonialgericht von Silbitz und Strache. 


Rattibor den ıflen Juni 1818. Auf den Antrag der Thomas Hoch⸗ 


keutnerſchen Erben und Bormundfchaft, fol: 1) das zu Zauchwitz ſub No 92. 
gelegene Angerhäuschen, gerichtlich auf 56 Rthlr. Courant abgeſchaͤtzt; =) dle 


Ste Hälfte des zeſten Beetes Lindenbuſch, Acker daſelbſt, geſchaͤct auf 45 Rider 


Cour., und 3) die ate Hälfte des ıflen und die ıfte Hälfte des aten Zuſtücks 
dergleichen Acker zuſammen von 4 Metzen groß Maas Ausſgat, im gerichtlichen 
Schätzungswerthe von 30 Rthlr. in dem peremtoriſchen Sabhaſtatios⸗Dermine 


am zten September 1818. in der hieſigen GerichtsamtsCanzley oͤffentlich an 
den Meifibiethenden verkauft werden. Zahlungsfähige Kauft aſtige ſind daher 
aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebothe abzugeben und für das 


fi 5 


Melſtgeboth den Zuſchlag nach vorher gegangener Genehmigung der Erben und 


ber obervormundſchaftlichen Behörde zu gewärtigen Die Taxe dieſer Realitaͤ⸗ 


ten kann jederzeit in der Gerichtscanzley eingeſehen werden 
„ Bauͤrſtlich v. Sayn Wittgenſtelnſches Gericht ad Sct. Spirttum. 


„) Beuthen den 6. Auguſt 1818. Zum nothwendiger Verkauf des Catha⸗ 


rina Strenzockſchen See» Gartens ſub No. 10. in Dengos taxirt auf 150 Rthlr⸗ 
ſteht Termin auf den 15ten October e. hierdurch an, wozu Kaufluſtige eingeladen 
werden. Das Koͤnigl, Gericht der Ereis⸗ Stadt. u 


Breslauſches Iuteliigeng- Blatt zu No. XXXII. 


* 


— 
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my Meurode.den aten August 1818. Das Gref o. Magsisthe Neuröder 
Gerſchtsamt ſubhaſtirt zu Vierhofe gelegene dem Joſeph Menzel zugehörige unterm 


I8ten April 1818. auf 101 Rthlr. Courant gewürdigte Häuslerſtelle, wozu außer 


einem Wohnhauſe zu 4 Scheffel flächen Inhalts Wieſewachs gehört auf Antrag 
eines Real- Gläubiger im Wege der Execution in Termine den sten October d. J. 
Vormittags um ro Uhr in hieſiger Gerichts = Canzley und ladet zahlungsfähige 
Kaufluſtige hiermit ein, in dieſem Termine per ſoͤnlich zu erſcheinen, ihr Cebotd zu 


thun und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden mit Genehmigung des Extrahent zu 


gewärtigen, in dem auf nachherige Gebothe nicht Rückſicht genommen wird. Uebri⸗ 
gens kann die Taxe zu jeder ſchicktichen Tageszeit in hiefiger Gerichts amts⸗Regi⸗ 


ſtratur näher eingeſehen an 


er 


werden wird. 


lich ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen um ſich dem Kriegsdienſt zu entzie⸗ 
hen Aus getretenen verfahren und auf Confiscatlon ſeines gegenwartigen als auch 
künftig ihu etwa 151 507 Vermoͤgens zum Beſten des Fiſeh erkannt werden. g.) 


nigen. Die Nichtericheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anz 
ſprüche an das Gut Ober⸗Kauffung, ſonſt Elbelſche Gut genannt und deſſen Kauf: 
geld verluſtig erklärt, auch die £öfchung ſaͤmmtlich eingetragener und. lege ausge⸗ 
henden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt 


reslau den 28ſten April 1818. Von Seiten des unterzeichneten 


Koͤnigl. Ober⸗Landesgerſchis wird auf Antrag des Dffteit fisci der Cantoniſt 


Friedrich 
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Friedrich, Kaäſe aus Ober⸗Würgsdorf, welcher ſich ver mehrern Fahren heimlich 
entfernt und ſeltdem bey den Canlon⸗ Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Aüͤck⸗ 


kehr binnen drey Monaten in die Königl, Preuß Lande hierdurch, aufgefordert. 


und da zu feiner Verantwortung hieruͤber ein Termin anf den üſten Oetober c. 
a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗ Landesgerichts⸗Auscultator Oelsner 
anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober Landeszerichtshaus vor⸗ 
geladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht we⸗ 
nigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen um ſich dem Kriegs⸗ 
dienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegen⸗ 
wärtigen als auch Fünftig ihm elwa zufallenden Vermögens zum Beſten des 

Fisch erkannt werden. g.) > a i 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 2 

Glatz den 2zten Junk 1818. Vor dem foͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 
zu Glatz wird der Mousguetſer von der Leib⸗Compognie des aufgeloͤßten Infan⸗ 
terle-Regiments v Grawert Namens Gottfried Friedrich Chriftoph David Fiſcher, 
welcher am 14ten Oetober 1806. in der unglücklichen Schlacht bey Jena ſtark bleſ⸗ 
fire worden, feit dieſer Zeit aber von ſeinem Leben und Aufenthalte keine Nachricht 
gegeben ſo wie ſeine etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmee „au 

Anfuchen feines Bruders Premier ⸗Lieutenants Ferdinand Fiſcher dergeſtallt oͤffeuk⸗ 
lich vorgeladen, daß derſelbe oder feine etwanntgen Erben binnen 9 Monaten vom 
iſten Juli d. J an gerechnet, ſpaͤteſtens aber den kiten April k J. Vormittags 
um 10 Uhr anderaumten pracluſtoiſchen Termine ſich an gewohnlicher Gerichtsſtelle 

auf dem Rathhauſe hieſelbſt entweder in Perſon oder ſchriftlich melden und weis 

tere Anwelgung im Fall des Ausbleibens aber gewärtigen follen, daß er Gottfried 
Friedrich Ehriſtoph David Fiſcher ver Sententiam für todt erklärt und fein Ber» 

mögen den als nachfien Erben ſich legitimitenden Anverwandten zur freien Diſpo⸗ 

fition wird überlaſſen, auch diejenigen, welche ſich nach ergangener Peaͤcluſorla, 
als gleich nahe oder nähere Erben auswelſen möchten, für ſchuldig werden erachtet 
werden, von den als rechtmäßigen Erben angenommenen Verwandten weder 

Rechnungslegung noch ſonſt einen Erſatz der gezogenen Nutzungen zu fordern, ſon⸗ 

dern ſich ledig mit dem zu begnuͤgen, was alsdann von dem Vermoͤgen noch vor⸗ 

Banden fein duͤrfte. E BE 

5 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht, 2 2 
Bunzlau den goften Juni 1818. Nachdem am 21ſten Juni 1814 über 

die Kaufgelder des dem hieſigen Bürger und Tuchmachermeiſter Ernſt Gottlieb 

Gluͤcke zugehörigen und ſubhaſtirten Hauſes No. 73. hieſelbſt der Liquidatlons⸗ 

Prozeß eroͤffnet worden, ſo iſt nunmehro nachtraͤglich zur Anmeldung der bisher 

unbekannten Milttair⸗ Gläubiger reſp. Perſonen innerhald der Preuß Staaten 
zuſtehenden Anfprüche ein Termin auf den 26 Auguſt 1818. Vormittags um 11 Uhr 
zu Rathhauſe vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Wolf l 
worden, wozu diefelden entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevoll⸗ 
mächtigte wozu Ihnen dle Juſtiz⸗Commtſſarien Bolz zu Greiffenberg und Juͤngling 
zu Haynau in Vorſchlag gebracht werden, mit dem Bedeuten⸗ vorgeladen werden, 
daß diejenigen, weiche in dieſem Termine nicht erſcheinen, mit allen ihren Anfprüs 

chen an die Maffe prächudiet und ihnen damit ſowohl gegen den Kaͤufer des Grund⸗ 
ſtuͤckes als auch gegen die übrige Gläubiger: eln ewiges Slillſchweigen auferlege 
werden wird, 8.) . ER . 
a Das Königl. Preuf. Stabtgeylcht. 3 
5 5 Nimptſch 
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NNimpeſch den öten July 1818. Dem bier Orts verſtorbenen Stock⸗ 
meiſter Gottlied Wittig iſt bel Lebeszeiten das ihm von der Königl. Preuß. Come 
miſſion zur Regulirung der Gehaltsentſchaͤdigungen Suͤdpreuß. Officianten d. ds 
Berlin den 28ſten Jonuar 1816. ſub Po. 497. ertheilte Anerkennthiß Über 127 Rth. 
Cour. Gehaltsentſchaͤdigung als vormaliger Policeyaus reiter zu Peterkan Kaliſcher 
Departements aus feiner Wohnſtube abhanden N angeblich von einem 
entwichenen Arreſtanten Friedrich Allig nebſt einigen Kleſdungsſtücken geſtohlen 
worden, Es wird daher der Innhaber dieſes Anerkenntnißes, wer er auch im⸗ 
mer ſein mag, fo wie alle dtejnigen, welche ein gegründetes Reche oder Anſprnch 
daran zu haben gedenken, aufgefordert, daſſelbe dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht 
ſofort auszuhändigen, ſpateſtens aber in dem auf den 14ten October 1818. auf 
dem hleſigen Rathheuſe Nachmittags 2 Uhr dieſerhalb onberaumten Bräjudiciale 
Termin zu erſchelnen, ihre Anfprüche gehörig anzuzeigen und zu beſchelnigen, wi⸗ 
drigenfalls fie nicht weiter gehört, fondern ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 
gedachtes Anerkenntniß fuͤr mortificirt erklärt, und ſtatt demſelben die Ausfertigung 
eines Staatsſchuldſcheines für die Erben des Defuneti ꝛe Wittig nachgeſucht werden 
wird. 2 Das Könige Stadtgericht. 2% 
Camenz bey Frankenſtein den z5ten April 1818. Der verſchollene 
Gottlieb Chriſtoph, Coder Chriſtlan) Thiel aus Heinrichswalde Frankenſteiner 
Kreiſes in Schleſien, welcher bei Uebergabe der Feſtung Neiſſe im Jahre 1807. in 
ftonzoͤſiſche Gefangenſchaft gerathen fein, und den öten April 1808. aus Gual⸗ 


gelsheim im Bezirk von Mainz die letzte Nachricht von feinem Leben gegeben haben 


ſoll, wird in Folge Antrags ſeines Vaters hiermit vorgeladen; von feinem Leben 
und jetzigen Aufenthalte Nachricht zu geben, ſich vor, oder fpäfeftens in dem auf 
den 28ſten März 1819. Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termine, an unſerer 
gewohnlichen Gerichiäftelle hieſelbſt entweder ſchriftlich oder perfönli zu melden, 
und weitere Anweiſung, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß er für todt erklart, 
und fein Vermoͤgen feinen nächſten Anverwandten aus geantwortet werden wird. 
Das Gericht der Könige. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz. . 
Fürſtenſtein den sten Junk 1818. Von unterzeichneten Gerſchtsamt 
werden alle diejenigen, welche an die auf der Waldſchenke und Garten No. 2. zu 
Neuhayn des Bergſchenker Johann George Fiſcher, für den Bauer Chriſtſan Bun⸗ 
zel von Seitendorf ex decreto vom roten December 1795. eingetragenen und unterm 
Iſten November 1796. an den Landſchafts » Director Ernſt Siegismund Gotthard 
v Gzetttig auf Neuhaus cedirten 100 Rthlr. Courant ruͤckſtaͤndige Kaufgelder, fe. 
wie an das hierüber ausgefertigte Hypotheken⸗Inſtrument vom roten December 
1795, und an das Ceſſions⸗Inſtrument vom ıflen November 1796, als Eigenthuͤ⸗ 
mer, Eeflionarit, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs Jnnhaber Anſpruch zu machen 
baben, hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den 
zaten Oktober c. Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerſchtscanzley anberaumten 
Termine ihre vermeintlichen Forderungen und Anfprüche gehörig anzugeben und zu 
juſtificiren; Übrigens aber zu gewärtigen, daß die Richterſcheinenden mit ihren 
etwanigen Anſpruͤchen auf das obgedachte Hopotheken⸗ und Ceſſions⸗Inſtrument 
fo wle auf den genannten Fundum werden praͤeludirt und ihnen des halb ein ewiges 
Sülſchweigen wird auferlegt werden. s BE 
7 Meichögräflih Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaft Fuͤrſtenſtein 
und Rohnſtock. ee 8 se 


Bre 
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„) Breslau ı6ten Juli 1818. Der im Jahr 1813. unter dem Major g. 
Borwitzſchen Landwehr: Bataillon geſtandene und in demſelben Jahre in Duͤrr Arns⸗ 
dorf hinter Neiſſe ausgetretene Schumacher Job. Chriſtian Ernst dom Schweidniger 
Anger von Breslau wird ad inftanttam feines Eheweihes Marta Elifaberh geb. 

Glmmier hierdurch öffentlich vorgeladen, ſpaͤteſtens in Termino den 9, November - 
t. Vormittags um 10 Uhr ſich im unterzeichneten Amte auf dem Rathhauſe vor dem 
Deputato Herrn Aſſeſſor Gr uͤnig entweder perſoͤnlich oder durch einen Mandata⸗ 
rium zu erſcheinen, ausbleibendenfalls aber hat derſelbe zu gewaͤrtigen „daß ſeine 
gedachte Ehefrau zur Klage auf Trennung der Ehe wegen boͤslicher Verlaſſung 
verſtattet werden wird. f SEN 

; ; Stadt» und Hoſpital⸗Landguͤteramt. Re 

) Haynan den 6. Yagufl 1818. Auf Antrag der Marie Roſine verehl, 
Brauer Kuͤtzner geb. Wagner werden alle unbekannte Inhaber, Ceſſionarlen und 


Erben des verlohrnen Hypotheken⸗Inßruments vom s 7ſten Mä 1783. uͤber das 


für ibren ortorbenen Vater den Fleiſchbauer Johann Chriſtten Wagner auf. der 
Windmühle No, 24, zu Sproͤttchen haftende Capital per 50 Rebe. ebietaliter hler⸗ 
durch vorgeladen, in Termind den Taten Noobr. d. J. 10 Uhr in der Behauſung 

des unterzeichneten Juſtitiaril zu erſcheinen, die Anſpruͤche an bemeldetes Capital 
und Inſtrument anzuzeigen und zu beſcheinigen, oder im Fall des Nich terſchelnens 


Hopos Sprotechener Gerichts amt. 
%%% vv win gate 
J Hirſchbeeg den ꝛ4ten Juli 1818. Nachdem über den Nachlaß des 
hieſelbſt am zoten März c. vorſtorbenen Stadt Buchdrucker Immanuel Krahn der 
erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden, fo werden in Folge deſſen alle 
und jede, welche an den gedachten Nachlaß ex quscungne capite rech glg A 
ſprüche zu haben vermeinen, von heute an gerechnet binnen 3 Monaten und zwar 
ad Terminum peremtorlum den 3 iſten October dieſes Jahres vor dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thomas, als hierzu fpecialiter guthoriſirten Depntaro 
an hieſige Gerichtsſtaͤtte ad liguidandum et juftificandum prätenfa mit der Warnung 
vorgeladen, daß die auffendleibenden Ereditoren aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, vers 
wieſen werden wurden. Hierbey wird zugleich bekannt gemacht, daß wenn einer 
oder der andere Stadt: Buchdrucker Krahnſchen Gläubiger an dem perſonlichen 
E feinen gehindert wurde und es denſelben an Bekanntſchaft unter den biefigen 
Juſtig⸗Commiſſarten fehlen ſollte, ſich derſelbe an die Herren Juſtz⸗Commiſſaren 
Woit und Schubert wenden koͤnne und dieſelben mit Information und Vollmacht 
verſehen muͤße. EN ER %%% De 
Kaoͤnigl. Preuß, Land: und Stadtgericht. 

*) Winzig den ten Auguſt 1818. Der im Jahre 18117 zufolge uns geſche⸗ 
bener Anzeige zum Militair unter die ste Compagnie des aten Weſtpreuß. Infan⸗ 
terie⸗Reglements eingezogene Johann Joſeph Witiſch aus Borſchen gebürtig, wird 

a . 5 N 8 5 hiermit 
* 5 ö 2 4 7 
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hiermit edictallter eitirt, ſich bis zum aten November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
allhier in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitiarii auf den Antrag fliner 
Schweſter der verehl Weber Bauſchkin zu Stoben, entweder perſoͤnlich per Mans 
datarium oder ſchriftlich zu melden, ausbleibendenfalles aber zu gewärtigen, daß 
derſelbe nach den Vorſchriften der Gefege für todt erklärt werden wird. 
‚König, Preuß. Domainen⸗Juſtſzamt Wohlau. en “ 
8 i a 8 s mib. 


2 Reichthal den 30. Juli 1818. Der Wehrmann Carl Mallo, welcher ee 


Ahr gten Bataillon des 15, Schef. (jetzt 4. Oppeln ſchen) Landwehr - Negimente 
gedient hat, iſt in der Campagne von 1813. in der Rheingegend als Kranker 
in ein Feld⸗Lazareth gebracht worden und dann ſeit der Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalte nichts Hören laſſen, als wird derſelbe auf den Antrag feiner 
Mutter der Maria verwit. geweſene Wallo jetzt anderweit verehl. Guhra geh, 
Langner aus Deutſchwuͤrbitz hiermtt vorgeladen, in dem auf den 16ten Novem⸗ 
ber d. J. hier zu Reichthal anſtehenden peremtorlſchen Termine an der gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle Vormittags um 9 Uhr entweder in Perſon zu erſcheinen 


oder eine ſchriftliche Anzeige über fein Leben und Aufenthalt dem Gerichtsamte 


bis zu dleſem Termine zukommen zu laſſen. Im Falle weder das eine noch 
das andere erfolgt, ſo hat der ic. Wallo zu gewärtigen, daß derſelde fur todt 


erklärt und defien Vermögen feine: Mutter als der nächſten Erbin ausgezahlt 


werden wird, g.) N 5 > ES 
RE Das Patrimonial⸗Gerichtsamt Deutſchwürbitz. Trespe. 
*) Winzig den 4. Auguſt 1818. Es iſt angeblich zu Folge der uns geſchehe⸗ 


7 


nen Anzeige dasjenige Hypotheken⸗Document über ein Capital von 30 Rthlr., . 


welches zeither auf dem Schumannſchen Fundo Nro. 84. hierſelbſt gebaftes, fruͤ⸗ 
her dem Huſar Wilke zugehörig geweſen, nochmals aber an den Oeconom Kaßner 
kedirt worden, verlohren gegangen. Behufs der Loͤſchung dieſer Poſt werden alle 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand z oder Briefsinnhaber, welche an obiges In⸗ 


ſtrument per 30 Rthlr. einen Anſpruch zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich bis 
zu dem einzigen feſtgeſetzten Termine, den zöflen September c. vor unterzeichneten 


Gericht perfoͤnlich oder durch gehörig Bevollmächtigte fruͤh um 10 Uhr bierfeibft 

einzufiuden und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, weil nach Verlauf dieſes Termins 

auf Amortiſation des Inſtruments erkannt, alle Ausbleibenden mit ihren Real An⸗ 

ſpruͤchen werden pracludirt werden muͤſſen und ihnen eln ewiges Stlllſchweigen 

auferlegt werden wird. SCH = i ar 
: - IST Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 


hg! Neuhof den agſten July 1818. Auf den Antrag, der Johanna geb. 


; Stanos zek verebl. Kapitza, wird deren Ehemann der im zien Boteilion des ten 


ſchleſiſchen Landwehrregiments geſtandene Wehrmann Woytek Kapitza, gebuͤrtig 


aus Ober Kunzendorf Ereutzburgſchen Kreifes, welcher waͤhrend der Campagne 
1814. im Monat Februar auf dem Marſche in Frankreich Krankheit halber in ein 
dortiges Feldlazareth gebracht worden, ſeit dieſer Zelt aber nicht die geringſte 
Nachricht von feinen Leben gegeben hat, hierdurch vorgeladen, in Termino den 


Aten November a. e. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Amtscanzſey entweder 


> In Per ſon oder pon feinem Leben Nachricht zu geben und weitere ie 1 


SE * 
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Ausbleſbungsfalle aber zu getoärtigen, daß derſelbe für tobt erklärt und deſſen er 
weniger Nachlaß den hier bekannten Erben zugeſprochen werden wird. g.) 
3 Königl. Juſtizamt Neuhof. Teichert. 
PNelſſe den sten May 1818. Auf dem unter der Gerichtsbarkeit des 
Koͤntgl. Fuͤrſtenthumsgerichts zu Neiſſe im Grottkauſchen Kreiſe belegenen Ritter⸗ 
gute Graͤditz, haftet ſub Rub. III. No. 13 des Hypothekenbuches ex Ceſſione des 
Heren Amtshauptmann Carl v. Brixen ein Capital von 3000 rthl. als ruͤckſtaͤnvige 
Kaufgelder fuͤr den Bürger Franz Porlack laut Ceſſions Urkunde vom 2ren Junk 
1798, und der Intabulations „Recognition vom ꝛzten Juni 1798. Der Glaͤu⸗ 
biger Franz Porlack iſt verſtorben, und dieſes intabulirte Inſtrument in dem Nach⸗ 
laſſe des Gläubigers aller angewandten Bemuͤhungen ohnerachtet nicht aufzufinden 
geweſen. Es hat daher der gerichtlich beſtellte Verlaſſenſchafts⸗Curator Herr 
Gerichtsaſſiſtent Koſch auf Aufgeboth dieſes verlohren gegangenen intabulirten 
Inſteuments über, 3000 Rthlr, angetragen „und es werden dieſem Antrage 
zufolge, alle und jede, welche dieſes Document in Händen oder daran ſonſt als Ei⸗ 
genthümer, Ceſſionarien, oder Pfandinhaber einige Anſpruͤche zu haben vermeinen 
hierdurch aufgefordert, in dem zur Angabe und Rechtfertigung dieſer An⸗ 

ſpruͤche auf den sten Octoder 1818. um 9 Uhr in dem Koͤnigl. Für ſtenthumsge⸗ 

richts hauſe vor dem ernanten Deputirten Herrn Juſtizrath v. Wittich anberaumten 
Termine, entweder in Perſon oder durch Bevollmächtigte zu erſcheinen, dies etwa 
in Händen habende Document mit zur Stelle zu bringen, und ihre Anfprüche an⸗ 
und auszufuͤhren. Im Falle ihres Auſſenbleibens ſollen fie mit ihren Anſprüchen 
nicht weiter gehoͤrt, vielmehr damit prächudirt und für immer abgewiefen, auch 
foll das Document für morkiſicirt, nnll und nichtig erklart und der letzte Inhaber, 
jetzt deſſen Erben aus den Graͤditzer Kaufgeldern in ſoweit ſelbige zurelchen befrie⸗ 
diget werden. Hierbei wird denjenigen, welche durch allzuweite Entfernung oder 
andere geſetzliche Gründe von der perſoͤnlichen Erſcheinung abgehalten werden, dle 

Juſtizcomiſſarlen Herrn Eirves, Engelmann und Kuchelmeiſter in Vorſchlag ge⸗ 

dracht, von welchen ſie dieſen oder jenen mit gehoͤriger Vollmacht und Informa⸗ 


ton verſehen koͤnnen. 5 
Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. Er: 

Ratibor den aten Juny 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf auf Anſuchen des Officialis fisci die aus Neiſſe gebuͤr⸗ 
tige entwichene enrollirte Cantoniſten, Gebrüder Johann Martin und Ernſt Wil⸗ 
heim Schulz dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb neun Monat 
und bis zum riten December 1818. auf dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗Landesge⸗ 
richt zu Ratibor vor dem Deputirten, dem⸗Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Schel⸗ 
ler II. geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben, im Fall ihres 
Ausbletbens aber gewaͤrtigen ſollen, daß ſte ihres ſaͤmmmlichen Vermoͤgens, und 
hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften für verluſtig erklart, und ſolche dem 

Fisco zuerkannt werden ſollen. g Bee ME 1 

a Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
Sprottau den 17ten Juli 1818. Auf den Antrag der Anne Eleonore 
verwitt, geweſenen Reiche nunmehr verehl. Klinner geb. Franz, werden alle diejenk⸗ 
gen, welche an das unterm gten Januar 1803. von dem fruͤhern Eigenthuͤmer des 
Hauſes No. 372. dem Daniel Albrecht ausgeſtellte, auf, jenem Haufe einge⸗ 

; | ; tragen 
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kragene Iuſteument über 100 Rihlr., welche angeblich bezahit find, als Eigenthͤ ° 


mer, Ceſſionarten, Pfandinhaber oder aus irgend einem andern Grunde Anſprüche 
machen, oͤffentlich vorgeladen, den soten September um 9 Uhr in dem vor dem 
Herrn Juſtizrath Mormelſtein auf dem hieſigen Stadtgericheshanſe anberaumten 
Termine zu erſcheinen und ihre Anſprüche anzumelden und zu beſcheinigen, widri⸗ 
genfalls fie zu gewartlgen haben, daß fie damit praͤcludirt und das Inſtrument für 
Mortificirt erklärt werden wird. 5 8 

: Koͤntgl. Preuß Lands und Stadtgericht. 


— Offener Arreft.. = 
„) Hirſchberg den 14. Jull 1818. Nachdem über den Nachlaß des am 
‚goften März c. bieſelbſt verſtorbenen Stabtbuchdruckers Immanuel Krohn der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidatlons Prozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhängt - 
worden, ſo werden alle und jede, welche von dem gedachten Nachlaſſe etwas an 
Belde, Sachen oder Brieſſchaſten befigen, htermit angewleſen, weder an die Erben 
noch an Jemand von ihren Beauftragten das Mindeſte davon zu verabfolgen, vlel⸗ 
mehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen, und jedoch mit Vorbehalt der 
daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſttum abzuliefern, widrigenfalls zu 
gewärtigen ff, daß jede an einen andern geſchehene Zahlung oder Auslieferung für 
nicht geſchehen geachtet und das verbotwldrig Extrabirte für die Maſfe anderwelt 
beygetrieben, auch ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen, bey deren gänzlichen 
Verſchwetgung und Zuruͤckhaltung feines daran habenden Unterpfand⸗ und andern 
Rechts für verluſiig erklart werden wird. g 
8 Koͤnigl Preuß. Land» und Stadtgerlcht. 
i a AVERIISSEMENTS. Re 8 
Breslau. Ein theoretiſch und praktiſch erfahrner Tonfänftler iſt ents 
ſchloſſen, ſowohl im Pianoforte fpielen und Geſange, als auch Im Generalbaße nach 
Kirnbergerſchem Syſtem Unterricht zu ertheilen. Das Nähere daruber iſt in der 
Buchhandlung des Hrn. W. A. Holäufer zu erfragen. SE 
»DSDreslau. Zum Gebrauch bey den Gas beleuchtungen find gezogene 
Bleyroͤhren von 32 Fuß lang, 4 bis 1 Zoll im Durchmeſſer für den Preiß von 
16 bis 18 Rihlr. pro Centner, imgleichen zur Aawendung bey Bauten ſind zwey 
Waſſerrinnen von Zinkbleche, 7 bis 13 Fuß lang, 5 Zoll im Durchmeſſer, wovon 
die Elle ro gute Großen Courant koſtet, bey dem Koͤnigl. Bergwerks⸗Producten⸗ 
Comptoir allhier zu haben. . Be 
05 Breslau. Ein ganz gebeckter Wagen geht nach Warmbrunn. Das 
Nähere zu refragen im Sellerhofe duf der Reuſchengaſſe in No 143. 5 
Brestau. In elner der lebhaftſten Straße iſt eine zur Einzelung alte 
angebrachte Hondlungsgelegenheit, veranderun z sholber zu vermiethen. Das Naͤ⸗ 
Bere vor dem Nicolai Spore in der kurzen Gaſſe No. 82, nnd 8 bey 
5 ü C. W. Calenberg. 
Behlage 
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Nie. XXVII. des Breslauſchen Intelligen 3 „Blattes 
e N 5 vom 12 en LET8,. 0, 


Gerichtlich confirmirte Senken gel 
Breslau den 17. Juli 1818. Bei dem Graf Vork von War⸗ 


tenburgſchen Juſtizamte der Hertſchaften Wanſen und Zuͤlzhof find folgende _ 


Kaͤufe confirmirt worden. 


u Kauf des“ Michael Haaſe, um die brbrallſchs Clara Deka | 


Freigaͤrtnerſtelle zu Johnwitz, pro 860 rthl. 


nerſtelle zu Spurwitz, pro 220 kthl. 

3. Des Anton Gaffron, um das fate pant Se Bauen: 
guth zu Altwanfen, pro 200 rthl. : 

4. Des Anton Stephan, um die boteſhe äusterfe 
96 ee " 


Hensterſtele zu Biſchwitz, pro 128 rthl. 


2. Des Jofeph Glasneck, um die Mathes Hellmannſche Drefhirte 


u Bite iſch⸗ 
Des Matthes Gregor, um die vaͤterliche Soßen Grögerſh. 


6. Des Joſeoh Neumann, um die väterliche Heinrich Neumannfäe 


Direſchzärtnerſtelle zu Zuͤlzhof, pro 100 rthl. 
7. Des Carl Kaps, um die Franz Greulichſche Robotbgäctnerſtelle 
zu Hohengiersdorf, pro 128 tthl. 

Breslau den 20. Juli 1818. Daß der Freygäͤrtner Gettlieb 
Weiß ſeine zu Sachwitz ſub no. 17. belegene Freygärtnerſtelle fuͤr ein 


Kauf⸗Pretiun von 660 Rthl. Cour mittelſt Kauftontrakts vom 28. Der. . 
1816. an den Matthias Valentin verkauft har, und daß. se Confirmation 


dieſes Kaufs erfolgt iſt, wird bekannt gemacht. 
Dohm Breslau den 10. Juli 1818. Von "dem Königl. 


Preuß Hofſrichteramte in Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß 


die Wilhelmine verehlichte Teubner geb. Schilliag die ſub No, 76. vor 
St. Mautitz gelegene Schillingſche Erbſtelle in via SubBastarionis als 
als Meiſtbi thende laut ad judicatoria de publ. den 7 December 1816: 


Pu 


für. ee Rihl' erſtanden hat und der Beſizitul für dieſelbe ex deere 


vam 


\ 
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vom 18. December 816. im . und ppotbetenbuche eingetragen 
N worden iſt. 


Dohm Breslau den 26. Sul 1819. e Kam Königl. 
Hoftichteramte wird biermit bekannt gemacht gemacht, daß der Melchior 
Kluge die fub No. 12. zu Kottwitz gelegene Poſſeſſion laut Kaufcontrakt 
de confirm. den 8. Juli 1816. für 1000 Rthl. Cour. von dem Johann 


Gottlieb Jaͤſchke erkauft hat, und der Beſitztitul für denſelben vigore 


1 


decreti vom 16. November 1816. eingetragen worden iſt. 
Hohlſtein den x. Juli 1818. Bei bieſigem ae ſind 
zachſtehende Käufe area worden, und zwar: 
Am 5. Juli dieſes Jahrs. 
. Kauf des En Shake, um des Gottlob Wendrichs Han 
ſub No. 14. allhier, pre 610 Rthl. 
2. des Chyrurgus Ernſt Auguſt Biſchoffs, um des Enfpar Schol⸗ 
zes Haus ſub No 6. allhier, pro 518 Rthl. 
3. des Gottlieb Kranzes, um des Gottlieb Brückners Freygarten 


ſub No. 25. zu Giersdorf, pro 700 Rthl. 
44. des Gottlieb Doͤrings, um des Be Dörings Beepgarten 
füb no. 17. daſelbſt, pro 50 Rthl. 


5. der Anne Suſanne Arnold, um des Gottlieb Thamms Haus 
ſub No. 56. daſelbſt, pro 180 Rthl. 
6. des Gottfried Thiemanns, um des Gottlieb Scholzes Haus ſub 


No. 31. zu Duͤrrkunzendorf, pro 300 Rthl. 


7. des Gnſtad Hielſchers, um die David Hieſchers Waſſermühle 
ſub no. 33. zu Großwalditz, pro 4500 Nthl. 
8. des Gottfried Guͤnthers, um des Heinrich Scholz Haus ſub 


No. & zu Großwalditz, pro 1000 Rthl. 


des Gottlieb Huͤhners, um des Goltlob Hoferichters Haus job 
No. 1285 zu Groß walditz, pro 850 Rthl. 5 
10. des Gottfried Hartmanns, um des Gottfried Hartmanns Haus 
ſub No. 119. daſelbſt, pro 400 Rthl. 
I. des Caſpar Droths, um ein Stück Acker von 5 Morgen Aus⸗ 
ſaat, pro 300 Rthl. 
12. des Gotifried Hollſteins, um des Bot, Arlmam Haus 


ſub No. 19. zu Wenigwalditz, pro 800 Rthl. 


13. der Johanne Eleonore verw. Hilbig, geb. Fiſchern jetzt verehl. 
Schwabe, um des Gottlieb Dan En b No. 16. bajetbft, pre 


ER REN. 
14. f 
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14 „ Kauf des Gottlieb Kretſchmers, um des Sa Yiaguite 
a ſub No. 49. zu Neuen, pro 409 Rıhla? ; 

15. der Anne Marie verw. Bleul, geb. Bunzel, um des David 
Nitſches Haus ſub No. 65. daſelbſt, pro 144 Mh i 
4156. des Traugett Hüßners, um des Gottlob Anders aus ms 
No. 48. daſelbſt, Bro 140 Rihl. 

8 II. Am 26. Juni dieſes Jahrs. 

1. des Gottlob Tlülgners, um des Gottfried Langes Slelſcherey ſub 
No. 11. dafeibft, pro 1860 Nthl. b 
2. des Gottfried Droths, um des Caſpar es Bauerguth fu 
No. 11. zu Großwalditz, pro 1700 Rthl. 5 
23. des Gottfried Pratſchs, um des Gottlieb Drarfche Frepgarten 
fub No. 16. daſelbſt, pro 880 Rthl. f 
des Caſpar Prenzels, um des Heines eis Haus ſub 
No. 51. daſelbſt, pro 400 Rthl 
Heinrichau den 12. Juli 1818. Bei dem unterzeichneten 
Gerichtsamte find bis ultimo Juni dieſes Jahrs nachſtehende Käufe zur 
Confirmation vorgekommen. 
1. Kauf des Nepomucen Händel von dem Johann Habich, um die 
Hobothgärtuefiile No. 17. de conftnt. 17, April 1810, um 46 Rthl. 
Bee x 

2. des Auguſtin Buchaly vom ehem Habich, um eben gedachte 

Stelle de confirm. 13. September 1911. fuͤr 57 Rthl. 4 gr. 27 pf. 

3. Anna Maria Erbs von ihrem Leist ne Ehemann Carl ehe 
die Schmiede No 13. im Wege der Erbtheilung de confitm. 12. Sept. 
1812. 17 für 450 RNthl. 
4 des Joſeph Haaſe von feinem Vater Johann Michael ele 
um das Bauergu:h Ro. 8 de confirm. 13 Sept. 181 7, für 680 Rthl. 

ß: des Joh. Nepomuc. Schubert von dem Joſeph Late, um die 
 Breiftele No. 6, de conſirm. 7. Juli 1812. fuͤr 6 Rthl. 
6 des Michael Mitſchke von dem Sofeph Johnſcher, um die Frei⸗ 
ſtelle No. 19, de confirm. 7. Juli 1812,, für 240 Rühl. 

7. Anna Maria Alter die Freyſtelle No 12, nach dem Ableben 
ihres Sohnes Joh Alter im Wege der Erbtheilung dd. 23. Juli 1814. 
ohne Werthsbeſtimmung, der vorige Werth betrug 200 Rthhll. 
8 8. des Joſeph Hildebrand von der Wittwe Alter, um dieſe Sp 

Bi. Re. 12. de eonfirm. 23. Juli Be für 200 Rthl. 


* 
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3.8 des Franz Woͤlkel von dem Caſpar Noske, um bh Fey: 
falle Te. 1 1. de confirm. 24. April ı815., um 560 Rthl. 
10. des Michael Wippert von dem Michael Mitſchke, um die 
Freyſtelle No. 19, de confirm. 9. April 1818, für 240 Rihl. 
11. des Johann Schubert von den Frogobenſchen Erben, um das 
Bauerguth No. 2. de confirm. 24. April 1815.5 für 1000 Rihl. 
12. des Joſeph Wunder von dem Anton Släfer, um die Roboth⸗ 
gärtnerfelle No. 10. de confirm. 14. a 1819. für 65 Rthl. 21 gr. 
. 
= nr Jobi verwittw Wunder von ihrem verſtorbenen Seren 
Joſeph Wunder die Pobothgaͤrtnerſtelle Ro 10. im Wege die Erbibei⸗ 
lung dd. 14. April 1818. für 68 rtbl. 67 pf. 
14. des Franz Strake von der verw. Wunder ſeiner Chrgattin 
de confirm. 15. April 1818. für 69, Rthl. 21 gr. 57 pf. a 
15. des a Weiſprich von dem Nepomuc. Schubert, um die 
Sreyſtele No. 6. de confirm 10. April 1818., für 550 Rthl. 
ee ne Maria verw. Gießmann nach bed Ableben ihres Ebe⸗ 
an Michael Gießmann die Robothgaͤrtnerſtelle No. F. im Wege der 
Erbiheilung dd. 13. April 1818. ohne Werthsbeſtemnung, der vorige 
nn beträgt 32 Rthl. 
5 des Amand Thamm an die Anna Maria verw. Gießmann, 
um die Robothgäͤrtnerſtele No. 5. de confirm. 13. Aptil 1818., für 
18 Hub. 
is 18: Fr. Wilhelm <fhiefchn fub haſta erſtanden den Erbkretſcham 
No. 1. 13. April 1818. für 1000 Rthl. 24 fgl, 
159 des George Basler von dem Friedrich Wilhelm Esch, f 
um den Eibkretſcham a 18 de are 13. April 1818., für 1100 Rthl. 
2 Fritſch, At 
Oels den 175 Juli 1818. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte find über nachſtehende Grundſtücke die Käufe vom r. Januat 
bis 8 Juni 1818. beſtaͤtigt und conficmirt worden 
über das Haus No. 80. N vom Stadtmuſt itus Becker, 
für 85 Rthl. 


2. über das Haus No. 14 2 erkauft von dem von Gersdorf, , für = 


2005 Ruhl. : 
3. über das Haus No. 29. erkauft von dem Sande Sins 
merer, a 1 . 


= 4: über 
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4. ins bas Haus No. 2. erkauft von der Aateräthin Reife, 
für 360 Rthl. 
Fe über daſſibe erkauft von der Molen von Seventgei 7 für. 
3600 Rthl. f 
6 über das Haus 302 kauft von En Herg!. Cammer, Cas. 
zelliſt Beinert, füe 2060 Rthl. 
7. über das Haus Ne. 163. und 164. erkauft von dem Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Schmiedel, für 2400 Rthl. 


Heinrichau den 24. Juni. 1818. Beſage des am 28 W 8 


18417. errichteten und am 1 3 Junf 1818. gerichtlich confirmirten Kauf⸗ 
contrakt hat der Anton Ulbrich die Robörpgästneeftele- No. 9. zu Koſch⸗ 2 
— für 40 Rthl. Cour. erkauft. 
Das v. Nickiſch Koſchpendorfer Seid: Sam. Fritſch, Juſt. 
8 Strehlen den 12. Juli 1818. Das Gerichtsamt Wirwitz 
und Seſchwitz macht bierdurch folgende conßemtt gewordene Kaͤufe be⸗ 
kannt, ais 
1. Der Kauf des Johann Gotilieb Pietſch, um die vätertiche Höfe: 
gͤrtnerſtelle ſub Mo. 5. zu Seſchwitz, pro 200 Rthl. 


2. Der Kauf des Gottfried Boͤhme, um die väteruche Drescher, = | 


ner ſub no. 37: zu Wirwiß, pro 160 Rthl. . 
3. Der Kauf via ſubhaſtationis der Johanna Eleonora verehl. 8 
Ke, 10 Schelz um den Kretſcham ſub no. 3. zu Seſchwitz, pro 
1420 Rt a 
+ 4. Der Kauf des Gottlieb Koſche, um das väterliche Bauerbucß 
ſub no. 17. zu Wirwitz, pro 1400 Rthi. = 
5 Der Kauf des Carl Friedrich Rittner, um den Kretſcham fub . 
no. 3. zu Seſchwitz, pro 3000 Rthl. 
6. Der Kauf des Gottlieb Reinſch, um die Winklerſche Frepgätt⸗ 
ſtehge ſub no. 10. zu Seſchwitz, pro 900 Rthl. 

Neiſſe den 30. Juni 1818. Bei dem Königl. S:adtgeriche 
zu Neiſſe find vom 1. Januar bis letzten Juni 1818. ae 
Käufe vorgekommen. 
> 1. Kauf des Töpfermeiſter Mathes Mefer, um das Haus der 3 
Frau Hauptmann v. Jablonowska no 305, für 2305 Rthl. N 
2᷑. des Schenkwirth Andreas Rieger, um A Was des kohn, 

kutſcher Joſeph Suppe no. 349, für 2020 Rthl. 
3. des Schloſſermeiſter Joſeph Muth, um das Haus feiner Mutter 
a is verw. Muth, 2 ir no. 391. er 550 Rthl. 


4 Zu⸗ 
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3. Zuſchreibung des ererbten Haufes no. 24. zu Friedtichſtobt fie ; 
den Guthebeſtger Johann Georg Hoffeichter⸗ fuͤr 50 Rthl. f 

5. des ehemaligen Artillerie⸗Quartiermeiſter Wilhelm Hundt und 
deſſen Ehefrau Chriftiane geb. Gloßmann, um das Haus und Garten x 
des Coffetier Franz Putze no 16, zu Friedrichsſtadt, für 8500 Rthl. 
6. des Sattlermeiſter Johann Elsner, um das Haus des Koͤnigl. 
Gouvernements Auditeur Herrn Friedrich Guſtav Wiſchke no. 439. fuͤr 
4000 Rthl. i 
7. des Fleiſchermeiſter Johann Suchan, um das Haus des Handels 5 
mann Michael Sander no. 66., fir 1400 Rthl. 

N 8. des Carl Rinke, um das Acker ſtuͤck des Amand Schwarzer no. 35. 
= - Mährengaffe, für 350 Rthl. 

9. des Galanteriehaͤndler Johann Neumann, um das Haus der Bar⸗ 
bara verehl Fuchs, geb. Groß no. 70, für 1300 Rthl. 

10 des Buͤrger Franz Peter, um das Haus des Seifenſteder Cart 
Koͤhler no. 9. zu Friedrichſtadt, für 2300 Rthl. 

11. des Baͤcker Carl 9 5 um das Haus des Korduaner Anton 
Muͤller no. 383“, für 1320 Rthl. 
12. des Fleiſchermeiſter Joſeph Richter, um das Haus des Beier 
meiſter Anton Sommer no. 65 , für 1500 Rthl. 5 
13. der Barbara verw. Blaſchke, geb. Kaps, um das Due des 
Buchbinder Franz Jung no. 52. für 900 Rthl. 4 

14. der Frau Buͤrgermeiſter Wilde, um das Haus der verm. Frau 
Hauptmann v. Treskow no, 193. für 2400 Rthl. 

15. des Joſeph Bretſchwert, um das Haus des Geäupner Sonag 
Wenzel no. 332. für 550 Ribl, : 
16. des Schenkwirth Franz Winkler, um das Haus des Schneider” 

Wilhelm Jonkens no. 5. zu Friedrichſtadt, für 3200 Rthl. 

17. des Hufſchmied Anton Suckel, um das Haus der Thereſia N 
verw. Riedel, geb. Ritter no. 106., für 1500 Rthl. 2 
18. Zuſchreibung des Haufes no 318, an den Schub machermeiſter - 
Sofeph. Ellguth, für das Meiſtgeboth von 953 Repl. ; 
1410509 der Johanna verw. Bolzer, geb. Ellguth, um das Haus des = 
Schuhmacher Joſeph Ellguth no. 318, für 12 50 Rthl. 

20. des Coffetier Franz Putze, um das Haus des laſchemelſer 
Sranz Steiner No. 362., für 2100 Rift, 25 
221. des Lohnkutſcher Joſeph Juppe, um das Haus des Kaufmann 

es Syn: no. 77. 8 1200 Rthl. = 852 
22, Zu⸗ 
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22. Zufepreisung des Hauſes no. 447. an den Brite Franz 
Marmetzey, für das Meiftgeboth von 1500 tgl, 

23. Kauf des Schuhmachermeiſter Florian Scholz, um RE Haus 
des Bürger Martin Kiefer no. 392,, für 1028 xthl. 


24. des Färber Amand Knoll, um das Haus des Schuko 5 


Jyſeph. Stange no. 389., fir 1550 rihl. 


25. des Anton Klamet, um das ee des Amand Lampert = 


no. 165. Maͤhrengaſſe, fuͤr 1100 ithl. 


26. des Hufſchmied Carl Hummel, um das Haus der Barbara 


verw. Scholz no. 47., für 2650 ıthl. 


27. des Auguſt Hoffmann, um die Sefisung des Borg Bririg 


no. 10. zu Neuland, für 600 rthl. 


28. Zuschreibung des ererbten Hauſes no. 139. an die e 


verw. Drotzmann, geb Judelbauer, fir 2000 tthl. 

209. Zuſchreibung des ererbten Ackerſtücks no. 87. zu Contabsborf an 
den Bauer Mathias Jüttner zu Wiſchke, für 600 rthl. 
30. Zuſchreibung des ererbten Ackerſtuͤcks no. 88. zu Conradsdorf a an 
die 1 Marie verebl. Jung zu Wiſchke, ſuͤr 605 rthl. 5 ſgl. 8 
Zuſchreibung der rte no, 225 z Megan; an &ie Schnei⸗ 


50 Eheleute ‚ für 60 rthl. A. 
232. Kauf der Frau Kanzliſt Bıafel, ier um bas Haus 


des bieſigen Fleiſchermittels no. 35 1., für 2180 rthl. 


33 Kauf der Eliſabeth verehl. Unterofficier Knauth, geb. Abel, 
um das Haus des Schneidermeſſter Joſeph Henkel no. 378, für” 


1 900 rthl. 


34. der Neuberſchen Eheleute, um das Ackerſtück der 15 ehl. Ber: = 


gunder no. 29. zu Mahrengaſſe, für 350 rthl. 


35. 8 ee Eheleute, um W das zn: der verehl. Ber⸗ 25 


38. ei 2 Frau Juſtiz⸗ Rathin Karger, um 1 — er 55 
Koͤnigl. Forſimeiſter gi von Be rt de ul ur no, 427., für 


5 4300 a 


2 


39. Kauf 


* 
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39. Kauf der Henichſchen Eheleute, um das Haus si Ratpasine 
verehl Groß no: 23 zu Friedrichſtadt, für 1200 rthl. 

FON Kauf des Tuchmachermeiſter Anton Lorenz, um das Haus der 
Johanna verw. Bolzer, geb. Ellgu h no. Z18., fuͤr 1350 rthl. 

41. des Ziergärtuer Auguſt Schimiſcheck, um das Haus des Guths⸗ 
beſitzer Me Johaun Gevrg SUR no. N zu Friedrichſtadt, fuͤr 
550 rt f : 
42 des Koͤnigl. Preuß. Hauptmann im ‚ofen Landwehr: Regiment 


Herrn Ritter, um das Haus der verw. Frau v. Kunkowzky no. 1 5a. 
zu Friedrichſtadt, für 2550 ithl. 

43 des Koͤnigl. Preuß. Hauptmann im toten Landwehr ⸗Negiment 
gen v Krlegſtein, um das Haus des Böttcher Joſeph Broſig no, 27. 
zu Friedrichſtadt, fuͤr 1500 rthl 

44. Zuſchreibung des ererbten Hauſes no. 170. an den Brauer, 
: geſellen Franz Schindler, für 900 Rthl f 
45. Zuſchreibung der ererbten Fifhyandelgerectigfeir: no. r.. an den, 
= bun 9 zoo: rtl. 
6. Kauf der Frau non verehl. Rittmeister von wee geb. 
8 one, um das Haus no. 30, zu Friedrichſtadt, r = 

47. der Klara verebl. Buchbinder Pache, geb.“ Si, um das 
Haus des Uhrmacher Friedrich Knauth no 218, für 1575 rihl. 4 
48. des Joſeph Hahn, um das Ackerſtüͤck no: 165, zu Gorradsborf, 2 
fur 80 kthl. 

49. des Andreas Srautwatd,. um. die Pelle Gärtnerftete no; 7 
In Neuland, fuͤr 700: tthl. 4 
10 Oppeln den 18. Juli 1818, Bei dem hieſigen Saabtgeech: 
find folgende Käufe zur Confirmation vorgekommen. | 

1. Das Chriſtoph Morawaſche Erbenhaus ſub no. 8 der Witwe 
Hedwig Morawa, pro 271 rthl. 
i 2: Die Gottlob Foͤlkelſchen Haus⸗ und Garten Befit ibungen ſub no. 11. 
und 20. an den Gottfried Eckart, pro ‚6000: ıthl, 

: 3. Die Themas Berczekſche Erben: ‚Scheuer und Garten ſub no. 40 8 
an den Eligius Kiehl, pro 570 rihl. Se 

4. das Anton e un ws RD 540 am dem Can | 
want: pro 1079 Be 
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3 Zu derkaufen. f 5 

* Beleg den zoſten Juli 1818. Das Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtge⸗ 

richt zu Brieg macht hier durch bekannt, daß die auf der Kiſcher⸗Gaſſe der Neiſſer 

Vorſiadt ſub No. 40 gelegene Baff ion, welche nach Abzug der darauf haltenden 

L ſien auf 602 Reblr 15 Gr. gewürdigt worden, a dato bianen 9 Wochen und 

zwar in Termino peremterio e ien October ee Vormittags um 10 Uhr bei dem⸗ 

ſelden offen tlich verfauss werden ſoll! Es werden Demmarb Kauflaſtig und Beſis⸗ 

ö faͤhige bierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termin auf den 

Stadigesichtszimmern vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſitzaſſeſſor Reichert 

In Perſon oder durch gehörige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben 

und demnächſt zu gewär tigen, daß erwah te Poffeffiom dem Meiſtbiethenden und 
Bemabienden e und auf Nachgebote nicht geachtet werden ſoll. 
u Preuß, kand und adh a 


5 1 Oitatio Edict lis. 

Be e 19. Juni 1818. Von Seiten des m Könlal. 
ber Lendesgerichts wild der bereits tm Jahre 1785. aus hieſigen Landen heimlich 
ou, getretene Häns lerſehn George Michael aus kiebichau Sprottauſchen Creiſes, 
d. ‚fen; auswärtig: 1 Aut athalt unbekannt iſt, auf die von den Konig! Fiss o ‚wider 
ihn angedrachte E nfisca: toasklage hiermit oͤffentlich oufge fordert und eitirt, un ge⸗ 
ſaͤumt, ſpaͤleſt⸗ us aber binnen 3 Monaten in ſeine Heimoth zurück zukeh ren, ſich 
in dem auf den 15. Octbr. a. e. angergien Tel min auf hieſigem Koͤnigl. Schloſſe 
vor dem ernannten Deputirten Ober ⸗Lendesgerichts⸗ Aus cultator v Ger dorf pers 
. ju.arftellen „ von feinem Aneteltt Rad und Antwort zu geben, feine etwank⸗ 
gen E Eiawenſ u ngen wider den gemachten feealtfchen Anſpruch anzu‘ ringen, aus⸗ 8 
d ei enden Falls aber zu gemäitigen, de 8 in GS mäßdeit F. 30 Tit, 36. To. = 
G v. Old nicht nur Kin gegenwäͤrtiges Vermögen c nfiscirt fondern. er: ouch aller 

etc anger künftiger Anfälle durch Erk kutniß für verlag erklart, und lolchs un⸗ 
| ſehlbar auf miıtern Antrag des Fisct reoliſirt weiden wid. 8.9 


N ; König, Def Ober Lusdesgericht von Ki del ſchleſten und der aufig, 
8 AVERTISSEMENTS. 
RE Breslau. Der letzte ‚geoße Garten in dei Bilar Vorſtadt an der rothen 


N B ücke echts iſt aus freher J 0d zu vertan en und die de ingungen davon in 
No, 1275. anf der Alorechte gaße im Hofe 2 Sulgen hech zu n 
Bre s⸗ 


7 
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Breslau. Feiner Albanter Schnupftaback in Faͤßchen von 6 und 12 Pfun⸗ 
den habe ich wieder erhalten und zeige dieß meinen Abnehmern mit dem Bemerken 
an, daß die Gute dieſes Tabacks die frühere Sendung bey wetten übertrift, Zus 
gleich habe ich abermals einen Transport ſchoͤnen holl. Sieß milch Kafe in Brodten 
von circa 30 Pfunden erhalten. ; 

Carl Ferdinand Wiellſch, Ohlauergaſſe No. 1193. 


) Breslau. Ein verheuratheter, jedoch mit weniger Famille verſehener 


junger Mann von 29 Jahren, welcher des Rechnungsfaches kundig und der deut⸗ 
ſchen Sprache vollkommen mächtig iſt, außerdem auch noch Kenntniſſe der Mathe 
matik, des Feldmeſſens c. beſitzt, ſucht auf einen Dominium in Ober ⸗ oder Rie⸗ 
derſchleſten als Rechnungsfuͤhrer ıc. fo bald als moͤglich ein Usterkommen. Das 
Naͤhere erfährt man auf der äußern Schweidnitztr Straße No. 8 11, Im Gewoͤlbe. 
; ) Breslau. Ein Kunſtgärtner wuͤnſcht bald oder zu Mich aely ein Unter⸗ 
kommen. Das Nähere beym Maler Karg drey Stiegen hoch auf der kleinen Malers 
geſſe beym Graupner Buſch wohnhaft. ; 3 BR 
Amt FiebentHaäl den 23ſten April 1818. Auf Antrag einiger Glaubi⸗ 
ger eroͤffnet hieftges Königl. Juſtizamt den Liguidationsprozes über das in fänmte 
lichen Garten⸗ und Hauskaucgeldern beſtehende Vermögen des Haͤuslers Bern⸗ 
Hard Siebeneichner im Amtsdorfe Ullersdorf Lömenberberger Kreiſes, beſtimmt 
Termin um zur Anmeldung und Wahrnehmung ſämmtlicher Forderungen an den⸗ 
ſelben auf den künftigen 25ſten Auguſt a. c. als Dienſtag früh 9 Uhr in hieſiger 
Amtsſtelle, mit der Comninatton daß diejenigen Gläubiger, welche ſich in dieſem 


Termin mit ihren Forderungen nicht melden, damit an die gegenwärtige Muffe 


Praͤcludirt werden ſollen. f > 
se es ; Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. f 
Fritſch. Guttwein. 


) Bifcbwin den sten Auguſt 1818. Das unterzeichnete Ju. 


ſtizamt macht hierdurch bekannt: daß die zu Mittel⸗Ulbendorf 
Strehler Rreifes ſub No. 16: des Sypothekenbuchs gelegene, dem 
George Friedrich Krauſe gehoͤrige Freyhaͤuslerſtelle, welche lo⸗ 
calgekichtlich auf „6 Kthir. 10 Sgr. Cour. abgefchägt worden, auf 
den Antrag der Erben des verſtorbenen Beſitzers in dem auf den 
ten October d. J. angeſetzten Termine oͤffentlich an den Meiſt und 


Beſtbiethenden verkauft werden ſoll. Kaufliebhaber werden dem 


n ach eingeladen, ſich in dem anberaumten Termine Vormittags um 
9 Uhr zu Ulbendorf in gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß dem Weiſt⸗ 
und Beſtbiethenden dieſe Beſitzung nebſt Zubebör ohne Beruͤckſichti⸗ 


gung der Nachgebothe, jedoch nach vorgaͤngiger Genehmigung der Er⸗ 


bn des Befigers zugeſchlagen und adſudiciret werden wird. Die aufge⸗ 
eommene Taxe ſo wie die Raufsbedingungen koͤnnen zu ee 
f Wies | 5 


dorf im Gerichtskrerſcham fo wie hieſelbſttaͤglich nachgeſehen werden. 
Zugleich werd m alle unbekannte, aus dem Sypothekenbuche nicht 
conſtiren den Real Praͤtendenten hiermit vorgeladen, ihre Anſpruͤche 
ſpaͤteſtens bis zum Licitationstermin unte Beibringung der erfor⸗ 
lichen Beweismittel anzubringen, oder zu gewärtigen, daß fie nach 
erfolgter Adjudication mit ihren Diesfälligen Reslanfptüchen an dieſes 
Grundſtuͤck und d ſſen Erwerber nicht ferner werden gehort werden. 
. ; Juſtizamt 1ilbendo:f- 
Neuhaus den 15, Juli 1818. Das dem verſtorbenen ehemaligen Hande 
delsmann Johann Carl Wehner gehörig geweſene Auenhaus und Garten No. 35, 
zu Dittersbach, welches dorfgerichtlich auf 191 Rthlr, abgeſchaͤtzt iſt, fol wegen 
Unzulänglichkeit des Nachlaſſes in dem auf den 23ſten September d. J. anſtehen⸗ 
den einzigen Biethungs⸗ Termin im Gerichts⸗Kretſcham zu Ditteröbach öffentlich 
verkauft werden. Zahlungs fähige Kaufluſtige, ſo wie etwanige unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Wehner werden, erſtere zur Abgabe ihred Geboths, wofür dem Meiſt⸗ 
biethenden der Zuſchlag ſoſort geſchehen wird, letztere zur Angabe und Beſcheini⸗ 
gung Ihrer Forderungen, bey Verluſt ihres Rechts hiermit zu dieſem Termin vor⸗ 
geladen. Bi Das Gerſchtsamt der Herrſchaft Neuhaus. 
Jaordansmuͤhle den zZoſten Jani 1818 Dem Bubikto wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die dem Freigärtner Gottlieb Hoppe zu Koſemitz eigenthüm⸗ 
lich zugehörige Freiſtelle, worauf das Brandteweinur bar, Backen und Kramge⸗ 
echtigkett erdlich hoftet, vebſt dazu gehoͤrigen Arckern und Pertinentien auf Antrag 
1 c erer nothwendigen Suohaſtation an den Melſt⸗ und Beil» 
bdietbenden öffentlich verkauft werden ſoll. Kaufluſtige Beſiz⸗ und Zahs 
lungsfaͤhige haben ſich daher in den dazu anberaumten Terminen ols den ıften Aus 
wit, 29ſten Auguſt und agiten September a. c. Vormittags um 9 Uhr auf dem 
Fee l el Schtoße zu Koſemitz ei zufinden, ihr Gebot abzugeben und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbu henden die Nahrung nach Einwill gung der 
Hoppeſchen Gläubiger adjndteirt werden wird. Die Taxe dieſer Nahrung iſt auf 
1466 Riolr. 1 Sgr. 104 D'r. Cour. ausgefallen und kann auf dem Ralhhauſe zu 
Nimptſch, im Gerichtskretſcham zu Koſemitz und beim unterſchrlebenen Gerichtsamte 
zu jeder fchieklichen Zeit in Augenſchein genommen werden. Zugleich werden alle 
dem Gerichtsamt unbekannte Gläubiger des Hoppe oder Pfandinhaber deſſelben 
hiermit aufgefordert, von heute an bis zum 26ſten September ibre Forderungen 
gegen den Hoppe beim unterzeichneten Juſttzumt zu liquidiren und zu juſtiſteiren, 
auch ihre hinter ih habenden Pfandſtuͤcke Sachen oder Gelder mit Vorbehalt ih⸗ 
res daran habenden Pfandrechts, an ſonſt Niemanden, als in das gerichtsamt⸗ 
liche Depoſitum abzullefern, oder zu gewaͤrtigen, daß fie nach verſtrichener Friſt 
mit ihren Forderungen an die Maſſe nicht weiter gehoͤret, die Pfandſtücke durch 
Execution anderweitig beigetrreben und ihnen in ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. Das v. Retziſche Koſemitzer Juſtizamt. 12 


u 


1 . ie j RE Profe, Juſlit. 

Jordans mühle den zoſten Juni 1818. Dem Publico 

wird hierdurch bekannt gemacht, daß die der verehl. Johanna 
a = Sch wendel 
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Schwendel geb. Schwermer zu Rofemis, bießer zutgehsrig⸗ ge ⸗ 
wweſene Kretſcham⸗ und Fleiſcherey Nahrung, guf Antrag eines 
Kealglaͤubigers im Wege der nothwendigen Sub haſtation off. nt⸗ 
lich an den Mieiſt ‚Beftbierkenden und Sab lungefe ähigſten in den 
dazu angeſetzten Licitations Terminen, als den ſten Auguſt, den 
often Auguſt und den zaſten September a c, wovon der letzte 
eremtoriſch iſt, verkauft werden ſoll Es haben ſich demnach Rzuf 
898 ige, Beſitz; und Fablungsfähige in gedachten Terminen, vor 
dem unterzeichneten Juſtitzamt froh um 9 Uhr auf dem herr⸗ 
ſch aftlichem Schloße zu Voß metz einzufinden, ihr Gebot abzus 
geben, und demnaͤchſt zu genden, daß dem Meiſt Beſtbie⸗ 
thenden und Sahlungsfähigſten dieſe Nabrung nach Eiawilli⸗ 
gung der Realglaͤubiger der Schw ndern zugeſchlagen werden 
wild. Sugleich werden alle bekannte nnd unbekannte Glaͤu⸗ 
bigger der Schwendlern hierdurch aufgefordert, ihre an dieſelbe 
Habenden Sorderugen bis zum ꝛ8ſten September, ſub pong prär 
cluſi et perpetut ſilentii dem unter ſchriebenen Gerichtsamt anzu⸗ 
zeigen, auch alle etwa hinter ſich habenden Pfand But Bel 
der, Briefſcbaften oder Documente, bey Verſuſt ihr daran ha⸗ 
benden Pfandrechts, an das juſttzamtliche Drpofitori im abzu⸗ 
li fern, oder zu gwärcigen, daß dieſe e Gelder, Brief⸗ 
ſchaften oder Documente, von ihnen dus ch Execution beigetrieben 
werden ſollen. Die Taxe dieſer Krerſcham⸗ und Fleiſchereynah⸗ 
rung, iſt auf 3247 Rihlr 7 ‚Ser. 4 Der. Cour ausgefallen, 
und kann im Gerichtskretſcham zu Rofemis, au dem Ratbhauſe 
zu Nimptſch, und beim unterzeichneten Juſtizamt in Manze zu 
1 ſchicklichen Zeit in Augenſchein genommen werden 2 

. Das v Netz Roſemitzer Juſtizamt Profe, Juſtit. 

i Hultſchlun densshien April 18 8. Ven Seiten des unterzeſch eten 
Juſtiam: es wi⸗d hierdurch bekannt gemacht: daß dae Hyporh ken Weſen bey er 
ſüb No 7m Dorie Bolatitz vormals Leobſchuͤtzer jetzt Rattloorer Kreiſes belegenen 
Modotob uerſtelle auf den Grund der Darüner bereits eingeiogenen und in der bien 
igen Regiſtratur vo⸗handenen ond der noch einzuztehenden Nachrichten regwitrt 
werden ſoll , und daher ein jeder welcher Etoen hums⸗ oder Realanprüche an die 

er waͤhnt« Bauernahrung zu machen gemein it ſich dingen drey Monaten, bes- 

= innen aber den ah ſfen September die es Jahres in der b: einen Gerichts mtscanze 
= 50 ne und ſeine ewenigen Anſp uch naher geltend zu machen bot. 
Das um tienherr! v. Druneberafh: Gerichts amt 
der . e 
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3 . Donnerstags den 13. August 1818. 2 | 
1 Auf Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt von Preußen, X x. 
„ allergnädigſten Special⸗Befeht. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXII. 


= Zu verkaufen. ö a i 
Breslau den aten Juli 1818. Zum öffentlichen Verkauf des Samuel 
Kettigſchen Grundſtücks Nro. 42. auf dem kleinen Schweidnitzer Anger oder Kie⸗ 
ferfrerfcham genannt, iſt ein anderweitiger Subhaſtattons Termin auf den iſten 
September c. a. Vormittags um io Uhr vor dem Commiſſario Herrn Affeſſor Gruͤ⸗ 
nig angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. „ 

) Pitſchen den 5 Auguſt 1818. Auf den Antrag eines Real⸗Gläaͤubigers 
ſoll die hieſelbſt ſub No. 232. belegene Haus Poſſeſſion beſtehend aus 2 befonderen 
inwendig verbundenen Haͤuſern, welche zuſammen eine große Schenkſtube, zwey 


kleinere Stuben, 2 Kammern, Hausflur, Pferdeſtall und Küche faßen, ſo wie 


ein dazu gehoͤriger Obſtgarten, alles zuſammen auf 637 Rthl. gerichtlich abgeſchatzt 
in Terminis den 15ten September, isten Oclober und peremtorie den 16ten Mu» 
vember a. c. an den Meiſt und Beſtbierhenden gegen baare Erlesung des Kauf⸗ 
geldes neceſſarie ſubhaſiirt werden. Veſitz und zahlungsfähtge Kaufluſtige werden 
demnach zu dieſen Terminen unter der Veiſicherungleingeladen, daß an den Beſtbie⸗ 
-thenden und vorzüglich auch baar zahlenden nach vorhero eingeholter Genehmigung 
der Real⸗Glaͤubiger der Zuſchlag erfolgen und auf fpäter eingehende Gebothe k ine 


‚weitere Rückſicht genommen werden wird. Toxe und Kaufs „Bedingungen koͤnnen 


übrigens zu jeder Zeit in unſerer Gerichts-Canzley nachgefehen werden. 
a 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
*) Schloß Ratibor den zıflen July 1818. Das den Baͤckermelſter 
Heinrich Stephanſchen Legatarien zugefallene, in den Altendorfer Gründen fub 


Nro. 150, belegene 12 Breslauer SH, Ausfaat enthaltene, und auf 600 Rthlr. 
Courant gewuͤrdigte Ackerſtuͤck, Polaneck genannt, ſoll auf den Antrag der 
Heinrich Stephanſchen Legatarien, mit Genehmigung des vormundſchaftlichen 


Gerichts, an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Hierzu iſt ein Termin auf 
den 17. October 1818. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Juſtizeanzley aube⸗ 


raumt und es werden Kauf- uud Jahlungsfaͤhige mit dem Bedeuten vorgelgden, 


daß der Zuſchlag nach eingegangener Genehmigung der Heinrich Stephanſchen Lega⸗ 


5 tarien und des vormundſchaftlichen Gerichts erfolgen, auch auf ſpaͤter einkommende 


Gedbothe keine Ruͤckſicht genommen werden ſoll. Dieausgefertigte Taxe kann uͤbri⸗ 


gens in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen umtsfuben gachgeſehen werden. 


Das Gericht der fürſtl. Sayn Wittgenſtelnſchen Schloß herrſchaft Ratibor. 


* San nitz den ıgten July 1818. Die zum Ernſt Illmannſchen Mach⸗ 
0 


laß zu Kapsdorf gehörige Freiſtelle Folo 7. daſelbſt, nebſt Acker im Felde, Gar⸗ 
i i ten 


> 
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ten und Wieſewachs und gerichtlich auf 769 Rthlr. Cour. getsürdigt, fol auf Uns 
trag der Erben in Termino den 13tem October 1818. Vormittags um 9 Uhr it dem 
Gekichtszimmer zu Kapsdorf öffentlich an den Meiſt⸗ Beſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Beſitz⸗ und zahluugsfaͤhige Kaufluflige werden daher hierdurch eingeladen, 
gedachten Tages dost zu erſcheinen und ihre Gebote in Cour. abzugeben. 
N . Das freyherrl. v. Zedlitz Kaps dorfer Gerichtsamt. 

„) Grünberg den iſien Auguſt 1818. Auf den Antrag des Tuchmach er⸗ 
meiſters Samuel Heyder tft hieſelbſt, zum oͤffentlichen Verkauf feiner Weingaͤrte 
Nro. 434. tapitt, 141 Rthlr. 27 Sgr. und Nro. 1419, taxirt, 60 Rthlr. 19 Sgr. 

ein Termin auf den ofen October dleſes Jahres Vormittags um 11 Uhr, auf dem 
hieſigen Land⸗ und Stadtgericht angeſetzt worden, in welchem ſich Kaufluſtige ein⸗ 
zufin zen, ihre Gebothe zu thun und nach erfolgter Erklarung der Intreſſenten in 
den Zuſchlag ſolchen ſogleich zu gewärtigen haben. Se = 
SET  Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. BER 
Friedland unterm Fuͤrſtenſtein den 20ſten May 1818. Zur Licitation⸗ 
der ſubhaſtirten Farbe und Mangelgebaͤude nebſt Wohnhaus und ſteinernen Geis 
tengebäͤude des hleſigen Buͤrger und Faͤrbermeiſter Gottlieb Scheumann ſub No. 130. 
in Taxa 1718 Rthl. ſind Termini auf den z6ſſen Junt, den aßſten Juli insbeſon⸗ 
dere aber Terminus peremtorius auf din 29. Auguſt 1818. Vormittags um 9 Uhr 
auf hleſigem Rathhauſe anderaumt worden, wozu Kaufluſtige Befig- und ZJahlungs⸗ 
fähige um die Kaufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebothe abzugeben, und 
den Zuſchlag bis auf Approbation der Realgläubiger zu gewärtigen hiemit vorge⸗ 
laden werden. Die gerichtliche Taxe dieſer Gebaͤude iſt an hieſiger Gerichtsſtelle 


jeder ſchicklichen Zeit zu erſehen. 
e ö Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Bunzlau den 2. Jun 1818. Bey dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadt: 
gericht ſoll die zur Verlaſſenſchaft des veiſtorbenen hieſigen Bürger und Ackerbeſitzer 
Gortlieb Kloſe gehörige im Hypothekenbuche hieſiger Stadt mit No. 27, bezeichnete 
vor dem Oberthore in der Vorſtadt hieſelbſt gelegene Ackernahrung in Termino den 
25. Juli, peremtorie aber den 29. Auguſt 818. Vormittags um 10 Uhr zu Rath⸗ 
Haufe hieſelbſt im Wege der freywillfſgen Subhafation Öffentlich verkauft werden. 

Saͤmmiliche beßtz und zahlungskfaͤbige Kaufluſtige werden demnach hlerdurch aufs 
geſordert, ih zu der bestimmten Zeit vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Koͤnigl. 
Ober ⸗Landesgerlchts⸗Reſerendarſus Herrn Bruͤckner entweder in Perſon oder durch 
zulaͤßlge und fegitimiste Bevolmächtigte, wozu denen es an Bekanntſchaft fehlt, 
die Herrn Juſtizcommfſſtonsrath Mattiller und Juſlizcommiſſarlus Jüngling zu 
Hayn au vor geſchlagen werden, am beſchriebenen Orte elnzufinden und ihr Geboth 
darauf abzugeden, wornach alsdann obgedachte Ackernahrung in dem letzten Bie⸗ 
thungstermine dem Melſt⸗ und Beſſbielhenden nach erfolgter Genehmigung der 
bvormundſchaſtlichen Behörde ohnfehlbar zugeſchlagen, auf die nachherigen Gebothe 
aber keine weitere Ruͤckſicht genommen werden wird. Uebrigens dient zur Nach⸗ 
richt, daß dle anſtatt elner förmüſchen Lore von det fraglichen Ackernahrung aufs, 
Eee : $ x genom⸗ 
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genommene Beſchrelbung zu jeder ſchicklichen Zeit In der Canzeley des unterzeſchne 
ten Stadtgerichtes nach und eingefehen werden kann. . 
3 Dias Königl. Preuß, Stadtgericht. 3 
Lauban den 30. April 1818. Zu dem, einer ausgeklagten Schuldhalber, 
zur Subhaſtation gebrachten, dem Harn Kaͤmmerer und Juſtizeommiſſſarlus Schol⸗ 
ze alhier zugehörigen, auf ber Micblalgzaſſe ſub Neo. 65,, 66, und 67. gelegenen 
mit 40 Wurzeln in der Br andeaſſe verficherten und 1878 Rthl. gerichtlich taxirteit 


Wohnhauſe und Bierhofe, iſt auf Antrag der Glaͤubiger der te September a. c. 
zum einzigen peremtoriſchen bicitatiens Termine anberaumet worden. Es werden 


dahero alle beſitz- und zahlungsſähige Käufer dergeſtalt geladen, daß fie zu dem 


vorangeſetzten Terminstage Vormittags um 9 Uhr entweder perſoͤnſich oder durch 


hinlaͤngliche legitimirte Bevollmächtigte an hieſiger Gerichtsſtelle Auf dem RNarhhauſe 


vor uns erſcheinen, ihre Licita abgeben und ſich gewärtigen, daß an Meifts und⸗ 
Beſtbiethenden in dieſem einzigen und peremtoriſchen Liettatſons Tepmine der 
Juſchlag dieſes Hauſes nach vorgängiger Einwilligung der Gläubiger von uns er⸗ 
folgen wird. Die Taxe und Beichwerungen konnen in dem Subhaſtations⸗Paten⸗ 
te unter dem biefigen Rathhauſe und auf hieſiger Gerichtscanzley zu allen Zeiten 


eingeſehen werden. a 5 . 5 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Greiffenſtein den z4ſen Juin 1818. Das reichsgraͤfl Schafgot ſcbe 
Gerichtsamt ſubhaſtirt ad inſtankiam Curatoris des minorennen Ernſt Preusler 
in Flinsberg, das väterlich Gortlled Preuslerſche ſub no. 302, in Flinsberg dele⸗ 

gene, und auf 99 Rthlr gewürdigte Haus auf 9 Wochen. Der pekemtoriſche 
Termin ſteht auf den asſten Septbr. c. an, wozu Kauffuſttge fruͤh um 9 Uhr im 


hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, vorgeladen werden. 
1 Oitationes Creditorum. 


Natibor den z. May 1918. Den beſtehenden Vorschriften. 


gemaͤß, werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde an die Kaffe des aten (ıften Schleſiſchen) Huſaren⸗Begi⸗ 
ments unter dem Commando des Herrn Oberſt⸗ Lieutenants v. En⸗ 
gelhardt, aus den Jahren 1813 bis incl. 1815. Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, vorgeladen, in dem auf den 29. Auguſt c. a Vormittags 
um 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem Commiſſarto, Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts ⸗Rathe v. Gilgenheimb entweder in Perſon oder durch 


einen aus den hieſigen Juſtiscommiſſarien zu wählenden Bevoll⸗ 


maͤchtigten, zu welchen Behuf denen, welchen es hier an Bekannt⸗ 


ſchaft fehlt, der Juſtizcommiſſarius Eberhard, Juſtizcommiſſarius 


Stoͤckel und Crimindl: Bath Werner in Vorſchlag gebracht werden, 


zu erfcheinen, und ihre Anfprüche gehörig anzumelden, indem ſie 


nach fruchtloſem Ablauf dieſes Termin s, ihres Anſpruchs an die ge⸗ 


dachte Regiments Kaſſe verluſtig gehen, ihnen damit ein ewiſes 


Stillſchweigen gegen die Kaſſe wird gufteligt und fir nur an die 
ER : i More 
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Perſon desjenigen mit dem ſie contrahirt haben, werden verwieſen 
werden. 8. = a 
Boͤnigl. Preuß. Ober Landesg richt von Gberſchleſten. 

5 Reichenbach den toten Juny. 1818. Nachdem uͤder das Vermögen 
des hieſigen Kaufmann Wilheim Otto jun., welches in Specerey⸗Waaren und ſon⸗ 
ſtigen Effecten beſteht, der Concurs eröffnet worden, ſo iſt ein Termin zur Liqul⸗ 
datton und Verification der Anſorderungen feiner bekannten und unbekannten 
Biäusiger auf den aten September l J peremtoriſch anberaumt worden und wer⸗ 

deu alle, welche an den Gemeinſchuldner eine Anforderung zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, ſich an gedachten Tage Vormittags um s Uhr im Stadtge⸗ 
richtshauſe hleſelbſt einzufinden und ihre Forderungen zu liguldiren und zu veriſi⸗ 
> eiren. Wer ſich bis dahin nicht meldet, wird mit feinen Anſprüchen an die Maſſe 
abgewieſen und ihnen ein ewiges Stihſchweigen auferlegt werden. Alle ſſich 
meldende Gläubiger haben die Beweismittel ihrer Forderungen anzuzeigen und 
wenn ſolche die ſchriftl. Urkunden beſtehen, im Termino mit zur Stelle zu bringen. 
Zum Mandatarius in dieſer Sache wird denjenigen, weiche nicht perſoͤnlich erſchel⸗ 
nen wollen der Kerr Juſtiz⸗Commiſſarius Franke zu Frankenſtein vorgeſchlageu, 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
. Citationes Edictales. = 
Breslau den 2zſten April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl Stadigerichts werden auf des Antrag des bieſigen Bürgers und Zuͤchnermel⸗ 
ſters Johann Chriſttan Francke, alle, welche an das, dem Stadtwundarzt Haͤß⸗ 
ner zugehoͤrlge dem Bürger und Züchnermeiſter Johann Chriſtian Francke verpfaͤn⸗ 
dete und über die auf dem am Judenplatz fub No. 645, belegenen Hauſe und der 
amortiſirten Barbier⸗ Gerechtigkeit No. 2. baflende Hopothek per sooo Rtblr. aus⸗ 
geſtellte, verlohren gegangene Hypohteken⸗Inſtrument, ſey es als E genthümer, 
Ceſſtonaren, Pfand⸗ oder ſonſtige Brlefsinbaber einen Anſpruch zu haben glauben 
Hiermit. Öffentlich. vorgeladen, ſich in dem vor dem ernannten Deputirten Herrn 
Juſtizrath Borowsky auf den Isten September e. Vormittags um 9 Uhr an unſerer 
gewöhnlichen Stadtgerichtsſtelle anberaymten, perennoriſchen Termin einzufinden, 
ihre Anſprüche anzuzeigen und zubeſcheinigen im Fall ihres Ausblelbens aber zu 
geroättigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an das verlohren gegangene Hypotbeken⸗ 
Jaſtkument nicht weiter gehört, ſondern ihnen deßhalb ein ewiges Sttüſchweigen 
auferlegt, gedachtes Hypotheken⸗Inſtrument für mortificirt erklärt und ſtatt deſſel⸗ 
ben ein neues ausgefertigt werden ſoll. / 
NRNoͤnigl. Gericht der Stadt. EEE 
Ratibor den gten April 1818. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officlalis fisci, die aus dem Grottkauer 
reife gebürtigen entwichenen enrollirten Kantoniſten, 1. Joſeph Juſt, 2. Fried- 
rich Weiß, 3. Franz Matſchke, 4. Franz Blaſchke, 5. Joſeph Bühler, 6. Jo⸗ 
ſeph Keleger, dieſe ſaͤmmtlich aus Halbendorf. 7 Johann Igart aus Kraſchen, 
8 Joſeph Piſchel aus Herzogswuldau, 9. Ignaz Kodale aus Weiſelsdorf, der⸗ 
geſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhald zwoͤlf Wochen und bis zum 
AJ2ten October 1818, auf bem gedachten Koͤnigl. Ober Landesgericht, vor dem Des 
putirten Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Schalſcha geſtellen, von ihrer Ent⸗ 
er ; weichung 
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weichung Ride und Antwort geben, und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweſſen, 


im Fall ihres Ausbleibens aber gewartigen ſollen, daß fie ihresſaͤmmtlichen Ver⸗ 
mögens, und hiernäͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaſten verluſtig erklart, und 


foiche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) ,._. 
i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht bon Ober⸗Schleſten 
Glogau den 31ſten May 1818. Auf der zu Cladau ſub No. IV. belege⸗ 
nen Bauernahrung, welche ehehin von dem Chriſtian Scobel, zuletzt aber von 
deßen Sohne Gottfried Scobel beſeſſen wurde, haften unter der Rubr. der gericht⸗ 
lich verſicherten Schulden: 1) ſub No. 4. 100 Rthlr. i. e. Einhundert Reichtsthaler 
als ein zu 5 pro Cent zinsbares Capital für die Fundationen bey der katholiſchen 
Stadt Pfarr⸗Kirche ad St. Nicolgum zu Glogan, welche vermoͤge Hypotheken⸗ 
Inſtruments d. d Oberherrndorf den toten Januar 1789 von dem damaligen 
Stadtpfarrer Abbe de Francheville, dem Chriſtian Scobel vorgeliehen und ſub 
oͤdem Dato ingroſſirt worden find; 2) ſub No. 5. 100 Rthlr. I. e. Einbundert 
Relchsthaler, als ein zu 5 pro Cent zinsbares Capital für die katholtſche Kirche 
zu Brieg, welche vermoͤge Hypotheken ⸗Juſtruments d. d. Oberherrndorf den 
Alen Februar 15 von demſelben Abbe. de Francheville gleichfalls dem Chriſtfan 
Scobel vorgeliehen und ſub eodem Dato in groſſiret worden find, In dleſer Art 
find beide Capltalten noch im Hypothekenbuch eingetragen. Da inzwiſchen dieſel⸗ 
ben nach den gerichtlichen Qutttungen des dormaligen Stadt⸗Pfarter Herrn Schnei⸗ 
der hieſelbſt und des Pfarrer Herrn Steier in Brieg längft bezahlt find, fo hat der 
Gottfried Scobel auf deren Loͤſchung angetragen. Letztere kann ſedoch deshalb 
nicht ſogleich erfolgen, weil die diesfälligen Inſtsumente verlohren gegangen find - 
und es werden deshalb, alle Diejenigen, welche an dieſelben als Eigenthümer, Eefs 
ſionarii, Pfand⸗ oder ſonſtigen Brlefs Innhaber einen Anſpruch zu machen ha⸗ 


. er en Pachur. 
N Offener Arreſt. 5 
Reichenbach den igten Juni 1818. Nachdem über das Vermögen 
des bieſigen Kaufmanns Wilhelm Otto der Concurs eröffnet und der offene Arreſt 
verfügt worden, fo wird allen und jeden, welche an den Gemelnſchuldner etwas 
au Gelde, Sachen, Effecten, oden Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch an⸗ 
gedeutet, denſelben nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, ſondern viel⸗ 
mehr dem unterzeichneten Gericht hiervon treue Anzeige zu machen und das hinter 
ſich habende, jedoch mit Vorbehalt der ihnen daran zuſtehende Rechte in das De⸗ 
poſitum abzuliefern mit der Warnung, daß, wenn dennoch etwas an den Gemein⸗ 
ſchuldner bezahlt, oder ausgeontwortet würde dieſes für nicht geſchehen geachtet 
und zum Bellen der Maſſe anderweitig beigetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher 
Gelder und Sachen diefelben verſchweigen und zurückbehalten ſollte er noch außer⸗ 
i sa \ dem 
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dem ales feines daran habenden Unterpfandrechtes und anderer Rechte fuͤr verlu⸗ | 


eis: erklärt werden Bi = 
Koͤnigl. Preuß. Stabigericht⸗ 


-AVERTISSEMEN ‘ES. 
„Neumarkt den 19. Juli 1819. Im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtatlon wird das dem Deferteur Anton Melzer gehörige zu Haus dorf bey Neumarkt 


32 Angerhaus hiermit feilgebothen. Kaufluſtige haben ſich den 16. Septbr. 
Nachmittags um 3 Uhr vor uns hieſelbſt einzufinden, ihr Gebel abzugeben 


and den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu erwarten 
i Das Grof v. Hacke⸗Hausdorfer Gerichtsamt 
8 *) Breslau. Zu vermiethen und gleich zu Bestehen eine meublirte Stube 
auf der Schweldnitzer Gaſſe im erſten Viertel No. 590. vornheraus eine Stiege hoch. 
*) Breslau. Den taten dleſes geht ein Wagen nach Cudowa. an 
Nähere bey dem Lohnkutſcher Zapner auf der Brufigaffe No. 893. f 
ee) Dreslan. Auf der Schubbrucke Nro. 1702. in eln Pferdestall in 
vermietben. 
Se. Breslau. Zu bermielhen iſt der 9 im Budersspr Ohlauer 
Straße, 5 7 . 


Breslau. Aecht fießender: Caviar das Pfand in 1 gehe 7 Keprehten 


Caviar zu 10 und 12 gr. Cour pro Pfund iſt zu haben in der Welnhandlung bey 
Samuel Schilling am Paradeplatz, 
»  *) Breslau. Den 2aflen dieſes, gebt ein leerer Wagen nach Carlsbad. 
Das Nähere fagt der Lohnfuhrmann Uederſchär auf der Hummerey Nro. 847. 

) Breslau. Der erſte Stock beſtehend ans 4 Studen nebfi Zugehoͤr, iſt 
auf Michaely zu beziehen und das Nähere par terre zu erfahren in Side 863. auf 
der Hummer) bel J. G. Stülze. 


*) Breslau. Eine ſehr ſchoͤne Gärtneren iſt billig zu verpachten und beym 


Agent Kramſch, Sandgaſſe Nro. 1598. das Naͤhere zu erfahren. 


Breslau. Eine Troſchke, ein Wallach, Geſchirre, desgl eln Secretär, 


Spiegel und einige Tiſche find um einen billigen Preiß zu haben. Das Naͤhere im 
Adolohſchen Haufe am hintern Eingange auf dem Kraͤnzelmarkt 3 Stiegen hoch. 

*) Breslau. (Zu vermiethen) iſt ein großer geraͤumiger Keller in der 
Carisgaſſe Nro 637.1 AN zu Michaeli a, c. zu beziehen: Das Rähere beim Eigen⸗ 


thuͤmer da ſelbſt. 
= Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


) Schweld nt 6. den 30. Juli 181 8. Von Gerichtswegen werden folgen⸗ I 


de vom kſten Januar bis ult. May c. gerichtlich verlautbarte und conffrnurte Käufe 
zur Notiz des Public gebracht: 


) Carl Fuchſes, um Earl Fuchsſes Oreſchgärmnerſtele Schöt: zu Stephans > | 


0 ro 400 Rh, 
bahn, pro 4 N 2 Cm 
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29 BR Frledrich Anders, um die Johann Gotifetb Eubeisigfehe Diele 
gärtnerſtelle Fol. 49. zu Stephans hayn, pro rg Kehl, 
33) Johann Scholzes, um die Franz Jupynerſhe Drefchoditnerteile gol, 47.7 
zu e pro 280 Rihl. 
4) Auguſtin Stephans, um Cast Blaſchkes Fregärtnerſtele Fol. 13, u 
gell, pro 104 Rthl. 8 2 
5) Johann Franz Thamms, um das Gottfried Engelfge Baneraut Sur 22. 
zu Kallenderf, pro 929 Rihl. 
6) Franz Richters, um up Franz Agmannſche halbe Auenh aus Fol. 104. 
zu Jaͤriſchau, pro 40 Rth. . 
7) Auguſtin Stephanus, um den Andreas Puderſchen e Fol. 3, u 
5 Zedlitz, pro 32 Rthl. 
8) Jobann Gottlieb Gelſterts, um bas väterl, Bauergut Fol. 10, m; Niebers, 
unzendorf, pro 1190 Rihl. 3 ge 
99) Jehann Gottfrieo Helfers, um das väteriche Bausrgur gel 3 lügiſſen, 
pro 2060 Rth⸗ 
= 10) Johann Gottlieb Hauptfleiſch, um den Johann Gottlieb Griegerſchen . 
Kretſcham Fol, 2. zu Klein Märjdorf, pro 1260 Kihl. ee 
11) Agton Flegels, um die Gotifried Schelousteſche Dreſchgartnerſe 10 
0 zu Stephaushayn, pro 365 R th. 3 
2) Herr Otto Gottfried v. Lleres, um die Jobaan Frledrichſche Vierte 
Drefchgärtneifelle Fol. 39. zu Stephanshayn, pro 55 Rh. 

13) Joſeph Schaͤrs, um die Joſeph Staudeſche reſchgättnerfele ol 68. 
zu Jaͤriſchau, pro 369 Rth. 17 gr. ; 
14) Anton Lorenz, um die ee feines Vaters Jana Lorenz St. > 1 

zu Jaͤriſchau, pro 1800 Nthl. 
15) Johann Earl Stumpes, um die Joſeph Kübnſche Frepſtelle Fol. 14. ju 
Jätiſchau, pro 800 Kehl. 

16) Joh. Gottlleb Walters, um die Melchior Guͤnzelſche Brepfete Bol 124. 4 

zu baue bahn pro 530 Reh. 274 
17) Ehrenfried Ruiſches, um die Johann Gottlob Schlanpigfäe Breofene 5 

Fol. 27. zu Stephanshayn, pro 500 Kehl. % 
18) Earl Hetzels, um die Meile gärknerſdele Fol. 39 zu Stepbandhapn, 

ER 65 Rihlr. g 
19) Gotifeled Rahners, um die Gottfried Bitermannſch Häuslerſtele 

80 53. zu Goglau, pro 75 Rthl. 1 ; 
20) Jonatz Blaſchkes, um das Johann Euuſfld Willgerſche Auenhaus 

Fol. 78. zu Wuͤrben, pro 120 9 Rihl. . 25 

21) Jo- 
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21) Joßann Friedrich Mertius, um die Carl Fuchsſche Dreſchgärtnerſtelle 
Fol. 51. zu Stephanshayn, pro 400 Nh. N 5 a 
22) Johann Carl Reiters, um die Ignatz Keller ſche Freyſtelle Fol. 60. zu 
Jaͤriſchau, pro 68 Rthl. : 
2229) Gottlieb Scholzes, um dle Freyſtelle ſeines Vaters Benjamin Scholz 
Fol. 3. zu Weißklrſchdorf, pro 500 Rthl. ER EL 
24) Johann Georg Paͤtzolds, um Die Franz Weigeltſche Gaͤrtnerſtelle Fol. 5. 
zu Kiefendorf, pro 890 Kthl. s = 8 
23) Johann Gottlieb Guͤnzels, um Johann Gottlieb Walters Haus und 
Garten Fol. 60. zu Stephanshayn, pro 100 Rth. a e 
20) Ferdinand Jobannes Beckmanns, un dle vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle Fol, 34. 
zu Würden, pro 300 th. Fe; = 
27) Franz Rothers, um die Ignatz Scholzſche Freyhaͤuslerſtelle Fol. 4. zu 
Mfaffendorf Würbener Antheils, pro 96 Rthlr. ; ; Fe 
28) Anton Carl Scholzes, um feines Vaters Scholzes Freygaͤrtnerſtelle 
Fol, 18. zu Würden, pro 800 Athl, SE 3 2 
9 Dohm Breslau den 25. Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hoſ⸗ 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Carl Stephan die zu Zirkwitz 
ſub No. 34. gelegene Gärtnerfielle von der Maria verwwit. Kunze geb Wuttke und 
deren Kindern laut Kaufcontraets de Date 10. Nobbr. 1817. eteonfirm. 28. Febr. 
1818, um 485 Rehlr. 17 gr. 15. pf. verkauft hat, und der Beſitztitel für ihn 
er Decreto vom 25. Juli 1818. im Hypotbekenbuche eingetragen worden iſt. 5 


Weechſel⸗Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
8 Breslau den 12. Auguſt 1818. 
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5 m ® Freytags den 14. Auguſt 1818 — 5 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen de. ic. 
gaaallergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. | = 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXII. 
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f 5 -AVERTISSEMENT ; 

den offentlichen meiſtblethanden Verkauf des Mosniontaner Forſies betreffend. 
) Nach der Beſtimmung des hohen Flnanz⸗Miniſterit vom Töten Juli a. e. 
fol der bey dem Gute Rosnioxtau im Groß > Stteblitzer Creiſe eine halbe Melle 
von Geoß⸗Strehlitz belegene ſogenannte Ros nloatauer Forſt mit dem darauf befind⸗ 
lichen Holzbeſtande und mit der Jogd⸗ Gerechtigkeit im Wege der öffentlichen Liel⸗ 
‚satlon an den Meiſiblethenden verkauft werden. Dieſer Forſi iſt von dem Gute 
Rosniontau gegen Südweſt 2 Melle entfernt, en baͤlt uͤbde haupt eine Flache von 
Dreybundert Sieben und Dreißig Morgen 10 IR, und iſt theils mit völlig ges 
funden Rothbuchen bis zu einem Alter von 160 Jahren theils mit Kiefern bis zu 
120 Jahren alt befanden, Die Grenzen And durchg her ds in Richtigkeit. Der 


> ioitationdtermie if anf den 3. Septbr. 1815 Veimitogs um 9 uhr in deco Ros 
 pionfan vor dem ernannten Commiſſorſo, Herrn Negierungs» Aſſeſſor Langner an⸗ 


biraumt, zu welchem Termin doh er zahlungsfaͤhige Kauſtiebhaber hierdurch vorge 
laden werden. Die nähern Kaufs⸗ und Verkaufs Bedingungen werden im Ter⸗ 
mine vorgelegt werden. Uebelgens wird der Zuſchlag ausdrücklich dem hohen Sir 
nanz Miniſterio vorbehalten; es bleibt aber dagegen der Pluslicitant bis zum Eln⸗ 
gang höherer Beſtünmung an feine Offerten gebunden. 
| Oppeln den 4 August 818. g.) 
N 5 Koͤnigl. Regierung. Zweyte Abtheilung. 


Z3u verkaufe „ 
Breslau den 7ten Juli 1818. Das am Ecke der Junkern⸗ und Schweid⸗ 
Bee ſub Nro. 614. gelegene, zur Concuesmaſſe des Kaufmann Carl Gottlieb 
Hllliger geboͤrende ſub haſta geſtelte Haus, welches nach der bel der ſtadtgericht 
lichen Regiſtrotur ausbängenden Taxe auf 16,580 Rthlr. zu 5 pro Cent und 
33,750 Rih zu 6 pto Cent. gerichtl abgeſchaͤtzt worden, foll in Terminis den 16. 
October 1818. den zöten Detember 18 8 und den 19. Februar 1819. öffentlich 
an den Meiſt, und Beſtbiethenden verkauft werden. Saͤmmtliche beſitzfähige 

Kaufluſtige werden demnach bierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zeit de⸗ 

deſondert aber in dem auf den roten Ferraar 1819. anſtehenden letzteren und per 
temtoriſchen Termino hei dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht, vor dem bierzu ge⸗ 
’ Bee — ordne⸗ 
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ordueten Commiſſario Herrn Juſtizrath Borowsky einjufinden und {be Geboth da⸗ 
rauf abzulegen, wornaͤchſt alsdann dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden gedachter Fun⸗ 
dus durch das zu eroͤffnende Adjudicationserkenntniß zugeſchlagen, auch nach ges 
pichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der eingetragenen ſowoßl als 
auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden fol... n 
i Zaum Königl. Stadegericht verordnete Direcior und Juſtizraͤthe. i 
*) Breslau den 23ſten Juni 1818. Bei dem hieſtgen Koͤnigl. Gericht der 
Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau iſt das dem Kaufmann Carl Gottlieb Scholz, 
modo deſſen Concursmaſſe gehoͤriges am Ecke der Schweidnitzer⸗ und Junkern⸗ 
gaſſe ſub Neo, 615 gelegene, zum goldenen Loͤwen benannte Haus, deſſes gericht⸗ 
lich aufgenommene Taxe zu 5 pro Cent auf 29,480 Rthlr. zu 6 pro Cent. aber auf 
24,566 Rihlr. ausgefallen, ſub haſta geſtelt und die diesfälllgen Biethungstermi⸗ 
ne auf den 16. October 1818., den 16. Debr. c. und den 16 Febr. 1819. Vormlt⸗ 
tag nach ıı Uhr vor dem hierzu deputirten Commiſſario, Herren Juſtizrath Bo⸗ 
rowsky angefegt worden. Saͤmmtliche beſitzfaͤhege Kauflaſtige werden demnach 
hierdurch aufgeforbert, ſich ta den beſtimmten Tagen, befonders aber, in dem auf 
den 16 Febr. 1813. anſtehenden letzten peremtortſchen Termin entweder in Perſon, 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte einzufinden und ihr Gebotb darauf abzugeben, 
wornaͤchſt alsdenn dem Melſt⸗Beſtdiethenden gedachter Fundus durch das zu ers 
oͤffnende Erkentulß zugeeignet, und nach gerichtlicher Erlegung des Kauffchillings 
die Loͤſchung der eingetragenen ſowohl, als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar letztere ohne Produttlon der Inſtrumente verfügt werden wird. 
)) Neurode den 7ten Auguſt 1818. Das Magnisfche Neuroͤder Gerichts⸗ 
amte ſudhaſtirt die zu Koͤnigswalde gelegene dem Anton Hittner zugehoͤrige unterm 
Aaiſtem Januar 1818. auf 451 Rthlr. 2 Sgr. 2 D'. Cour. gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle, 
nebſt dem Wohngebäude, Scheuer und beſonbern Stuͤbel, 16 Schſt urbares 
Ackerland 73 Schfl. Wieſewachs und ein Stuͤck Wald von 6 Schfl. Flaͤcheninbal 8 
enthaltend Schulden halber in Folge der gerichtlichen Erklärung des Beſitzers vom 
igten Juny al c. und auf Andringen der Glaͤubiger Öffentlich an den Melſthſethen⸗ 
den in Termine den ı6ten October d. J. und ladet alle zahtngsfaͤhige Kaufluſſige 
hierdurch ein, in beſagtem Termine Vormittags 10 uhr in der Neurdder Gerſchts⸗ 
amtscanzelley perſoͤnlich zu erſcheinen, ihr Geboth unter den vorzulegenden Con⸗ 
ditkionen zu thun und den Zuſchlag der Stelle an den Meiſtbiethenden nach erfolg⸗ 
FRE ne der Extrahenten zu gewaͤrtigen, indem auf fpätere Gebothe nicht 
geachtet wird 5 . ERSTE 5 
geachte SBraf Magnisſches Neuröder Gerihtsamt, 
hoetebenthal den zten Auguſt 1818. Im Wege der Rechtsböͤlfe ſub⸗ 
heaſtiſt hieſizes Koͤnigl Land⸗ und Stadtgericht die in Geppersdorf Loͤwenbergſchen 
Ckelſes ſub No. 96, gelegene Anno 18 16, localgerichtlich auf 818 Rih. b far. 4 d'. 
gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle des Anton Reppich, beſtimmt Terminum lleltationis auf 
den künftigen 16 October en als Freytag, in welchem Kaufliebhaber früh g Uhr 
ſich in biefiver Gerichtsſtelle eluſinden, und den Zuſchlag gegen das Meiſtgebolh 
‚gewärtigen konnen. f 2 83 


) Rattibor den 29: Juli 1818, Di in dem am arfien d. M.-onges 
ſtandenen Termine zum Verkauf der zu Ponienszuͤtz Rattiborer Creiſes ſub No. 1. 
belegenen, auf 785 Rihl, gerichtlich abgeſchaͤtzten Daltkanan: Wlrihſchaft das Ger 


both 
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both wornach die eingetragenen Realgläubiger deftlediget werden kaunten, nicht 
erreicht worden iſt, auch ſich nur ein Kaufluſtiger gemeldet, fort auf den Antrag 
der Realglaͤubiger ein nochmaliger Biethuͤngstermin auf den 8. Sept. e. im Schloffe 
zu Ponienczütz anderaumt worden, wozu zahluagsfaͤhige Kaufuſilge mit der Bemere 
kung vorgeladen werden, daß Taxe und Kaufs bedingungen in der Wohnung des 
Suftitiarins nachgeſezen, und dem Meifis und Beſtblethenden der Zufchlag er⸗ 
Re Das Juſtizamt Rudnlk und Ponlenezuͤtz. g 
SE Er = 8 5 Stanjeck, Juſtit. 
Batibor den ꝛaſten Junt 1818. Da die ſub No. 2. in dem 
Dorfe Pawlowitzke Cosler Kreiſes gelegene, zur Verlaſſenſchaft des 
verftorbenen Johann Hadank gehoͤrige, auf yo Rthlr. Cour, gericht: 
lich abgeſchaͤtzte Feyhaͤuslerſtelle auf den Antrag der Erben Their 
lungshalber öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden fol, 
und zu dieſem Behufe der einzige peremtoriſche Licitations Termin 
auf den sten September d J. anberaumt worden iſt, ſo werden 
Raufluſtige und Sahlungsfäbige hierdurch eingeladen, in dieſem Ler⸗ 
mine vor dem unterzeichneten Gerichtoamte auf der gewöhnlichen 
Gerichtsſtelle zu Pawlowitzke zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben 
und zu gewärsigen, daß dieſe Poffefion nach vorheriger Einwill. 
gung der Erben dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zugeſchlaͤgen wer⸗ 
ng . 5 JFF 8 
Dias Gerichtsamt des v. Tſchirſchkyſchen Allod tal Ritter⸗ 
guthes Pawlowitzke und des Erabliſſements Gnadenfeld⸗ 
5 Glogau den löten Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Land und Stadt⸗ 
gericht zu Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Bauplatz des nieder⸗ 
gerijjenen, ehehin der verwit. Senator Llaͤment ged. Doͤhm gehoͤrtg geweſenen 
Ha ſes No. 20, im gten Viertel hieſelbſt, welcher in der aufgenomenen Tape beſchrie⸗ 
ben iſt, mit Ueberlaſſung der etwannigen Bauhüͤlfsgelder oͤffentlich verkauft wer⸗ 
den fol und der ate September d. J. zum Viethuugstermin beſtimmt worden iſt⸗ 
Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und 
zaglungsfaͤbig find, hierdurch aufgefordert, ſich im gedach en Termine, welcher 
petemtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn 
Juſliß⸗Rath Wirth im hieſigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig 
ſegitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gebeth abzugeben und zu gewärtigen, 


daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zufchlag erfolgen wird. 
0 Bräffan den 2aften May 1818. Von dem Königl. Gericht der ches 
maligen Srüffuer Stiftsgäter, wird die ſub No. 56, zu Alt Reichenau Bolken⸗ 
baynſchen Creiſes gelegene zum Vermoͤgen des Gotiſried Bieder gehörige auf ass Rt. 
Diorfgerichtlich geſchaͤtzte Kleingartnerſtelle im Wege der Execution ſubhaſtirt. Es wer⸗ 
den dgher beſih⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf 
RE 1 a 5 S N 
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den 5ten September e. o. früh um 9 Ubr feſtgeſetzten kiektations Termine an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Gevoth abzugeben und ſo nach zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſtbietdenden dieſer Fandus mit Bewilligung der Ereditocen 
5 gerichtlich zugeſchlagen und adjudieirt werden wird. 3 
a Könıgt. Gericht der ehemaligen Gi: Afaner Stif-sgüter. 
Stegersdorf in der Königl. Preuß. Oder Lauig Bunzlauer Kreiſes 
den agften- Juni 1818 Die dienſtoate, auf 60 Rihlr. gerichtlich abgeſchätzte de⸗ 
ackerte Häuslerſtelle des gewefenen Häusler Jopang Gerrit b A tmann 1 Neudorf 
unter hieſiger Gerichtsbarkeit, fol, da ihr zeithectger Ve ſitzer ſich inſolvendo er⸗ 
klaͤrt bat, nunmebro off entlich ſudhaſtiret werden und iſt hiezu der 2gıle September. 
dieſes Jahres zum einzigen Btethungstermine angeſetzt worden. Dies und duß 
die Kaufsbedingungen und die T xe täglich bei dem hiefigen Dorfgerichte eingeſehen 
werden koͤnnen, wird hiermit bekannt gemacht. SA ea 
ä i Graf. zu Solmsſches Gerichtsamt. 3 
5 RE = ERSTE Winzer, Juſtit, 
Beuthen den ı6ten Juli 1818. Zum Erbtheilungs ha der nothwen⸗ 
digen Verkauf der den Woiteck Grabowyſchen Erben gehörige freien Hals bau⸗ 
erſtelle ſud No. 3. zu Miko chu, taxirt auf 154 Ribir 8 Gr. ohne alles Ins, 
ventarium, fleyt ein einziger Biethunstermin zu Miltorhäg auf den asſten Sep⸗ 
tember d. J. an, weju Kauffuſtiige hierdurch eingeladen werden. 
Das Gerichtsamt Milkoſchlgz. a 


Meiffe den 21. Juli 1818 Zum öffentlichen Verkauf der dem Häusler 
Franz Pache gehoͤrigen, Ind No. 77 zu Waltoorf gelegenen Häus erſtolle, haben 
wir einen peremtotiſchen Bietdungstermin auf den igten September d J früh 
um 9 Uhr vor dem Commiſſar o Herrn Hofrichter Amtsrath Schubarth anberaumt. 
Es werden daher alle Kauſfuſſigen biermltſvorgeladen, am gedachten Tage zur bes 
ſtimmten Zeit auf unſern Amts zimmern zu erſch inen, ihre Gebote abzugeben, und 
zu gewärtinen, daß dem Beſtblettzenden unter Zuſtimmung der Re ſalglaͤub iger, die 
Strelle adjudicitt, auf ſpaͤtere Gebote aber keine Rückſicht genommen werden wird, 
Uuebrigens it bie unterm ıgten Juni 1818. von dieſer Stelle aufgenommene, an 
unſerer . zur Einſicht mit ausgehangene Tape, auf 200 Rihlr. Cour. 
ausgefallen. : EM 3 2; er 
Bi 5 Roͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 
ABZBau odverauectioniren. „„ 
) Groß Glogau den 10. Auguſt 1818. Auf den 3 uten Aüguſf c. 4. und 
folgende Tage Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ſollen in dem Haufe des verſtorbenen 
Gaͤckermelſter Graupe, im z ten Viertel No. 1 1. auß der Judenſiraße, beſſehend 
in folgenden, als: Pretloſa, Porz: lain, Glaͤſer, ‚Zinn, Kupfer, Metall und 
S ſen ie Leinenzeug und Betten, Meubles und Haus geraͤthe, Kleidungs ſtuͤcken. 
Desgleichen 4 Stuͤck Kuͤhe und zwey Laͤmmer an den Meiſtblsthenden gegen gleich 
banze Bezablung in Königl. Preuß klingenden Courant öffentud verſteſge 1 werden, 
welches bierdurch Kauflufigen zur Kenntniß dringt, Kiauſe. 


itationes 


— 


8 (35) 8 
en. Gitautones gits : 
Breslau den ıflen May 1818. Von Selten des unterzelchneten 
Königl. Ober⸗Landegerſchts wird auf Antrag des Officit fisct der Cantoniſt Franz 
MNiſche aus lambach, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und 
ſeitd .m-be: den Canton eviſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Mona⸗ 
‚sin in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verant⸗ 
wortung bieruͤber ein Termin auf den zien October c. a. Vormittags um 10 Uhr 
por dem Odet⸗Lindesgerichts Aus cultator Wanke anberaumt worden, zu felbig me 
auf das hieſige Ober Landesgerichte haus vorgeladen. Sollte Beklagter in die em 
Termine nicht erſcheinen auch nicht wenigstens ſchriftlich ſich melden; ſo wird ges 
gen ihn als einen um ſich deim Kriegsdienst zu entziehen Ausg tretenen verfahren, 
und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ihm zufallenden Vers 
mögeng zum Beſten des Fis i erkannt werden, g.) n 
5 KRoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. er 
Oels den 27ſten May 1818. Von dem Königl, Stodtgerichte zu Oels 
werden alle diejenigen, welche an die berwit. Roſel Stemon Koppel über dem Ver⸗ 
mogen, welches in 2197 Rihlr. Nom. M. an auß enſtebenden Forderungen und an 
Waaren beſteht und mit 4239 Rthlr. an Schulden belaſtet iſt, bereits unterm 
9 ſten März 1812. der Concurs eröffnet. worden, einen Anſpruch haben, hlermit i 
aufgefordert, ſich an dem zur Liquidation ihrer An’orderung auf den 14ten S p-. 
tember Vormmittags um 9 Uhr anberanmten Termine auf hleſigen Natbhaufe eine 
lufiaden oder zu gewartigen, daß fie im Faß des Ausbleibens mit ihren Anſpruͤchen 


an die Maſſe werden praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
beigen Gläubiger wird auferlegt werden. Den Auswärtigen werden im Fall des 


Mangels an Bekanntſchaft die Juſtizcommiſſarten Gumprecht, Thiede und Schmie⸗ 
del als Bevollmächtigte vorgeſchlagen.“ er FFT 
„ iel eu, Sad, 
88 Wartenberg den 9ten May 1818. Nachdem der Koͤnigl. Pre 6: Cats 52 
merherr und Ritimeiſter von der Armee Herr Gottlob v. Poſer auf Perſchau das 
Aufgeboth des Hypothequen⸗ Inſtruments den 6, Februar 1797 et conf Waxten⸗ 
berg den 24, October 1797. , welches auf dem in hieſiger Freyer ſtandesberrſchaft 
gelegenen Altterauthe Perſchau R. III. Mo, 3. für die verſtorbene Rutmeiſtern Joh. 
Wilhelmine v. Maguſch geboͤhrne v. Poſer auf Höhe von 2189 Rthlr, 10 gr. oder 
2736 Rthir ſchleſſſch 16 ſgr. Cour, ex Decreto vom 24. October 797. eingetragen 
worden war, nachgeſucht hat, ſo laden wir hierdurch alle diejenigen, welche an 
die zu loͤſchende Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer 
Eeſſionarlen, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber Anfpruch zu machen haben vor: 
längſtens in dem auf den 2. September 1818. anberaumten peremtoriſchen Termine 
Vormittags um 9 Uhr au’ hieſiger fürſtl Gerichtskanzley zu erſcheinen ihre an 
dieſe Hypethek hobende Anſprüche zu liquſdiren die nötbigen B weile über ihre 
Behauptungen beyzubringen, im Fall des Außenbleilbens aber zu gewärtigen, daß 
die Außenbleibenden mit ihren ekwanigen Anſprüchen auf das quäſtionirte Hypo⸗ 
thequen⸗Inſtrument würde praͤclut irt und ihnen des halb ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden. RER BR, 


: Füͤrſtl. Cürländiſch frepſtandesherkl. Gericht. 


— 
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Tarnowitz den 23; April 1818, ‚Bon Seiten des hieſigen freyffan 
desherrlich Beuthner Gerichts werden auf den Antrag des Groß⸗Kottorzer Pfar⸗ 
rer Broſig, alle diejenigen, welche aß das, auf den in der Freyen⸗Standes⸗ 


herrſchaft Beuthen belegenen Ritterguͤtern Alt⸗Tarnowitz, Oppetewitz und 
Antheil Pniowietz ſab Rubr. III. No 1. lit. a, für die Kirche und das Hospital 
zu Groß⸗Kottorz zu 6 pro Cent zinsbar haftenden Martin v. Loͤwenkronſche 


Fundations⸗ Capital von 756 Rihlr. 4 ggr. als der Reſt des urſprünglichen 
Capitals von 3900 Floren und an die über dleſe Poſten lautende aber verlohren 


gegangene Inſtrumente, beſtehend: a) in dem Martin v. Loͤwenkronſchen Funda⸗ 


- long = Inflrumente und der beygehefteten Confirmation des fuͤrſtbiſchoͤflichen 


Amts zu Breslau, oder in dem Teſtamente des Martin von Loͤwenkron d. d. 
Oppeln den 28ſten Februar 1730. et publ. den 21ſten Februar 1731, oder einem 


beglaubten Extracte daraus; b) in dem Teſtamente des Wenzel v Loͤwenkron 
d. d. Troppau den 4. 9 1732. ex de publ. Oppeln den 23. May 1732, oder 
einem beglaubten Exttacte da aus; c) in dem Schuld⸗Inſtrumente des George 
Joſeph Gus gar von Komornik d. d. Alt⸗Tarnowitz den ı7ten Juny et de 
confirm den ı5ten July 17545 d) in dem Sentenze der ſtandesherrl. Beuth⸗ 
ner Regierung, in Sachen des Pfarrers Joſeph v. Kalinowskty wider die 


Obderſt⸗Lieutenant Eliſabeth von Jeanneret geb. Freien von Welezek de pupl. 


Tarnowitz den zten September 1766. und e) in der Recognion d. d. Tarnowitz 


Spest rey; Gewoͤlbe zu erfragen. 


den 29 ſten Decbr. 1769. über den ſtehen gebliebenen Reſt von 1134 Floren 3 
Kr. ſchwer Cour., als Eigentbümer, Ceſſonarien, Pfand oder ſonſtige Betefs⸗ 
Inhaber irgend eintgen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen ſich 
binnen drey Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den aten September 1878. 
auf unſerm Gerichts Zimmer. biefeidfi anſtebenden Praͤſudicial Termine in Pers 
ſon oder durch Bevollmächtigte, wozu denen, welchen es hier au Bekannſchaft 


fehlt, der Stadtrichter Ulrich und der Bergrichter Krickende vorgeſchlagen wers 


den, zu melden, ihre Anſprüche anzuzeigen und gehoͤrig zu beſcheinigen, wibvri⸗ 


genfalls fie ſodann mit ihren Real⸗An prüchen an die gedachten Güter und die 


Darauf, eingetragene Poſt von 756 Rthlr. 4 gar. werde 


n pracludirt und ihnen 


ö deshalb ein ewiges Stillſchweigen auler legt werden wird. 


PR 5 Speop: ÖStandeöherrl, Beuthner Gericht. Bıned. 8 
Ottmachan den sten Februar 1818. Von dem unterzeichneten Gericht⸗ 


wird der aus dem Dorfe Koſel bei Palſchkau gebürtige, im Jahre 1813 als Eins. 


Sieger in Herbsdorf zum Militair ausgehobenen und im gien Schleſiſchen kand⸗ 
wehrregimente gegen die Franzeſen mafſchirte Amand Krauſe von deſſin Leben 


oder Tode zeithers nicht die miadeſtel Nachricht eingegangen iſt, auf den Antrag 
ſeines Ehewelbes Joſepha geb. Winkler hiermit öffentlich vorgeladen, ſich binnen 


9 Monaten und ſpaͤreſtens in dem auf den 27ſten November Nachmittags um 2 Uhr 


in der Gerichtscanzeley zu Galmbach angeſetzten peremtoriſchen Termine entweder 
ſchriftlich oder perſoͤnlich nor uns zu melden, im ausbleibenden Falle aber zu ges 
wärtigen, daß nach dem bon. feinem Eheweibe abgeleiteten Diligenseide er fuͤr 
todt erklärt und derſelben die anderweitige Verheiratung verſtatte“ werben wird. 


Reichsgraͤſtich Schaafgotſches Gerichtsamt der Heerſchaft. Nieder⸗Pomsdor f. 
. 8 > AVBRILISSEMENTS. = 5 


9 Breslau. Zu bermlethen If eine Stube Parterre vorne heraus auf 


der Reuſchengaſſe in den drey Thuͤrmen auf Michael zu bezlehn. Das Nähere im 


Oels 
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Oels den 2 len October 1817. Wir zum Herloglſeh Braunſchweig⸗ 
Oelsſchen Furſtenthumsge richt verordnete Präfidene und Käthe, mochen hier durch 


bekannt, daß auf den Antrag des Curatorſs ber vos Foteadeſchen Concurs mo ſſe, das 


zu gedachter Maſſe gehoͤrige in dem Fuͤrſtenthume Oels und deſſen Seis Mernftadfe . 
ſchen Creiſe gelegene ſreye Allodlal⸗Ritterguth Schleibitz, welches beſoge der bey 


dem Fͤrſtenthumsgericht allhier aus ehängten und in den Partheyenzimmern noch 


zufinendın Taxe nach landſchaftlichen Detaxatlons Prinelpien auf Steben und Sechs⸗ 
zig Tausend Einhundert und Sieben und Achtzig Reichsthaler 29 ſar abgeſchaͤtze 
iſt, im Wege der Subbaſtation veräußert werden fol. Wir fordern demnach alle 
diejenigen, welche das Guth Schleibitz zu befigen faͤhlg und annehmlich zu bezohlen 
vermoͤgend find, hiermit auf, in dem angeſetzten Biethungstermine den 1 ıten Maͤrz 
1818. und den 2oten May 1818. beſenders aber in dem letzten peremtotiſche Ter⸗ 
mine den zweiten September 1818 vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtiz⸗ 
rath Wledeburg in den Zimmern des Fuͤrſtenthumsgerichts allhler in Pet ſon oder 
durch gehörig Bevolumaͤchtigte zu erſchelnen, Ihr Geboth abzugeben und zu gemörtie 


f gen, daß der Zuſchlag dem Meift: und Beſſdiethenden erfolgen und auf die nach 


Ablauf des letzten pereunoriſchen Termins etwa eingehende Gebothe ohne Geneh⸗ 


migung der Creditoren und des lhre Rechte vertretenden Curatoris keine weitere 


Ruͤck ſicht genommen werden wird. Zugleich machen wir aber auch dem Koͤnigl. 
Cammerherrn Friedrich Wilhelm Erdmann Eruſt v. Forcade als eingetre genen 
Gläubiger, da uss fein Aufenthaltsort unbekannt iſt, hierdurch dle vorgedachtere 
maßen angefegten Termine zu Subhaſtoklon des Ritterguts Schleibltz bekannt und 
laden ihn ein, in dem gedachten Biethungstermine entweder in Perſen oder durch ei 
nen Maadatarlum zu erſcheinen, im Fall feines Ausblelbeus aber gleich den ubrigen 
etwa ausbleibenden Realgläubigern zu gewaͤrtigen, daß dem Melſtbiethenden nicht 
tut der Zuſchlag erteilt, ſondern auch nach gerichtlichen Erlegung des Kaufſchll⸗ 
lings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden For⸗ 
derungen und zwat der letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der 
Jaſirumente bedarf, verfügt werden wird. Fre er 
= Herzoglich Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſtenthumsger icht. 
Amt Liebenthal den 24ften Juni 1818. Im Wege der 
Rechts huͤlfe ſubhaſtirt hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt die No 363. im 


1 


Amts dorfe Goͤriſſeifen Loͤwenbergſchen Kreiſes gelegene, localgericht⸗ 


lich auf 523 Bthlr. gewürdigee Gaͤrtnerſtelle beſtimmt zum Dies 
thungstermin kuͤnftigen sten September alsSolinabend, in welchen 
Kaufliebhaber fruͤh um 9 ſich in der Orts Scholtifey einzufinden, 
und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung des Ex⸗ 


trahenten gewaͤrtigen konnen; auch haben ſich unbekannte Reste 
Pretendenten beim Verluſt ihrer Anſpruͤche zu melden, 1 


* 


RKoͤnigl. Preuß. Juſtizam r. 
' Meu⸗ 
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. Neuſte dt den 1 Sten April 18 18. Auf den Antrag der Deutſch Mü. 


f Das Gerichtsamt der Herrſchaft Moſchen und Muͤllmen. 8 
Conſtadt den gten Jany 1818. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 
hiermit bekannt, daß das Hypothekenbuch des Dorfes Kochele dorf bey Pitſchen 
Ereugburger Cretſes auf den Grund dee in der Reglſtratur befindlichen Acten, 
und der von den Befigern der Grundfläche einzuziehenden Nachrichten regulirt und 
reſp. neu angelegt werden ſoll. Es hat baher ein Jeder, weſcher dabey ein In⸗ 

tereſſe zu haden vermeint und ſeiner Forderug die mit der Ingroſſatien verbundenen 
Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 3 Monaten hieſelbſt zu melden, 
und wird hiermit angewieſen, feine eiwaulgen Anſprüche näher anzugeben. 
8 ER Oberamtmann Pratſch Kochelsdorfer Gerichtsame 4 
a Conſtadt deu ofen Jußy 1818. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 
hierdurch bekannt, daß das Hypothekenbuch von dem Dorfe Omechau bey Pitſchen 
Ereutzburger Kreiſes auf den Grund der in der Regiſtratur befindlichen Acten, 
und der bon den Beſitzern der Grundstücke einzuzlehenden Nachrichten regulirt 
werden ſol Es hat daher ein Jeder, welcher dadey ein Inteteſſe zu haben permeint, 
Und feine Forderung die mit der Ingroſation verdundenen Vorzugsrechte zu ver⸗ 
ſchaffen gedenkt, ſich binnen 3 Monaten hleſelbſt zu melden, und wird hiermit 


angewieſen, feine etwannigen Anſpruͤche näher anzugeben. 
Das Ober⸗Forſteiſter v Prittwitz Omechauer Gerichtsamt. 
) Bauer witz den 7ten Auguſt 1818 Af den Antrag der Robothgärtner 
Johann Lorenzſchen Erben, ſoll die zum Nachlaße gehörige in Hoſchlalkowitz Rat⸗ 
Uborer Kreiſes gelegene Robotbgaͤrtnerſtelle wozu 9 Bresl. Schfl, Acker gehoren 
und die auf 96 Rthlr. 2 Gr. Cour. gerichtlich abgeſchatzt worden, in Ter mino pe⸗ 
remtorio den 16 en October g. c oͤffentlich veraͤußert werden. Kaufluſtige und zah⸗ 
lungs fähige werden vorgeladen an dieſem Tage auf der Gerichtsſtude in Heſchlal⸗ 
kowitz in Perfon zu erſcheinen und der Beſt, und Meiſtbiethende hat nach Exlegung 
der Kaufſumme den Zuſchlag zu erwarten. Auch werden alle an dieſe Realitäten 
Anſpruch habende Glaͤuolger hiermit aufgefordert, ſich mit dieſen noch vor oder 
ſpaͤteſtens in dem anſtehenden Termine bei dem unterfertigten Gerichtsamte zu mel⸗ 
den, well fie ſonſt damit an die Realitaͤten werden präciudire werd. n. g 
RR: Das Gerichtsamt Hoſchialfowitz. 
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Gerichtlich eonfieminte Kaufsontrate 


*) Löwenberg den 24. July 1818, Bei dem Gerichteamte z. zu 
Siebeneichen find folgende Käufe con firmirt worden: . 
I. den 30. Mat. 1816. 1 des George Friedrich Finkes Haus⸗ 

f kauf No 92 zu Lanterſeifen „pro 60 Riß 
II den 20. Ju 1816. 2. des Joh. Goltfried Säfee Saudtauf 
au Lauterfeifen no, 4., pro 40 Rihl. 
III. den 31 Auguſt 1816. 3 des Joh. Gottfried Hofmann Gerz 
tenkauf no. 64 zu Lauterſeifen, pro 1100 Rthl⸗ 
IV. den 19, October 1816, 4. des Ehriſtian Gottfried Schröter 
e ee Ro: 80, zu Siebeneichen, pro 500 Rt hl. 
8 er dobembr 1876. F der Anna Roſine verw Sepdrich 


5 (p hin Haus kauf no. 14. zu Lauterſeifen, pro 35 Rihl a 
VI. den 7. Decb 1816 6. des Joh George ee Gartens 
kauf no. vr. zu Radmennsdorf, pro 600 Mthh 
b 7. des Joh, Gottlieb Hofmanns Erbſcholtiſeykauf no: 18. au ‚Kr 
mannsdorf, pro 11120 Rthl. 
II den r. Febr. 1817. 8. des Joh. Gottfried Böhm Haus; 
Fauf no. 16 zu Lauterſeifen, pro 80 Rthl. = 
91 des Joh. Gottlieb Buhls Gartenkauf no. 35 zu Santerfeifen, 
pro 162 Rthbl. 
10. des George Friedrich . Gartenkauf no. 58. zu Siebeneir 
den, pro 150 Rthl. 
VIII. den 3 Matt, 1817. 11. des Joh Heimich Gottfried Ehr⸗ 
ichs Eibſcholtiſeykauf zu Siebeneichen no. 59, pro 7023 RK. 
IX. den 29. Mart 1817. 12, des Joh. Gottlob Wolfs Garten 
keuf no. 83. in Siebeneichen, pro 300 Rthl. - 
13: des Joh Gottlieb Vogts Hauskauf no, 55 in Sietmaicen, 


vie 190 Riehl. 
N X. des 
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X. den 26. April 1817. 14. des Joh. Jeremias Sinmers Car 
senfauf no. 54. zu Kauterſeiſen, pro 2908 eth. f 
XI. den 19. Jul 1817. 1 des Ehriſtsph Binnets 5 auskauf 
0. 111. zu Lauterſeifen, pro 70 kthl. : 

XH. den 13 Sept. 1817. 16. der Johanne Roſine perchel Laͤſ⸗ 
Su geb. Büttners Hauskauf no. 109. in Lauterſeifen, pro 250 kthl. 
XIII. den 18. Octob. 4817. 47, des Joh. Franz ehe Bauer⸗ 
Buske no. 11. zu Lauterſeifen, pro 8do rthl. 
XIV. den 31 Jan. 1818. 18. des Joh. Gottlieb eaufis Haus⸗ 
i ran no. 15. zu e pro 40 rthl. 
XV. den 28. Matt. 1818. 19. des Joh. er Rotes Gar: 
enfauf no. 25 zu nn. pro 400 rthl. 
20. der Anna Maria Leichlerg Hauskauf no. 38. zu kauen, 
pro 45 rthl. 21 fol, 57 dr. 
24. des Gottlieb Hefmanns Gartenkauf no. 24. zu Niadmannsdorf 
pro 1000 th. 
22. des Gottfried 3 Gartentauf. zu Siebeneicen no. 610 
pts 160 rthl. ; 
XVI. den 25. April 1818. 23. des Joh. Chriſtoph Olbner Bau⸗ ö 
erguthkauf no. 40. zu Siebeichen, pro 7800 rthl. 
ö XVII. den 27. Juny 1818. 24. des Chriſtian Gottlleb Denſts 5 
Hauskauf ne. 12. in Lauterſeifen, pro oo rthl. 5 
) Loͤwenberg den 6. Jay 1818. Bei dem Gerichtsamt au 
Neuland ſind folgende Käufe confi mirt worden: 8 
Iden 27. Deremb. 1815. k. des Joh, Gottliab Saber Huus. 
8 no. 25. zu Niederkeſſeldorf, pro 130 rthl 5 
. den 24. Jan. 1816, 2. des Carl Da Beumgants Hau⸗ 
taif ue 3 37. zu Neuland, pro 2 30 rihl. 
III, den 29. Jan. 1816. 3, des Bensdiet Kluges Hauskauf 
no. 108. in Seifersdorf, pro 88 bh 4 > 
IV. den 7. Februar 1816. 4. des Johann Gottlieb Scholzeskauf, 
um das in Seifersdorf gelegene Schr Viebigs⸗Acker, pro 86 rthl. 15 19: 
F ' des Joh. Gottlieb Boͤhms Kauf, um die Schenke no. 29. in 
ö Miederkeſſelsdorf, pro 1300 hl. 
„den 21. Febr. 1816. 6. des Seh. Surge Schuberts Haustauf - 
ho, 62. in Neuland, pro 120 rthl. 
7. des Carl. eur — no. 4 in. Neuland, pro 1600 rthl. 
’ 8. det 


m pro 220 kthl. 
19, des Gottlieb Fiebigs Hauskauf no} 3. „in Benigradiig, pe 45 il. 
20. des Chriſtian San Sußtige, Hauskauf no. 2902 in, Cunzen⸗ 
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„des Joh⸗ Cat Gottfried Geislers Gartentauf ber 38 in- Si: 2 


kur, pro 423 rthl. 
9. des Joh. Friedrich Richters Sauerguthkaf no. 205 in ‚Seifere: 
vor, pro 400 rthl. 


VI. den sten Mart 1816 10. des Joh: Gottlieb Orauſchkeg 25 


Hauskauf no. 75. in Seiferödoef, pro 60. tthl. N SEE 
VII. den 20. Mart. 1816 mr des Joh. Gottfried Nickgens 

Kretſchamskauf no. 76. in Seifer sdorf, pro cos rthl. 

VIII. den 3. April 1816. 12. des Gopi® Yunzelß Gartenkauf 

no. 57. in Andreasthal, pro 65 rthl. 


XI. den 17. April 1816. 18. des Anton: Zanzmanneheusfauf 


2 40. in Niederkeſſelsdorf, pro 24. rthl. 
N. den 1. May 1816. ic des Joh. Gottfried Sins Bauer 
gutprauf no. 4. in Seifersdorf, pro oo rthl. 


15. des Job. Gottfried Seibts Bouerguthkauf no. d il Canon 


e pro 2000 rthl. 
1586. des Joh. Caſper Ebamms guet 205 76 an  Gungenderf, 
mr 500 vihl. 

iz des Joh Wottfried audete 9 
witz, pro 40 rthl. ar 
18. d Joh. Daold Wolters Saustsuf, no 116. 


is kauf No 10 ; in e 


8 


dorf pros ro: oh 


Xh den 15. May 181650 21 ves Gottfried Sans Gattenkauf 


> no: ‚58. in Cunzendorf, pro 207 rihl. 28 fg 11 dr. 
II des 29. May 1845. 22. des Trage Hoſchanz Heusfeuf 
uo. 154. in Seifersdorf, pro 150 rthl. 


28. des Job: Ganz Gudes Hauskauf ne. 207. in, Seſſrsbenf, re 


100 vehl. 
a des Gottlieb Sahne Sortenkuuf non 85. in Siifgedeif, s 


i 472 rthl. 
b XIII. ven 12. Juny 1816. 25. des Sarg: Thiemanns Haus 


5 kauf no. 127. in Seifersdorf, pro 256 rihl. 


a6. des Joh. Gottlob Eantens A no. 85 in Eunzendorf, pro. 


Foo rihl. 2 
a x bid 


7 


in See, 
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XIV. den tro. Jul 1816. 27. des Gottlob 85 Hauskauf. 
no 2955 in Cunzendorf, pro 100 rihl. = 
28. des Ehrifkian Gottlieb Geubhas Bauergulbekauf no. 14. in ‚Sins 
zenderf, pro 1500 rthl. | 
22809. des Joh. Gotilieb Henkels Goraenkauf no. 51. in Eunzent orf, 
pro 180 rthl. 

30 des Joh. Dasid Hofmanns Haustauf no. 73. in Gunzendorf, 2 
pro 220 kthl 
VV. den 24 Ju y rd 6. 31. des Joh. BentricpsGartentauf no. r. 
in Bi nigiagfroig, pro 130 rthl 
32 des Joh. Goitlieb Rothes Schenkkauf no. 9. in Wenigtackwis, 
pro lap rthl. ; 
33. des Gottlieb Muͤhts Hauskauf no. 115. in ‚Seiferedarf, pro 
140 ᷑rthl. ö 
Ss XVI. den 4, Septb. 1816. 34. des Joh. Carl Schuberts Hauskauf N 
n. 7 5. in Neuland, pro ꝛ00 thl. 
235 des Joh. Carl Biebeats Sartenkauf no. n Neuland, bro 
160 rthl. en 
XVII. den 18. Sept 1816. 385 des Häusl. Joh. Anton Birds 
Hauskauf no. 40. in Neuland, pro 300 rthl. 
37, der Joh. Dorolbeg Arlt; geb. Scharfenberg Baustauf no. 33. 
in Wenigrackwitz, pro 40 rthl: 28 fgl. un dr. ; 
XVIII den 2 Octbr. 1816. 38. des Joh. ‚Sotteie Sörfter Bav⸗ 
‚ergutbfauf nb. 9. in Seifersdorf, pro 240 erhl. 
39. des Traugott Engwichts Hauskauf no. 137. daſelbſi, pro 340 rthl. - 
XIX. den 11. Decb. 1816. ‚40. des Joh. Wettin Wendrichs Haus- ER 
kauf no. 44. in Niederkeſſelsdorf, pro so rthl. Se 
des Auguſt Bloſches Gartenkauf no. 51. zu Andreasthal, pro 
100 tthl. > 
42. des Franz Reinholds Schmiedekauf. no. 438. in Seifersdorf, pro 
320 rihl. 5 
43. des Joh Gottfried Böhms Hauskauf no, 8 Niederkeſſelsdorf, pro 
53 rthl. 10 ſgl. a 
VXVX. den 12. Decb. 2816. 44. der Barbara Eliſabeth -verehel, Pfen⸗ > 
nig geb. Bayers Bauerguthskauf no, 19, in Cunzendorf, 1800 iht e 
XXI. den 8 Jan 1817. 45. des Goitfried Wenzels Wanken 
no. 27. in Niederkeſſelsdorf, pro 299 hl. 
46 des 


m Ber 


ng des Joß. Samtel Wüͤyſches Haustanf ne. 25. bare, 
pro 25 rtbl. 75 

XXIII. den 22. Im 1817. 47. des Joh. Gauen ihne = 
Gartenkauf no. 73 in Seifersdorf, pre zoo rihl. =, 

4858. dis Joſeph Vaters Gattentauf no, 21, an wende, a 
ö pro 50 kthl. 5 

49. des Traugott Hofnane Sautenfauf no, 87. in ‚Seifert a 
dorf, pro 600. rthl. 

50. des Johann een wahrer Haustauf ao, 65. in Neuland, 
pro 70 rtbhl. 

XXIII. den 5. Febr. 4517. SL; des Joh. Genes Betr 
drichs Hauskauf no. 69. in Eunzendorf, pro go rißhl. a 
XXIV. den 19. Febr. 1817. 52. des Auguſt Scholes ‚Gar 5% 
tenkouf no. 26. in Neuland, pro 250 chf. 
| 33. der Joſepha verebel. Mandel geb. Eiaois Hauskauf a, 45. 
in Neuland, pro 300 ıthl. zn 
5 54. des Joh. Gottlieb fuss Hauskauf ue. 78. 5 Nc 
9 8 pro 100 rthl. : 1 ons 
en Job. Carl Gottlieb Rutchbrenners' Hauskauf no. 0 
m Seifersdorf pro 70 kthl. 5 

36. des Gottfried Heunnigs N no. 33. in Sante, 22 
dro 128 the 22 

XXV. den 24. Febr. 1817. 57. des Gorfeieb Wehen 
Hauskauf no. 37. in Wenigrackwiß, pro 30 rthl. 

838. des Gottlieb Wünſchers Gartenkauf no, 52, in Niebertefe 
ſelsdorf, pro 40 wel. 4 
XXVI. den §. Mart. 1817. 59. des Joh. Chriſtian Seibis 
Hauskauf no. 82. in Cunzendorf, pre 100 xthl. 4: 

60, Joh. Gottfried Gudes Hauskauf no. 158, in Sabel, 8 
pro 29 tthl. 7 

61. des Joh, Friedrich Lorenzes Hauskauf no. dar. 3 Ein. 
zendorf, pro Lao ethl. 3% 

VXVVII. deo 16. April 1817. 62. dis Joß⸗ Sehr) zwgels 
e no. 2. in Höckigt, pro 980 rip. 15 
XXVII. 


( 4 


XXVII. den 1, May 1817. 63. des Traugott Sofmanne 

Baiergupst.uf no. 4. in Seiſersdorf, pro 1000 ribl. 
IN. den 74: May 1817. 64, des Chrifllan: Gortieb. Heß 
i manns Gortenkauf no. 49. in Seiſetsdorf, pro 200 rthl. 
XXX. den 25. Juny 1817. 65. des Gottlob Weiche Haus⸗ 
Kauf 09.198. in Cunzendorf, rd 152 hl, 26 fol. 9 de. 

66. des Aaton. Afennigs Bauergnibkauf ng. 19. under 
pro 1800 tthl. 

67. des Joh. Sortfried: Gierths ente no. 249. in Gies 
mannsbonf, Seif. Auth., pro 200 rthl. ; 

ui KRAI,. den 9. July 1817. 68. des Carl Joſerh Tlepelde 
Sartentauf no. 86. in Seifersdorf, pro 300 Raus: 

69. des Samuel Goitſtzed Alagmiges Hauskauf No. so. in 
Andreasthal, pro 24 rihl. 
se 20 des Gonlieh Poble Gartentauf 10. ER in eue me 
25% Be 2 
7 K. des Goll Schmids besten 10 54. in Sufsr, : 
119 750 tibi. 

XXXI. den 17. Septbr. 1817. 72. des Geueb Sie 2 
= Sauetauf no, 177 in Cunzendorf, pro 180 rihl. 5 

73, des Job. Chriſtian Senf. Foͤrſters Gortenkauf no. 29. in 
Eunjenbor, pro 200 rthl. 85 

XXXIII. den 1. Octb. Bir 74. des Kiedrich wihun Zis; 
ns Gate kauf no. 12. in Neuland, pro 100 rtbl. 
XXXIV. den 18 Oeib. 1817. 75. des Joh. -Ehriion Gott⸗ 
Bit Werners Scheykhaus kauf ne, 9 in Wenig: ackwitz, pro 1200 ruhe 

76. des Job. Geiß Krauſes ae no. 885 in Haieke 
af, pro 400. rthl. s 

XXXV. den ag: Derbi. 1917. 77. des Genſcied Kebelts ba ’ 
kauf no. 154. in Seifersdorf, pro 150 rtbl. 

78: des Joh, Gottlieb Seipts Hauskauf, uo. 56. in Neuland, bie 
Word 5 

79: des Joh. e e e no. ag in Safes 


al, dio 425 sth], 5 
9 i i 
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XXXVI. den 12. Maske, 1817. 80 des 300 Gotilleb Siebenigens. 
Gartenkauf No. 36. 6. in Seifersdorf, pro 400 rel. . 
81. des Traugott Scholzes Duuerguthfauf No. 18. in Seifetodorf, pro 
7 ktß a 
= des Gottfrled Pfelfers Gartenkauf No. gr. in Seifersdorf, pro. 150 Ihk. 
XXVII. den 26. Noob. 1 178 83. des Benin Graus Hauskauf 3; 
Mo. 1a. iu Cunzendorf, pro 260 'rthf. 
Er 1 des Joh. Gottlieb Schuhmanns aste No. 59% in Andreasthal, pro 
o rthl. 
5 XXXVIII. den iS Decb. 1817. 85. des Joh. Carl Öntttieh Dresbers 
Muͤhleukauf No. 7. tr Weufgrackwitz, pro 5000 ithl. i 
ARE) Sagan den 30, Kay. 1818. Derzeichnſß der auf den Herzogl. De: 
maine z Sa ganſchen und Priebuſſchen Creiſes vom t. Januar ble ultimo Jun 
al: angezeigten und auägeiertigren Kauf⸗Contracte. 
Kauf Contraet des Johann Gottfried . ‚über die zu Zeipau dub 
No. 10 belegene Häuslernahrung für 47 erthl. 5 
2, des Johann George Menzel uber die zu Nieder + $ Hertmaunsdorf 02 
No. 24 belegene Bauernahrung , für 800 rthl, f 
ö 3. des Johann Friedrich Rudolph über dle au Oros: Selten N) Ns. 49. 
delegele Windmühle, für 1000 rthl. 
4 des Johann Michael Lehmann 115 die au Zeffenborf ſub No. 21, e 
Aegene Gaͤrtner⸗Nahrung, für 24 rthl. a er 
5. des Johann 1 EN über 
ee 2 Bauer . hrung „ 


Bleiche, A 1400 kthl. 5 
: des Daoſd Quentt über die dae ſub Ne. A belegene Häusler . 
Kung, für go rihl. N 
8. des Johann Gottlob Sch midt über die zu Glos Petersdorf ſub No⸗ 16. 
belegene Häusler Nahrung, fuͤr 40 rthl. 
9. des Gottlieb Schirmer über die zu Fenckendorf, mb N. 6. belegen 
Bauer Nahrung, fur 248 rthl. 
co. des Gottfried Hauſchke über die daſelbſt ſub No. 4. befegene Bauer⸗ 
Nahrung, für 197 vthl. 
11. des Chſtſtoph Boriſch über. die zu Yohtnifisinachen ſub No. 11. bele⸗ 
geue Bauer: Nahrung, fuͤr 200 rthl. 0 
112. des Johaun Gottfried Scheunchen PR. über die zu Tſchlendorf (üb. No. 30. 
belegone Häusler⸗Nahrung, für 40 rthl. 
13. des Johann Traugott Sean aher über. die daſelbſt ſub No. 5 belegen 
Dauer Nahrung, für 550 rthl, 
14. des Johann Carl Gottlleb Stellmacher über. die due lab N, Ir. be⸗ ; 
legene Hͤusler⸗ Nahrung, für 150 tthle > ; 
15 des Samuel Mühl über die daſelbſt ſub No. ‚33 Bregeie Häusler: Nah: 
zung, für 30 rthl. 


406. des Erdmann "Birnen über die daſelbſt ſub No. 30. belegeue Hänel 
Rahrung, fur 200 rthl. 


17 des 


» 03415) » 


ar "bes Ceoge 6 Henrich Girke über die dosen ſub No, 10. Ute Bau⸗ 
er⸗Nahrung, ‚für 200 lan. 

18. des Samuel Haaſe, über. die zu docs ſb No. 24. Segen Häusler⸗ 
a ULB SEEN 
19. der Anne Roſine Niere, ner hir afeibE fub No. 14. belegen Hände 
ler⸗Naͤhrung, flv 100 rthi. 

20. der Marſe Dorothee Onfe über die dafelbft ſub No. 21, belegene Haus⸗ 
let Nahrung, für 29. e 20: ſgl. 


21, des Johann Goerfried Boriſch über die daſelbſt ſub No. 3. befegene 5 


er: N ahrung, für 300 tthl.. 5 
22, Johaun Salomon Schmidt der die zu Pohtnifegmachen ſub No. 8. be⸗ 
gene Bauer⸗ Nahrung z für lacoarthl. a 
j 23. des George Friedrich Hagſe über die: zu Eiſenberg ſub No. 32. belegene 
Hausler⸗ Nahrung, fuͤr 60 rthl, 
2᷑34. des Chriſtiau Frievrich Haaſe über die Schmiede Nahrung . No. 10 
zu Zeiſau, für. 200 rthl. 
ET 25. des Johann George Freudenberg über die a Vuſch kau ſub No. 27. bes 
ee, Hänsler⸗Nohrung, für 92 rihl. 
ie 26 des Gottlieb Schulz. über die dafl ſub Me. 1. bergene Scholiſſey, 
für 1000 erhlt. = 
2. der Anne. Marje Zimnier aber die zu Mae ub 0% 30 elegene DE: 
® Gärtners Nahrung, für 103 ethl. 5 = 
228. des Johann Gottlieb Schachen über die daſelbſt ſub 
Haͤusler⸗Nahrung „für z rihl. | 
en 29. des Gottlieb Francke über die zu Ober- Gartmaunsvonf ſub No. 17. be⸗ 
llegeue Bauer „Nahrung, fur loo seht. 8 ö 
30, der Chriftiane Wilhelmine Tſchacher über die zu Neuhaus ſub No. 17. 
Ha beleg enz Häusler Nahrung, für goirthl. 
1% 31. des Johann Franke über die su Cifenderg, ſab Ro: ar. belegene Gaͤrtner⸗ 
Nahrung, für A erthl. 
a 32. des Johann Ehrſſtian Ernſt Kück über dien dase betegene Baiter⸗ 
78 Nahrung, für 475 rthl. 
33. des Johann George Zipper über die zu Helligenſte ſub No. 7. belegene 
s Sal Nahrung, füt 700 rihl. 
a 34 des Augüſt Stein uber die zu Gladisgorpe ſub No. at. belegene Haͤus⸗ 
„ler: Nahrung für Sserthl. 
35. des Carl raugott und Chriſtiane Geſchwiſter Jacob über Die zu Rei⸗ 
BER ſub No. 13. befegene Häusler: Nahrung, fur 70 rthl. 
0 desgleichen ber ‚die daes ſub No. 22. belegene Haͤusler⸗ Nahrung, 
für 60 xthl. 


0 16 belegene f 


Hetzogl. Sagen. Rent Cammer »Suflige Amt. a 
55 Schönau, den sten July 1818. Der Kauf des Johann Ehrenfried Beer / 
in das vaterl. Freihaus No. 9. in Willenberg, für 00 rthl, wird bekannt gemacht. 
Das Hapelſche Gerichtsamt zu ne und Willenberg. 


rn —— 


a 
Sonnabends den 18. Auguſt 1818s. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen ze. e. 


Breslauſches Jutelligenz⸗Blatt zu No. XXXII. 


Alergnadigſten Special Befehl. 


’ 


Au verkauf. 55 

Breslau den 1zten Februar 1818. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schleſien wird hlerdurch bekannt gemacht: daß 
da das Meiſtgebot in dem angeſtandenen Biethungstermine unter Stel der Taxe aus⸗ 
gefallen, auf den Antrag einiger Real⸗Gläubiger die nachmalige Subhaſtation 
der im Breslauſchen Treife gelegenen Güter Schweinern und Leipe und Neu Vor⸗ 
werk nebſt allen Realitäten, Gerechtigktiten und Nutzungen, welche im Jahre 
1817. nach der in vidimirter Abſcheift dem, bei dem dieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht aushaͤngenden Proelama beigefügten, zu jeder ſchicklichem Jeit aufs neue 


fu den worden. Demnach werden alle Befisz und Jahlungsfaͤhige hierdurch oͤffent⸗ 
ch aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 9 e vom ariten 
pril d. I. angerechnet in den bieu angefegten Terminen, namlich den 4 Juli 


e Vormittags um rr Uhr und den ıoten October e. Vormittags ri Udr, beſon⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 16ten Januar 819. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr, vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Reindart im ars 


theien⸗Zimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichthauſes, ia Perſon oder durch ges 


hoͤrig informirte und mit Vollmacht verfehene Mandatarien, aus der Zahl der hie⸗ 
ſigen JuſtizCommiſſarien (wozu ihnen für den Fall etwaniger Uadekanntſchaft 


der Regterungsrath Heinen und Juſtizcommiſſarius Morgendeſſer vorgeſchlagen 


werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen dle beſondern Bedin⸗ 


gungen und Modalitäten der Subhaſſation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe 


zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Juſchlag und die Apjudtratton 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtori⸗ 
ſchen Termins etwa eingehendes Gebothe wird aber keine Rückſecht genommen wer⸗ 


den und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchüng der ſaͤmmt⸗ 


lichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und 

zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
kaoͤnigl. Preuß. Ders Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den s. Jun 818. Ven dem Koͤnigl. Stifts⸗Juſtizamte ad 


St Matthiam wird hierdurch der auf dem Stifts Elbing St. Matthia ſud No, 37. 


revidirten juſtizraͤthlichen Taxe auf 95,721 Rthl. 13 gr. 5 pf. abgeſchaͤtzt ſind ges 


‘ 


gelegene, auf 2110 Rih. 16 gr. Courant gerichtlich gewürdigte und in dem Feuer⸗ 


Soctetaͤis Egtaſtro auf 9730 Rihlr. verſicherte Itzig Meyer kiegnißzerſche Fundus 


auf den Antrag eines Realgläabigers hiermit Sfentlich ſubhaſtitt, und zaslungs⸗ 5 


(3418) 2 


und beſſtzfaͤhlge Kaufluſtige in dem auf den 17ten Auguſt, roten Oetbr., peremtor 
riſch aber auf den 17. Dec. c, angeſetzten Licttationsterminen früh um 9 Uhr In der 
hieſigen gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle zu Abgebung ihres Geboths in Perſon zu erſchel⸗ 
nen, hiermit aufgefordert, und hat ſodann der Melſt⸗ und Beſtblethende den Zur 
ſchlag zu gewaͤrtigen, auf ſpaͤtere noch dem Termine etwa einkommende Gebothe 
aber nicht geachtet werden wird. Die Bebufs der Information aufgenommene 
Taxe kann ‚Übrigens zu jeder Zelt in der Selfts⸗Juſtizamts Canzley nachgeſehen 
werden. 25 Koͤnigl. Stifts⸗Juſtizamt ad St. Mathiam. ee 
) Schweldnitz den Zzoſten July 1818. Das hiefige Köntgl, kand⸗ und 
Stadtgericht macht bekannt, daß zum offentlichen Verkauf des ſub Nero, 348. 
hieſelbſt belegenen, den Rathsherk Steinhauerſchen Erben gehörigen und auf 
3600 Rihl abgeſchaͤtzten Hauſes, die Biethungstermine auf den iaten October, 
den 14ten Desember d. J. und peremtorle den ı7ten Februar 1819. anberaumt 
worden find, zu welchen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige Vormittags um 
10 Uhr zu Ablegung ihrer Gebothe und zu Abſchlleßung des Kaufs auf bie 
ſiges Rathhaus vorgeladen werden. : Fe 
) Paulsdorf im Namslaulſchen Kreiſe den Sten Auguſt 1818. Die 
bieſige Windmühle ſub Nro ar. nebſt Wohnhaus, Garten und Acker von 
8 Schfl. Aussaat, fol im Wege freywillgger Subhaſtation in dem auf den 
ayſten September angeſetzten Lieltatlonstermine an den Meifibierbenden öffent⸗ 
lich verkauft werden. Kaufluſtige werden daher vorgeladen, gedachten Tages 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Gerichtsamte im herrſchaftiſchen Wohnhauſe 
hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und des Zuſchlages zu gewärtigen. 
Rattibor den 2ten Junt 1818. Die ſub No. 48. zu Lenſchuͤtz Coſe⸗ 
ler Ereiſes belegene Joſeph Schaffranekſche Windmühle, welche nebſt dem da 
zu gehoͤrigen Acker von 12 Breslauer Scheffel Ausſagt und einer Wleſe zus 
ſammen auf 665. Rthlr. in Cour. abgeſchaätzt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
eines Realgläubigers oͤffentlich an den Meiſibtethenden verkauft werden und 
es find hlerzu die Licitations⸗Termine auf den ten Juli, aten Auguſt und 
Iten September dieſes Jahres anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
faͤhige werden demnach eingeladen, beſonders in dem letzten Termine, welcher 
peremtoriſch iſt, vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf der gewohnlichen 
Gerichtsſtelle zu Lenſchütz zu erſcheineu, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß nach erfolgter Einwilligung. der Realglaͤubiger dieſe Windmühle dam 
Meiſt und Beſiblethenden zugeſchlagen werden wird. 
Das Gerichtsamt der graflich o. Puͤcklerſchen Herrſchaft Lenſchuͤz. 
Ottmach au den 1 Juli 1818. Das unterzeichnete Koͤnlgt. Stadtge⸗ 
richt macht bekannt, daß auf den Antrag der Haͤusler Franz Bartſchſchen Juteſtat 
Erben die freywilllge Subhaſtatlon der in der hieſigen ſogenannten Neiß: Vorſtadt 
belegenen Gaͤrtnerſtelle No. 79, nebſt Scheuer, Garten und verſchledenen Acker⸗ 
ſtücken, letztere zuſammen von 14 Scheffel Ausſgat, berfuͤgt worden iſt, und wer⸗ 
den Kaufluſtige eingeladen in Termino peremtorio den 3 Sept. c. Voximittags Ihe 


8 Geboth abzugeben, worauf der Melſt und Beſibiethende den Zuschlag zu 25 


tigen 


8 (39) %8 


tigen bak, flebrisens dient zur Nachricht, daß die Taxe von ſaͤmmtlichen Real a 
täten zuſammen auf 1593 Rihlr. 15 far. Cour, ausgefallen iſt, und jederzeit beß 


zens dient zur Nachricht, daß die Care ve 

750 Rihlr. Courant ausgefallen if, und jederzelt bey Uns nachg ſehen werden kann. 
„ din en Sede t: 

Hultſchin den sten Julilng18. Das ſub No. 49. hieſelbſt am Markte 


belegene auf 283 Kehle, Courant kaxiste brauberechtigte Arrende⸗ Haus, fol auf 


Lens dien 


in der Ober⸗Lan desgerichtlichen Regiſt ratur einzuſehenden Taxe e 
8 : B a : Anf 


auf 14217 Ntblr. 15 (gl. abgeſchaͤtzt worden, verfegt end 24 Blethungstermi⸗ 5 


zugeſchlagen, und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe nicht weiter geach⸗ 
ter werden ſolle. Noch wird den Kaufluſtigen bekannt gemacht, daß nach dem 


cirea 10 Jahren neu erbaute Windmuͤhle ſub No. 5 1, zu Boblle, fo wie 12 Mor 
. 7 1 a gen 


| 2 (3:22) 2 
gen Acket tm cgenengten S She bsſche, welches fuse auf 728 Rth 11 gr. 
8 d, Stur. abgeschätzt worden, und wovon das Angerbaus und dle Windmühle 
mit 18 pro Cent laudemiolpftichtig tft, ehrilungshalber oͤffentlich an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden, wenn teir nun die Termine dazu auf den 8. Full, den 
12 Auguf, den 16. Seßtör. c., wovon der letzte peremtortfch ift, angef tzt haben, 
Fo laden alle Kaufluftige und Beſſtzfaͤhlge wir hlemit vor, in genannten Terminen 
Vormittags um 10 Uhr vor uns auf hleſigem Schleſſe in der Rentſtube zu erſchel 
nen, ihre Gebothe abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt und Beſtbiethen⸗ 
den biefe Fundos gegen gleich bagre Bezaßlung in Courant nach Eingang der Eln⸗ 
welligung der Erben zugeſchlog n und auf nachher eingehende Gebethe nicht weiter 
geachtet werden 1 und . die Taxe zu feder Tce ae ai legen SEM 
ie =; 2 
en verpachten f 5 z 
=) Bredlar 205 10. Juni 1818. Da mit dem 4ten See tanfepben = 
Jahres, die dem Hospitale zu 12,000 Jungfrauen eigenthuͤmlich zugehoͤrigen 


Aecker und Miefeniiücte als: 1) der Ziegelmorgen mit Acker und Wieſe, 2) der 
Galgenmorgen mit Acker und Wie ſe, 3) der Häſeleymorgen mit Acker und Wieſe 


nebſt Begraſung des Armenküchhofes, 4) der Hospltalacker nebſt Graͤſerey hin⸗ = 


ter den Höspitalgebäuden, wit Ausſchluß der Nutzung der dafelbſt befindlich 

Obſtbaͤume, pachtlos werden, und zu deren anderweiten Verpachtun ng auf 6 Fat 5 

ne mlich vom alen October laufenden Jahres, bis dahin 1824. der Licht ster 
de 2 


in 2 

den; ſo wird dieſes perdurch de Publiko bekannt gemacht und Pachtlußige werden 
aufgefordert: an obgedachtem Tage auf dem rathhaͤuslichen Fürſtenſaale, zur bes 
ſtimmten Stunde, entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, worauf ſodann mit dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden, nach eir gegongener Genehmigung des Collegil der Herren 
Stadtverordneten, der diesfaͤllige Pachteontract auf den Grund ber Bereit feſtſte⸗ 
henden Bedingungen die zu jeder Zeit in unſerer Rathsregiſtratur infplcite werden 
koͤnnen, eee werden ſoll. 

Zum Magiſtrat hieſiger Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt verordnete 

FA Ober⸗Buͤrgermeiſter, Dürgermeifter und Saß e 
SEitatio Creditorum. 

BE Se den 19 May 1818. Vor das dieſige König Stobig nicht 
und dem von demſelben authoriſirten Liquidatlons „Commiſſarlo, „Herrn Juſſizrath 
Beer, werden hiermit alle und jede, welche an das in royg Rth. 4 gr. 1 114 W. 
Activis und 1a 50 1 Rih. 14 gr, 2 d'. Paſſivis beſtehende Vermoͤgen des inſolvende 
gewordnen Kaufmanns C. S. Henckner irgend einen kechtsgültigen Anſpruch zu ha⸗ 
ben vermeinen, bierdurch vorgeladen, vom ıgten May c. an gerechnet, binnen 
3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den laten Sep tbr. a. c. Vor mittags um 
10 h en Termino liguldationis N ihre Forderung an den Cei⸗ 


darum 


sſten Auguſt dieſes Jahres Vormittags ı um 10 Uhr anberaumt mors 5 


S 2 (3422) 8 


dar lum entweder in Perſon oder durch einen zulsßigen und mit hinrelchender Fufor⸗ 
mation berfehenen Mandatarlum anzumelden, den Betrog und die Art ihter For⸗ 
derung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und ubrigen Beweiß⸗ 
mittel womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprͤche zu erweifen gedenken, 
in Originalſbus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzeigen, und alsdann 
die geſetzmaͤßige Ansetzung in dem Claſſifitatlons⸗Uetel zu gewärtigen; wogegen ſie 
bey ihrem Außenblelben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu erwarten 
haben, daß ſte mit allen ihren Forderungen an die Schuldenmoſſe des Kaufmanns 
E. O. Henckner praͤcludirt und ihnen deshalb wider die ütrigen Glaͤudiger ein An: 
immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden den⸗ 
jenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤnlichen Erſchei⸗ 
nen gehindert werden und denen es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreun⸗ 


den fehlt, die Juſtizcommiſſarll Heeren Jnſtizeemmiſſtonsrath Meyer, Juſtizcom : 


miſſionsrath Enge und Herr Juſtit, Pfendſack angewieſen, von denen fie ſich einen 
zu waͤhlen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. gene 
Director und Juſtizraͤche des Koͤnigl. Stadtgerichts. 
Vc TT die ee 
Breslau den sten May 1818. Da von Seiten des unterzeichneten 
Gerichtsamts über die Kaufgelder der per modum ſabbaſtaktente vertan een Wale 2 
ſermüble zu Klein-Gohlau Reumarktiſch Creiſes auf den Antrag eines Gläubigers 
des vorigen Beſitzers der Liquidatlons⸗Prozeß eröffnet worden iſt; ſo werden alle 
diejenigen, welche an gedachte Waſſermühle und deren Kaufgeld aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen: hierdurch vorgeladen, in 
dem auf den ısten October Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Ter⸗ 
mine auf dem herrſchaftlichen Schloß zu Groß⸗Gohlau perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre vermeintlichen Anſpruche 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinſgen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewaͤrtlgen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Kaufgeldermaſſe 
abgewieſen und ihnen deshalb ſowohl gegen den jetzigen Kaͤufer dieſer Mühle Gott⸗ 
fried Wuttge als gegen die ubrigen Eredſtoren, unter welche das Kaufgeld verthellt 
wird, ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. 5 f us 
Das frepherrliche b. Seidlitz Gohlauer Gerihtdamt. - 
Breslau den zten Februar 1818. Wie zum König, Gericht der 
Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete Director und Juſtizräthe laden auf den: 
Antrag des Herrn Referend. Schmidt als beſtellten Mandatarius unſers Der 
poſitorli ſaͤmmtliche ub e Innhaber, Ceſſionarien und Erben bes ver⸗ 
lohrengegangenen Hypothekeninſtruments über ein Intabulat per 2000 Mehr. 
Für den Coffetier Johann David Dickhuth auf das gegenwärtig dem Coffeetler 
Friedrich Auguſt Schulz zugehorigen, vor dem Oderthore auf dem Stabtgute 
Elbing ſub No 725. gelegenen ſonſt Bergerſchen Fundo zum Birnbaum ge⸗ 
nannt, vom z9ſten Auguſt 1808. edictallter hiermit vor, in Term. ad liqut⸗ 
dandum prätenſg den vor dem Herrn Juſtizrath Beer auf den iſſen Septör, 
5 ; 0 1818 


2318. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine zu erſchelnen, und (hre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche geltend zu machen, widrigenfalls fie damit präcludirt und 
obgedachtes Hypothekeninſtrument amorsifirt werden wird 

Som Koͤnigl. Gericht der Stadt verordnete Director und Juſtizraͤthe. 
Glogau den 26ſten May 1818. Von dem Koͤnigl, Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die ſub No. 24. zu 
Brisdemoſt belegene, zur Vexlaſſenſchaſt des Hanns Chriſtooh Schild gehörige. 
Kutſchnerſtelle, welche nach der gerichtlichen Taxe auf 63 Rthlr. ra gr. Courant 
gewürdigt worden if, auf den Antrag eines Realglaͤubigers oͤffeneiſch verkauft 
werden foll und der §te Sept. d. J. zum Biethungs⸗Termine beſtimmt if; Es 
werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und 
zablungsfähig find hierdurch aufgefordert Ach in dem gedachten Termine, welcher 
peremtoriſch iſt, Vormittags un 11 Uhr bor dem zum Deputato ernannten Hrn. 
Juſtizrath Ziekurſch im hieſigen Stadtgericht, entweder perfönlich oder durch gehs⸗ 
big legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewär⸗ 
tigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſibtethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

S Ns RE 
) Bauerwitz den sten Auguſt 1818. Die dem Anbauer George Doſtal zu 
Hoſchialkowitz bel Hültſchin Rattibsrer Kreſſes gehörige Poſſeſſion, wozu außer 

den Gebaulichkeiten und einen Säegartes von 3 Bresl. Schfl. Aus ſaat sı Schl. 

Bresl. Maas Acker gehören und ſämmtiche Realitäten auf 257 Rihle. 8 Gr. Cour. 
gerichtlich geſchaͤtzt worden, fol in Termio peremtorio den ı6ten October 1818. 
meiſtbiethend veräufert werden. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhlge werden demnach 

vorgel den, an gedachten Tage auf der Gerichtsſſube zu Hoſchlalkowit zu erſchel⸗ 
nen und ihr Geboth abzugeben, wobei bemerkt wird, daß der Zuſchlag an den 

Meiſtbtethenden ſogleich nach Erlegung der Kaufſumme erfolgen fol. Jugleſch 
werden alle, an dleſe Realitäten Anſpruch habende Glaͤudiger angewieſen, ihre 
Anforderungen vor oder ſpaͤteſtens in dieſem Termine geltend zu machen, well 


te ſonſt damit an dle Realitäten praͤcludirk werden. 
e Das Gerichtsamt Hoſchlalkow iz. 
Löwenberg am 23ſten Juni 1818. Zur Licitatlon des zum Nachlaß 
des verſtorbenen Häuslers Johann Gottlieb Scholz gehörigen, auf 70 Nil. tax⸗ 
irten Hauſes zu Deutmannsdorf, it ein Termin auf den 28ſten Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr anberaumt worden, wozu Viethungsluſtige auf biefigem Rath⸗ 
hauſe zu erſcheinen eingeladen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche an 
das zu verkaufende Haus einen Neal» Anipruch zu machen haben, vorgeladen, ſol⸗ 
chen in gedachtem Termin amzazeigen und wahrzunehmen, widrigenfalls diefelben 
gegen den künftigen Beſitzer nicht damit werden gehört werden. 
„ Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. - 
Getaufte, Copulirte und 5 vom 8. bis 18. August 1818, 
: SGetaufte. Bere 2, 
Zu St. Eliſabeth. Des B. Kauf; und Handelsmannes Herrn Johann George 
August Starck T. Thecla Johanne Julſane. Des Serois⸗Caſſen⸗Billetiers 
Hrn. Friedrich Ferdinand Klineck S. Alexander Friedrich Ferdinand. Des 
Bi. und Schneiders Heinrich Petermann S. Frledrich Auguſt Helnrich. Des 


B. und Hutmachers Chrißlan Danlel Neumann T. Maria Caroline „Henriette, 
: 5 Des 
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Des Königl. Juſſizraths Hrn. Fredrich Wilhelm Mazel Da Henriette Wübel⸗ 

mine Ottilie. Des B. und Leinwandreißers Auguſt Schlegel T. Marla 

Amalie. Des B. und Schieferdeckers Joſeph Domas T. Roſine Eliſe. 
Zu St, Marla Magdalena. Des B. und Sattlers Johann Chriſtian Thieme T. 
Johanne Roſine Albertine. Des Koͤnigl. Ober⸗ Londesgerichts⸗ Canzeliſtens 

Carl Gottlieb Hodam S. Adolph Herrmann. Des B. und Fleiſchhauers 

Heinrich Wilhelm Lirſche T. Marle Louife Emilie. Des B. und Schneiders 

Arledtich Wlihelm Sperling S. Frledrich Wilhelm Alexander. Des B. und 

Theater Frlſeurs Johann Ernſt Sckade T. Chriſtlane Albertine. 

Ju St, Bernhardin. Des B. und Tiſchlers Johann Friedrich Schobers E. Auguſte 
— Loulſe. Des B. und Tiſchlers Jullus Schmidt S. Carl Heinrich Robert. 
Des B. und Krambaudlers Benjamin Gottlob Etzler D. Beathe Louſſe. 

Lovpulirte. 

Zu St. Ellſabeth. Der B. und Goldarbeſter Herr Adam Lemmer mit Jafr. Hen⸗ 

= = rlette Hinckel. Der Canzley » Affiftent beym hieſtgen Koͤnigl. Stadtgericht 

ru. Friedrich Wilhelm Räder mit Frau Ehriſtiane Dorothea geb. Helwig 

5 verwit Sander. Der B. und Zuͤchner Ignatz Agel mit Igfr. Caroline Selencke. 
Der Creiß⸗Chprurgus im Groß⸗ Herzogthum Poſen Hun eee 
8 Bandtke mit Igfr. Chriſtiane Eleonore Ketine. 

Zu St. Maria Magdalena. Der fuͤrſtlich kichtenſteinſche Gerichts. Serretalr zu 

. Leobſchüͤtz Herr Ludwig Fricke mit Igfr. Friederike Jacob. Der approkiste 
Wundarzt Herr Johann Gottfried Goͤhlmann mit Igfr. Johanne Eliſabeth 
Kochmann. Der B. Bareth⸗ und Sirumpfinacher Johann SR 5 mit 
Jol. Caroline Louiſe Herrmann. 

Geſtorbene. 5 f 

= St. Ellſabeth. Dis B. und Goldarbetters 0 Se eo Thun S. 

Scomuel Gottlieb Robert, alt 1 J. 9 M. g 

zu St Maria Magdaleno. Des erſten Lehrers in der Elementorſchule No, 3: Her 

Joh. Gottlob Lindner Ehefrau Juliane Felederike geb. Bitfehe, alt 2 5 J 8 M. a 

Zu St. Barbara. Der B. und Kammſetzer Johann Chriſtlan Boͤſing, alt 77 J. 

Des B. und lſchlers Johann Gottlieb Baulbuſch T. Caroline Amalia, alt 
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a. Des B. und Schneiders Chriſtoph Dahler S. Marla Erneſtine, al > 


en 6 M. Dis B. und Schneiders Coſpar Stahn T „Johanna Jultane Berge, 
alt 26 W. 
Zu St Salvator. Des B. und Uhrmacher Seiebrich elbaute . abebele, 
„„ n N. 

Ju St. Cheiſtophort Des B. und Fleiſchhauers Frlebrich Auguf Dietrich T. 
. Friederike Leuife, alt 1 J. 1 M. 6 T. Des B und 92 as 
Er Jaͤſchke T. Henriette Charlotte, alt 6 3 6 M 


